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Oer Uebergang über die Morawa bei
Trstenik erzwungen.

Abgeschlagene russische Angriffe in Wolhynien.
— Erfolgreicher österreichischer Gegenangriff
auf dem Lol di Lana . — Die ksöhenstellungen
bei Ivanjica genommen . — Der Ausgang in

das Becken von Leskovac wird erkämpft.

Der österreichisch-ungarische Tagesbericht.
W . T.-B. Wien, 8. Not,. (Nichtamtlich.) Amtlich

verlautet vom 8. November, mittags:
Russischer ttriegsschauplatz.

Bei S a p a n o w an der Jkwa , am Kor m i n b a ch
und westlich von Czartorysk  wurden russische An¬
griffe abgeschlagen.  Sonst nichts Neues.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Die Ruhe an der S ü d w e st f r o n t hielt im allge¬

meinen auch gestern an. Im Nordabschnitt, an der
Hochfläche von D v b c r d o, hatten unsere Truppen wie¬
der einzelne Vorstöße des Feindes abzuwciscn. Um den
Col di Lana  wurde heftig gekämpft. Nachmittags
fiel die Spitze dieses Berges in die Hände der Italiener,
abends wurde sie von unseren Truppen durch einen
Gegenangriff  zuriickgewvnnen . Die feindliche
Artillerie hat das Feuer auf die Südwestfront von
Riva  eröffnet.

Südöstlicher Rrregsschairplatz.
Die beiderseits des Moravica - Tales  vor¬

dringenden österreichisch-ungarischen Kolonnen warfen
den Feind aus seinen Höhenstcllungen nördlich von
Jvanjica.

Die deutschen  Truppen der Armee des Generals
der Infanterie v. Kocvest  kämpften aus den Höhen
südlich von K r a l j e w o. Flußabwärts bei T r st e n i k
haben sich unsere Streitkräfte den Übergang über die
hochgchende M o r a w a erkämpft. K r u s e v a c und
die Höhen östlich davon sind in der Hand des Generals
v. Gailwitz . Die bulgarische  Armee gewinnt
in erfolgreichen Fortschritten die Ausgänge in das
Becken von Leskovac.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs,
v. Hofer,  Feldmarschalleutnant.

Die Ereignisse auf dem IZalkan.
Der verblüffende deutsche Vormarsch.

Immer mehr erlahmende Widerstandsfähigkeit der Serben. — Die
notdürftig ausgebauten Verteidigungsstellungen. — Ofsizi-rsmangcl
beim Gegner. — Dir erste und wichtigitc Phaje des serbische» Feld¬

zuges beendet.
Br . Berlin , 8. Nov. (Eig. Drahtbericht . Zeus.

Bin .) Der Berichterstatter des „L.-A." meldet aus dem
Felde unter dem 7. November: Der Angriff der Armee
Gallwitz und Kocvcß geht mit verblüffender
Schnelligkeit  weitert Die gewaltigen Fortschritte
wären kaum möglich, wenn die serbische Armee einen
ernstlichen Widerstand leisten würde. Cs ist schwer er¬
klärlich, warum diese Armee, die am Anfang unserer
Offensive so bemerkenswerte Zeichen ihrer Kampftüch¬
tigkeit und Entschlossenheit gab, den ernstlichen Kampf
so schnell aufgcgeben hat. Was die serbischen
Stellungen  im allgemeinen anbelangt , so sind diese
mit den russischen Stellungen nicht zu vergleichen. Sie
sind durchweg sehr einfach und weniger sorg¬
fältig ausgeführt.  Sogar die soviel gerühmte
Stellung von Kragujevac,  die im Rufe der Uncin-
nehmbarkeit stand, war nichts anderes als eine provi¬
sorisch vorbereitete Feldstellung. Die Einnahme von
Vervcrius  war eine große Überraschung für die
Serben , die mrt einem so schnellen Vormarsch nicht
rechneten, gestützt darauf , daß es der deutschen Armee
nicht möglich sein würde, unter den unglaublich schlech¬
ten Wcgeverhältnissen so schnell vorwärts zu kommen.
Bemerkenswert ist, daß am Anfang der Offensive die
meisten Gefangenen M a z e d o ni e r waren . In der
letzten Zeit sind etwa 70 Prozent Gefangene Serben,
so daß man schließen kann, daß dir jetzt vor uns fech¬
tenden Truppen den Kern  der serbischen Armee bil¬
den. Unter den Gefangenen befinden sich wenig Offi¬
ziere. Nach den Aussagen der Gefangenen ist in der
serbischen Armee großer Offizicrmangel,  so-
daß die gegenwärtigen Offiziere anS den Unteroffi¬
zieren hervorgcgangcn sind, die am Balkanfcldzuge
teilgenommen haben. Durch die Vereinigung  der
deutschen und bulgarischen Hauptmacht bei Krivir ist
nun auch das endgültige Zusammenwirken der beiden
Armeen verbürgt , so daß die erste und wichtigste Phase
des Feldzuges Äs beendet  betrachtet werden kann.

Artillerie - und Gewehrseuer bei lvallandoroo.
Br . Rotterdam , 8. ssiov. (Eig . Dralhtbericht. »Zens.

Mn .) „Reuter " meldet aus Saloniki:  Aus der
Gegend von Wallandowo  hörte man gestern viel
Artillerie - und Gewehrseuer. Einzelheiten fehlen noch,
aber gefangene bulgarische  Soldten erzählten an
der griechischen Grenzwache, daß die dort kämpfende
bulgarische Division eine Umfassungsbcwcgung
unternehme und aus die Franzosen einen starke Druck
ausübe . Einige bulgarische Granaten sollen die Bahn
nördlich von Gewgeli getroffen haben.

Die Franzosen in die Defensive gedrängt.
Die Verbindung mit den Serben bei Jstip noch nicht

hergestellt.
Br . Kopenhagen, 8. Nov. (Eig . Drahöbericht. Zens.

Bln .) Das „Journal " berichtet aus Saloniki , daß die
französischen Trllppeu zur Defensive  übergcgangcn
seien. Tic Verbindung mit den s e r b i s che n Truppen,
die um Jstip in verzweifelter Lage kämpften, sei noch
nicht hergestcllt.

Türkische Kundgebungen anläßlich der
Verbindung Berlin -Sofia -konstantinopel.
W . T.-B. Konstantinopel , 8. Nov. (Nichtamtlich.

Dnchtbericht.) In verschiedenen Provinzstädten finden
anläßlich der Herstellung der direkten VevbinÄung der
Türkei mit den Mittelmächten vaterländische Kund¬
gebungen  statt.

Kundgebungen vor der deutschen Gesandtschaft.
Berlin , 8. Nov. (Zens. Mn .) In seinem Bericht an den

„B. L.-A." über den Jubel in Sofia wegen des Falles von
Nisch meldet Kurt Aram u. a. : Bor der deutschen Ge¬
sandtschaft  begrüßte in Abwesenheit des Gesandten sein
Bertreter die jubelnden Scharen , dankte für die Kundgebung,
gab der Freude über die Siege der verbündeten Völker Aus¬
druck und schloß mit einem Hoch auf die verbündeten Fürsten,
Heere und Völker. Nachdem die „Wacht am Rhein" gespielt
worden war , hielt ein Bulgare in deutscher Sprache eine
Rede. Unter unzähligen Hochrufen und den Klängen der
bulgarischen Hhmne zerstreute sich alsdann die Menge.
Die Schwierigkeiten des Expeditionskorps.

W. T.-B. Paris , 8. Nov. (Nichtamtlich. Drccht-
bericht.) Blättermeldungen aus Saloniki zufolge sind
die Bewegungen des Expeditionskorps in SMmipAe-
idonien infolge des DLangels an Eiisenbahnen und
Straßen ä u tze r st langsam.  Die Hilfsquellen des
Landes sind außerdem durch die Balkankriege er¬
schöpft.  Man begegne immer wieder unerwarteten
Schwierigkeiten. Kürzlich mußten die Franzosen , da
keine Pferde  vorhanden waren , ihre Batterien mit
Büffeln  in Stellung bringen . Ferner ist die Wit-
terung äußerst ungünstig.  Alle Straßen und
Wege sind von den letzten Regengüssen aufgeweicht und
grundlos.

Der Nachschub zur Front.
W . T.-B. Paris , 8. Nov. (Nichtamtlich. Draht-

dericht.) „Petit Parisien " meldet aus Athen : Der eng-
lische Gesandte in Athen meldet, daß zwei englische
Divisionen nach der bulgarischen Front unterwegs sind;
andere Kontingente sollen folgen.  Ferner wird ge¬
meldet, daß die Alliierten täglich 1 o b i s 2 0 Eisen-
bahnzüge  mit Truppen von Saloniki an die Front
abigeihen lassen können.

Der Zeldzug in Serbien.
Amtliche deutsche Darstellung.

Aus dem Großen Hauptquartier  wird Uns ge¬
schrieben: Als sich in der zweiten Hälfte des Monats Septem¬
ber der Aufmarsch der verbündeten Heere auf dem nörd¬
lichen Donanufer  vollzog, dachte man in Serbien noch
nicht an die von dorther drohende Gefahr . Es galt für die
Verbündeten, den Serben möglichst lange in seinem Glauben
zu belassen, um dann überraschend mfi starker Kraft cm ver¬
schiedenen Stellen gleichzeitig serbischen Boden betreten zu
können. Hielten auch nicht die Hauptkräfte der Serben das
südliche Donanufer beisetzt, so ergaben doch die angestellten
Erkundungen , daß der Feind ebenfalls hier auf der Hut war
und die Noüdgrenze seines Reiches mit fortlaufenden Ver¬
teidigungsanlagen  versehen hatte , zu deren Be¬
setzung nicht unerhebliche Truppen und Artillerie bereit
standen. Den Hauptstützpunkt der Verteidigungsanlagen
bildete die Festung Belgrad,  jenes alte Bollwerk, das
seinerzeit von den Türken angelegt , der ruhmvolle Kriegs¬
schauplatz Prinz Eugenscher Truppen gewesen war . Hier
sollten 200 Jahre später die Nachkommen jener siegreichen
Heere, wiederum zum Bunde vereint , sich ihrer Vorfahren
würdig erweisen.

Unter dem Oberbefehl des Gcneralfeldmarschalls van
Macke n s e n hatte sich der Apsmarfch der Armeen Koeveß
und Gallwitz planmäßig vollzogen. In den ersten Oktober-
tagcn standen die deutsch-österreichisch-ungarische Armee im
Save -Dlmau -Dreieck, die deutsche Armee zwischen Tcmcs-

und Karassluß . An der Savemüwdung und an dem Donau¬
bogen bei Ram sollte zuerst der Übergang erzwungen werden,
dort war die Masse der Geschütze in Stellung gebracht, dort
hatten die Pioniere in mühevoller nächtlicher Arbeit Brücken
und Übersetzmaterial aller Art bercitgestellt . Vom Feinde
war in den Zeiten der Vorbereitungen wenig zu merken ; hin
und wieder feuerte serbische Artillerie vom südlichen Ufer,
doch ohne Erfolg ; hier und dort mahnten serbischo
Flieger,  noch nicht zu offen die Karten aufzudeckcn.
Ihrem zu häufigen Erscheinen wurde indessen bald von den
inzwischen eingetroffenen deutschen Fliegerab¬
tei lun gen  ein Ziel gesetzt; in breiter Front überflogen sie
serbisches Gebiet, bekämpften im Lustkamps ihre Gegner,
belegten die Arsenale und Militärlager ausgiebig mit Bomben
und ergänzten durch ihre Aufklärung jenes Bild, das man
sich mi oberster Stelle über den serbischen Aufmarsch gemacht
hatte.

Am 6. Oktober begann an genannten Stellen das sich
von Stunde zu Stunde steigernde Art -llerieseuer und mit
ihm die unmittelbare Vorbereitung zum Donauübergang.
Das Oberkommando beabsichtigte, zunächst auf den Höhen
südlich Belgrad und beiderseits der Anatema -Höhe, später
rechts und links der Morawa , Brückenköpfe zu schaffen, unter
deren Schutz die Truppe befähigt sein sollte, das zur Offensive
erforderliche Material auf das südliche Donauufer zu ziehen.
Gleichzeitig ausgeführte kleinere Unternehmungen längs
der Drina , an der nfittleren Save sowie an der Donau
zwischen Bk. Gradiste und Orsowa, sollten den Feind über die
Absichten der Verbündeten im unklaren lassen. Am späten
Nachmittag des 6. Oktober stießen im Beisein des Geneval-
feldmarschalls v. Mackensen die ersten Freiwilligen bei Palcmk
vom ungarischen Donauufer ab. In schneller Fahrt wurde
der reißende Strom überwunden und in gespanntem
Schweigen begleiteten die zurückgebliebenen Kameraden jene
braven Thür in ger,  die als erste Deutsche serbischen Boden
betraten . Noch immer hatte sich beim Feinde nichts gerührt,
zeitweise grüßte ein serbischer Kanonenschuß von der Ana-
tema-Höhe ans , sonst schien das feindliche Ufer wie au -sge-
storben. Direkter Widerstand war demnach hier nicht zu er¬
warten . Trotzdem entschied man sich, den Übergang der
Massen an dieser Stelle nicht in die Nacht hinein vorzunehmen.
Die steil vom Ufer aus ansteigende Gorica - Höhe  konnie
in ihren Schluchten feindliche Kräfte bergen, deren Vorstoß
bei Dunkelheit den Unsere verhängnisvoll werden konnte.

Am frühen Morgen 'des 7. begann der Übergang der In¬
fanterie an drei verschiedenen Stellen . Komitatschis (Frei¬
schärler), die sich in dem Dorst Ram und seinem hart am
Fluß gelegenen malerischen Kastell zur Wehr setzen wollten,
wurden überrannt . Was den deutschen Kolben nicht kennen
lernte , wanderte auf den zurücksahrenden Pontons in guten
Gewahrsam. Mit Bergstöcken ausgerüstet , begleitet von zahl¬
losen kleinen Pferden , deren Rücken Munition und Maschinen¬
gewehre trugen', so erkletterte unsere Infanterie das wege¬
lose ungewohnte Höhengelände. Schwache, mit ungenügenden
Kräften geführte Gegenstöße der Serben vermochten das
Fortschreiten deutscher Truppen nicht auszuhalten . Bis zum
Abend war die Gorica - Höhe  in unbestreitbarem deutschen
Besitz, starke Infanterie hatte sich eingegraben , Maschinen¬
gewehre waren eingebaut und Gebirgsgeschütze lauerten in
Stellung auf den Versuch des Feindes , uns lms besetzte Ge¬
biet wieder zu entreißen . Anders stand es um den Über¬
gang bei Belgrad;  dort verfügte der Foind schon zum
Schutze seiner Hauptstädt über starke Artillerie.  Eng¬
lische und französische Geschütze krönten gemeinsam mit ser¬
bischen den Kalimogdan, jene 'der Hauptstadt vorgelegene
weichin sichtbare Zitadelle, und mittlere und schwere Kaliber
harrten auf deu überragenden Höhen des Topcider und
Barnovo ihrer Ziele. War die Wirkung von der Kacas-
Mündung her eine mehr moralische, so galt es hier im
schweren Artillerie - Duell  erst seine Überlegenheit zu
beweisen. Noch war cs nicht geglückt, die zum Teil gut ein¬
gedeckten schwer auffindbaren Geschütze zum Schweigen zu
bringen , als bereits die Zeit für den Übergang gekommen
war . Die gegen Sicht schützende Nacht mußte hier helfend
beisteheu. Als der Morgen graute , lagen vier österreichisch-
ungarische Bataillone am Fuße der Belgrader Zitadelle . Not¬
dürftig durch einen Bahndamm gedeckt, mußten jene Tapfe¬
ren in schwerem Kampfe 12 Stunden ausharren , bis die
Nacht ersehnte Verstärkungen brachte. Deutsche waren unter¬
dessen in fortlaufendem Übersetzen auf die vom Feind be¬
setzte, südwestlich Belgrad , gelegene Große Zigeuner -Insel
gestoßen. Hier lauerte im dichten Buschwerk ein gut be¬
waffneter , zäh sich verteidigender Gegner . Trotzdem viele
Pontons , von Schüssen durchbohrt, kenterten oder auf Minen
liefen, trotzdem die Strömung manches Fahrzeug mit sich riß,
trotzdem durch Handgranaten und Maschinengewehrseuer
große Lücken in die Reihen gerissen wurden , die braven
Mannschaften liehen sich nicht aushalten , sie drangen vor¬
wärts und entrissen im Bajonettkampf  dem Feinde
Schritt für Schritt . Die Verbindung zum nördlichen User
war abgerissen, da sämtliche Übersetzungsgelegenheiten' zer¬
stört, die sie bedienenden Pioniere außer Gefecht gesetzt waren.
Sechs Kompagnien aber hielten gegen starke Überlegenheit
im heldenhaften Kampfe eine notdürftig mit dem Spaten ge¬
schaffene uneinnehmbare Stellung.

Der Abend brachte Verstärkungen und bis zum frühen
Morgen des 8. war das östliche Drittel der Großen Zigeuner.
Jnsellin deutschem Besitz. Unverzüglich wurde der .Übergang.
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avf DeckbtfcheS Kejtkmd jetzt fortgesetzt, das Säubern der
Jr ^ el von baa noch haktsrden Feind war iturunehr in zweite
Linie ggrückh der Bomnachch zn den die Stadt beherrschen¬
de Höhe» wnr in de« Vordergrund getreten . Aber auch dieser
Wvg matzte den sich zäh verteidigendenSerben mit Blut ent-
risswr wÄL-sn. Auch hier waren es wieder die schweren
KÄiber, Är der Infanterie den Weg zmn Siege ebneten.
Jhve verheesenbe Wirkung war den Serben dis dahin nicht
bekannt. Am Mbsnd des 8. stand die Infanterie eines deut¬
schen Armeekorps «mf den Topcider Höhen  und besiegest«
damit dar Fall der Stadt Belgrad . Dort kämpften öster-
roichisch-ingarische Truppen am Nordrand um die Zitadelle
eine» erbitterten Straßen - und Häuserkampf.
Eine von Topcider aus zur Verbindung mit den Verbün¬
deten entsandte deutsche Abteilung erreichte am frühen
Morgen die Mitte der Stadt . Ihr Führer war jener Hcrnpt-
mamr, der in den Augusttagen in Südpolen als erster mit
seiner Truppe eines der Westwerke von Brest -Litowsk er¬
stiegen hatte . Er erstürmte am 8. Oktober bei Tagesanbruch
das serbische Künigsschlotz, das noch vom Feinde besetzt ge¬
hauen wurde, und hißte aus ihm die deutsche Flagge.
Meichtzeitig hatten sich die Verbündeten den Zugang zum
Kalimezdan erkämpft und die Zitadelle mit der öster¬
reichischen Kaiserstandarte  gekrönt . Um dem
Druck der Umfassung zu weichen, hatten die Serben Hals über
Kopf ihre Hauptstadt geräumt.

Von Belgrad und der Gorica-Höhe schritt die Offensive
langsam vorwärts . In der berechtigten Annahme, der Feind
weiche dorthin die Kräfte seiner Nordfront zusammenziehen,
konmite zur schwierigsten Arbeit, dem Übergang gegenüber der
Morcuwa-Mündung geschritten werden. In einem dcckungS-
losen, beiderseits des Stromes von Sümpfen durchsetzten
Gelände , ohne ausreichende Artilleriestellungen , ^von serbi¬
schen Höhen überragt , muhte hier der Strom ubettvunden
werden . Nach mehrtägigem Ringen mit menschlicher und
elementarer Kraft wurde mach hier die Arbeit vollbracht. Im
Anschluß an die Truppen , die mittlerweild in mehr oder
weniger leichten Kämpfen die Anatema -Höhe überschritten
hatten , ging es in fortschreitendem Angriff nach Süden weiter,
während sich Teile nach dem stark verteidigten Semendria
und dem westlich gelegenen, vom Feinde besetzten Höhenge-
lände wendeten. Es kam jetzt daraus an, möglichst schnell die
Verbindung mit dem linken Flügel der Armee Koevetz
herzustellen. um den Donauweg von Belgrad her frei zu
machen und der Armee Gallwitz das stromaufwärts bereit¬
gehaltene BrückernNaterial zufiihreu zu können. Tatkräftig
konnte hier die Donauflottille , die sich schon bei Belgrad Lor¬
beeren erlvvrben hatte, die Kämpfe auf dem Lande unter¬
stützen. Am 18. . Oktober räumte der Feind die hartnäckig
verteidigten Höhen bei G r o cka. Die Verbindung der beiden
Armeeslügrl war hergestellt, das DoNaunfer von Belgrad
bis Bazias vom Feinde frei. Der Weg zur 11. Armee war
offen.

Nunmehr schien den Serben die Erkenntnis zu kommen,
daß ein starkes Heer mehr von ihnen fordere als sie ge>rhnt
hatten . Aus allen Teilen des Reiches wurde herangeschafft,
was irgendwie verfügbar war . Aber selbst bei den kurzen
Entfernungen war es nicht möglich, mit den mangelhaften
Beförderungsmitteln und den trostlosen Wegeverhältnissen
Truppen schnell zu verschieben. Von der Drina wurden
Truppen herangezogen, die Macva wurde geräumt , der
Negotiner Kreis nach Möglichkeit ffei gemacht, und von der
bulgarischen Front  rollten Divisionen auf der Bahn
über Cnprjie in das Morawatal . Von jener Front etwas Er-
hebkiches tvegzunehmen, dazu war eS jetzt zu spät geworden.

Am 14. Oktober hatte der Zar der Bulgaren dem König
Peter den Krieg  erklärt . Vergeblich wandten sich die ser¬
bischen Blicke nach dem ersehnten Vormarsch ans Saloniki,
dem erhofften italienischen Durchmarsch durch Montenegro,
dem versprochenen russischen Expeditionskorps . Der Serbe
sollte aus sich selbst angewiesen bleiben. Selbst sein -bester
Bundesgenosse, der unaufhaltsam niederströmende Regen und
>das miserable Wegenetz seines Landes vermochten den Vor-
mansch seiner Feinde nicht aufzuhalten . Im Tim oktal
gelang es allerdings starken serbischen Kräften , der bulgari¬
schen Offensive zwischen Zajecar und Knjazevac Einhalt zu
gebieten. Dafür rückte aber ein starkes bulgarisches Heer von
Südosteri unaufhaltsam vorwärts . In den ersten Tagen,
vom 20. bis 22., wurden die Bahnen bei Valjevo  und
V e l e s,  der Lebensnerv für die serbische Armee vom Meer
her, in Besitz genornmcn, am 23. Oktober zog ein bulgarischer
Königssohn in U e s kü b ein.

Während so die Heere der Verbündeten schon tief im
Innern der serbischen Monarchie standen, bereitete sich an
der rumänisch - österreichischen Grenze , gegenüber dem
Eisernen Tor,  die letzte Phase zur Herbeiführung des
ersten großen Erfolges auf diesem Kriegsschauplatz vor. Dort
erzwangen Truppen der Verbündeten den Übergang gegenüber
der noch vom Feinde besetzten Donau  st recke  und säuberten

Die Mutter.
Skizze von Hans Gäfgen (Wiesbaden ).

Nach allem Jammer und Unglück nun der Krieg. Der
Mann tot, und nun mußte er, der einzige Sohn , für den allein
sie noch lebte, hinaus , fort nach Rußland.

Ob sie ihn wiedersah?
Sie hatte seine dürftige Stube gesäubert , hatte für ihn

gekocht, gewaschen. Für ihn ! Und nun war er weit, weit im
sumpfigen Polen . . ., und sie allein, ganz mutterseelen allein.

Doch verzweifeln, nein , nur das nicht. Wie stand doch
immer in den Zeitungen , die sie morgens und abends den
Vorbeieilenden anbot, „Durchhalten ", ..Durchhalten ".

Und sie wollte durchhalten. Und so verkaufte sie Zeitun¬
gen^ zu ariderer Arbeit war sie zu schwach mit ihren 72 Jah¬
ren . Morgens und abends stand sie an der belebten Ecke. . .
und fror . . . und seufzte. Und da sah sie die Lerrte, die vor¬
beigingen , beladen mit allerlei Schönem für die Lieben im
Feld.

Ja , auch sie hätte ihrem Max gern ein größeres Paket ge¬
sandt , aber «6 reichte nicht dazu. Ab und zu ein Pfund Tabak,
ckd« « n Stückchen Schokolade, mehr konnte sie nicht erübrigen
vom kärglichen Verdienst.

Und da geschah's.
Wieder war sie, wie jeden Wend , bei dem Kaufmann an

(der Ecke« »getreten, dem sie täglich die Zeitung brachte. Schon
fette jfe die tzexrt«hielten bewundert, die da auslagen:

_ _ Wiesbadener TüMatL
den mit Minen urD Ketten verlegten Donauweg . Am 30.
Oktober fuhr das erste Munitionsschiff nach Lmn. der Weg
zuni Reiche des Halbmondes war erzwungen . Drei verbün¬
dete Mächte reichten sich auf serbischem Baden die Hand.

Das neu « griechische Nabinett.
Br . Rotterdam , 8. No,v. (Erg. Drcchtbericht. Jens.

Mn .) Nach Londoner Blättern hat das griechische
Kabinett jetzt folgende Zusammensetzung: Skuludis
Ministerpräsident und Äußeres, M i cha i l i d a k i s
Justiz und Verkehr, Gunaris  Inneres , Theoto-
kis  Volkswirtschaft , Janakizas  Krieg , Knndu-
r i o t i s Marine und D r a g n m i s Finanzen . Nach
einer Mitteilung von „Reuters Bureau " glaubt man in
Athener politischen Kreisen, die Kammer werde ver¬
tagt  werden , um die Auslösung und Neuwahlen zu
vernceideu. Rach einer späteren nach Amsterdam ge¬
langten Meldung wird sich das neue Kabinett vorstellen
und, wenn es kein Vertrauensvotum erhalten wird, die
Auflösung der Kammer  folgen.
Venizclos, der Lügner , erklärt sich bereit, auch das neue

Kabinett zn unterstützen.
Berlin , 8. Nov. (Zens. Bln .) Die „Boss. Ztg ."

meldet aus Bukarest : Venizelos  erklärte sich bereit,
das Kabinett Skuludis zu unterstützen,  um einer
Auslösung der Kammer vorzubeuaen.

Die Richtigküt dieser Meldung vorausgesetzt, so darf man
Benizelo» Worten dock, nicht zu großen Glauben deimesien; denn er
gelobte auch seinerzeit, das Kabinett Zaimis zu unterstützen, um cz
darnach um so gewatttaüg« zu stürzen. Hauptsächlich wird Vom.
zelos dar- Persprechen Wohl deshalb gegeben haben, um auch den
turck eine Kammerauslösung bedingten oder doch leicht eintretenden
Zeitterlust zu verhindern. Kann doch der König, dem dos Recht zur
Aullösung der Kammer, zur Ausschreibung der Neuwahlen und zur
Cinkeruümg der neuen Kammer znstcht, die jeweiligen ZeitpunNc
so bcftin'men, daß Wochen, vielleicht Monate zwischen der Kammcr-
auflosnng und den Neuwahlen liegen und daß abernials Wochen
bi? zur Einternsung des neuen Parlaments vergehen, so daß
zwischen der Ansiösnnz und Wiedereinberusung gerade vier Mvnaie
liegen können. Und was kann alles wahrend dieses Zeitraumes ge¬
schehen? Darum die Furcht und Besorgnis des Kreters Bcnizelvs!
Slluludis wird wohlwollende Neutralität üben.

W . T.-B. Athen, 8. Nov. (Nichtamtlich. Draht-
bericht.) Ministerpräsident Skuludis  chatte eine
Unterredung nrit dem Athener Berichterstatter der
„Times ", in welcher er sagte, er beabsichtige gegenüber
den Mächten des Merverfiandes die Haltung der wohl¬
wollenden Neutralität  einzunchmen.

Nitcheners Reise nach dem nahen Grient.
W . T.-B. London, 8. Nov. (Nichtamtlich. Dlräht-

dericht. Reuter .) K i t che n e r reiste heute aus Paris
d5. Er hatte mit B r i a n d und I o f f r e verschiedene
Fragen , die den nahen Osten betrchfen. Aus den
Unterredungen hat sich ergäben, daß Mischen den bei¬
den Regierungen überein st immung  herrische.

Oer ttrieg gegen England.
Unsere v 'voote an der Arbeit.

W . T.-B. London, 8. Nov. (Mchtamtlich.) .Lloyds
Agentur " meldet : Das englische Damyßschisff„Lady
Plymouth " ist hier mit 56 Mann von der Besatzung
des französischen Dampfers „Calvardos"  an Bord
eingelanfen, der kürzlich versenkt wurde . —>Der eng¬
lische Postdampser „A l a sta i r " ist versenkt werden.
Drei Mann ,von der Besatzung wurden gerettet . Die
Leiche eines Steuermannes wurde geborgen

Oie Flucht vor der Wehrpflicht.
Br . Amsterdam, 8. Nov. (Eig . Drahtbericht . Zens.

Bln .) Die Cunard -Gesellschast gab, wie „Reuter"
melde:, am Samstag bekannt, daß sie von jetzt ab
keine  Bürger der Vereinigten Königreiche, die unter
die Basti-mnmnigen der militärischen Dienst¬
pflicht  fallen , befördern  wivd . Diese,Verfügung
hatte hoftige Auftritte &irr Folge, als die
„-Saxonia " von Liverpool nach New Aork obsahren
-wollte. Eine Anzahl irischer Auswanderer
wurde von der Menge mit Sch impf,warten empfangen.
Die Kohlentrimmer und Heizer des Schiffes verließen
ihre Posten und teilten den Beamten der Gesellschaft
mit , sie würden nicht arbeiten , wenn die Iren  an
Bord gelassen würden . Die Direktion der CunarWnie
billigte  diese Haltung und verweigerte den

Schinken, Würste und tauseudxrlei Büchsen . . ., alle, alle für
die da draußen , fern in Ost und West.

Da überkam sie ein wundersames Gefühl : sie sah ihren
Max inmitten all dieser Herrlichkeiten, und er lächelte . . .,
und sie nahm eine große Büchse und reichte sie ihm.

Ein schriller Pfiff — eines Straßenbahnschaffners riß
sie ans ihrem Sinnen . Sie stand auf der Straße . . ., und
hatte eine der Büchsen in der Hand — unter ihrem überpurf.

Sie erschrak heftig.
Nun hatte sie gestohlen, — auch wenn sie die Büchse zu¬

rückbrachte. Wenn sie Diebin war , sollte wenigstens ihr Ein¬
ziger eine Freude haben.

Und sie eilte nach Hause. —
Schlaflos , voll Angst hatte sie die Nacht verbracht. Eilig

machte sie sich am frühen Morgen zum Gang nach der Post
bereit.

Da schellt's.
Ein Schutzmann tritt ein und sagt kurz: „Sie haben ge.

stöhlen".
Sie erbleicht und erwidert fest: „Ja , — für meinen

Sohn ".
ES läutet wiederum.
Der Briefbote . „Einen Brief aus dem Md , Frau

Müller ".
„Na, lesen Sie nur rasch, auf ein paar Minuten kormnt'S

nicht an ", sagt der Schutzmann.
Sie reißt den Brief auf , lieft — und sinkt stöhnend zu

Boden.
Der , jüx den sie zur Diebin geworden, war gefallen.
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Iren dm Zutritt zum Dampfer . „Reuter " öcha-uPtet,
sechs »dieser Iren hätten sich sofort a nwe rb err
lassen.

vke amerikanische Note an England.
Der Güterverkehr nach neutralen Ländern . — Die unvoll¬

kommene Blockade. — Die Ungerechtigkeit der Prisengerichte.
W. T.-B. London, 8. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Reuter verbreitet folgende ausführlichere Meldung über die
amerikanische Note  an England : Die Note erklärt , die
Behauptung Englands , es bestehe dir Gefahr , dass einige für
militärische Zwecke brauchbare Waren ans neutralen Ländern
zum Feind  gelangen , könne nicht als gerechte «nd gesetzliche
Grundlage für Gegenmnßregeln betrachtet werden, da sie zu
viel Gelegenheit zu Mißbräuchen  bei den Kriegführenden
gebe. Bei der Anlegung eines solchen Maßstabes könnten die
Kriegführenden das Recht der Neutralen auf die freie See
ganz hinfällig  machen. Die Bereinigten Staaten Limiten
mit einer solchen Bestimmung sich nicht zufrieden geben und
verlangten das Recht, alle Güter , die neutrale
Länder benötigen , zu verkaufen.  Wenn die Güter,
die bedingte Bannware  sind , über ein neutrales Land
nach dem feindlichen Lande gehen, so sei diese Tatsache
allein nicht ausreichend, um die Beschlagnahme zu rechtferti¬
gen. Die Bereinigten Staaten müßten deshalb gegen die Be¬
schlagnahme von Schiffen auf bloßen Verdacht hin, Be¬
schwerde  erheben.

Die Note wirft ferner die Frage auf, ob die Blockade
effektiv fei. Es wird auf die bekannte Tatsache hingewiesen,
daß dir deutschen Häfen für den Verkehr mit Skandinavien
offen  stehen . Die Note erklärt ferner , daß es keinen ge¬
naueren umschriebenen Grundsatz des Völkerrechts gebe als
den, der die Blockade neutraler Häfen in KricgSzeitcn verbietet.

Dann wird in der Rote anSeinandergesetzt, daß die
P r i s e n g e r i cht r für den Schaden, der den amerikanische»
Kanfleuten zngefügt wird, keine genügende Bergütnng ,zu¬
erkennen. Die Negierung der Bereinigten Staaten macht die
englische Negierung mit dem größten Nachdruck darauf auf¬
merksam, daß sie dabei beharren müsse, daß die Beziehungen
zwischen den beiden Regierungen nicht durch ZweckmäßigkeitS-
gründe, sondern durch die bestehenden Regeln des luter,
nationalen Verkehrs geordnet werden. Die Bereinigte«
Staate « nehmen ohne Zögern die Aufgabe auf sich, aus die
Unverletzlichkeit  der Rechte der Neutralen gegen die
Ungesetzlichkeitender Kriegführenden einzutreten , die durch
den großen Kampf, der jetzt die Länder Europas verwüstet,
erbittert find.

vre Niedermetzelunc, einer deutschen
Unlerseeboolsbesatzunq.

BeschworeneAussagen der Bemannung deS angegriffenen
englischen Dampfers „Nicrstan".

W. T .-B. Berlin , 8. Nov. (Nichtamtlich.) ES liegt nun¬
mehr der Wortlaut der eidlichen Zeugenaussagen der amerika¬
nischen Bürger Curran , Clark, Hightower und CroSbh vor,
durch welche die bereits gemeldete böswillige Vernichtung
einer deutschen Unterseebootsbesatzung bestätigt  wird . Di«
Verbrecher sind, wie schon bekannt, englische Marine¬
mannschaften  vom Bvrd des englischen HilfskrenzerS
„Baralong " unter Führung seine? Kommandanten , deS eng¬
lischen Kapitäns McBride.  Die amerikanische Zeitschrift
„The Fatherland " vom 20. Oktober bringt den folgenden wört¬
lichen Bericht der „New Uork World" aus New Orleans vom
e. Oftofcer über die Niedermetzetung einer deutschen Untersee-
bootsbesatzung.

Das deutsche Konsulat  zu New Orleans sandte
beschworene Erklärungen  der Leute an den deut¬
schen Botschafter  zu Washington. DaS Interesse , wel¬
ches das Staatsdepartement an der Geschichte nehmen wird,
wenn sie sich als wahr erweist, liegt in der Behauptung , daß
die Metzelei ermöglicht wurde durch Maskierung des da» Un¬
terseeboot versenkenden englischen Wachboots mit amerila»
nisckien Flaggen.

Curran , Clark, Hightower und Crosby find im Besitz
emes blutigen Hemdes und von Geschoß- und Granatenteilen,
die sie als Andenken an den Vorfall mitgenommen zu haben
beschwören. Nachdem sie den voraufgegangenen Angriff des
Unterseeboots aus die «N i co s i a n" und das Verlasse« des
Schiffes beschrieben haben, sagen sie in ihrer e t d l ich e n
Erklärung:

„Der 3. Offizier gab uns Weisung, Kapitän LanningS
Boot zu folgen. Wir waren das letzte Boot der Reihenfolge
nach. Mir schien, als schösse der deutsche  Kommandant aus
Vorsicht hoch, um unsere Boote nicht zu treffen.

DaS war ungefähr 25 Minuten nachdem zuerst das Un¬
terseeboot in Sicht gekommen war, und das Schiff , das wir
am Horizont gesichtet hatten , war uns nun nahe genug, um
seine amerikanische Flagge  ausmachen zu können. Es
war ein Schiff von ungefähr dem gleichen Tonnengehalt wie

„Von der Adria !"
V. Spalato — Cattaro.

Spalato:  Droben auf dem Campanile läuteten sie
die Mittagsstunde ein. In die engen Gassen dieser größten
der dalmatinischen Städte hatte sich brütende Hitze versenkt:
Da wirkte die angenehme Kühle der beschatteten kleinen
Piazza del duomo doppelt wohltuend. Die ehrwürdigen
Mauern und Säulenfassaden des alten Domes (früheren
Mausoleums des römischen Kaisers Diokletian ) schließen den
Platz (besser gesagt- Haft völlig ein. Herrlich sind sie, diese
baulichen Überreste auö altrömischer Zeit ; der als wertvoll¬
stes Denkmal Dalmatiens geltende Dom mit der breiten
Säulenfront , den kunstvollen antiken Ornamenten und dem
Innern eines Tempels : reich an Schätzen, Zierat , Mosaik
und steinbildnerischemSchmuck. (Die auf gewundenen, durch,
sichtigen Alabastersäulen ruhende, prachtvoll ausgearbeitete
Kanzel ist besonders berühmt !) — Ich eilte die Treppen des
Spalato weit überragenden , dem Dom neu angebauten Tur¬
mes hinan . Als ich auf die höchste Altane hinaustrat , erschloß
sich meinen Blicken ein unvergeßlich schönes Bild : Spalato
mit seinen Vororten — nach allen Seiten hin eine Flucht ab¬
geflachter brauner Dächer — am Fuße grün abfallender Hügel
— in einem weiten, halbkreisförmigen Bogen am Ufer auÄ
gedehnt — vor der sattblauen See , die sich, so weit das Auge
die Ferne ermessen konnte, in einem Strich am Horizont ver¬
lor — und alles Land und Meer unter flimmernder Sonnen»
glut!

Da es vor Mitternacht keinen Darup jerauschluß nach
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die „Nicosian", nach meiner Schätzung ungefähr 4500 Tonnen.
An seinen Bordwänden , mittschiffs, waren zwei Bretter,
die mit der amerikanischen Flagge  bemalt waren.
Die Grüße dieser Flagge war ungefähr 4 bis 5 Meter . Die
Leute in den Booten waren recht vergnügt bei dem Gedanken,
daß ein neutrales Schiff in der Nähe war und daß wir be¬
stimmt ausgenommen werden konnten. Die „Nicosian" hatte
sich um diese Zeit gedreht und ihre ganze Backbordbreitseite ge¬
zeigt, so daß sie ein sehr feines Ziel für die Deutschen abgab.
Um diese Zeit ging das Unterseeboot auf die „Nicosian" los.
Es kam ungefähr bis auf 90 Meter heran und begann mit
Nahschietzen.' Jeder Schutz saß jetzt. Es feuerte neun Schüsse
auf kurze Entfernung ab ; sieben davon verursachten erheb¬
lichen Schaden.

Das Schiss, das die amerikanische Flagge führte und das
sich nachher als E. M. S . „Baralong " erwies , unter Führung
de? Kapitäns William McVride,  kam hinter der „Nicosian"
auf und hielt sich querab von ihr . Um diese Zeit fielen
die Bretter  unterhalb der Kommandobrücke, die ameri¬
kanische Flagge  am Mast wurde niedergeholt und
die englische  statt ihrer gesetzt.

Sofort wurde mit Handwaffen auf das Unterseeboot
Feuer eröffnet, und der Geschützführer an Bord des Untersee¬
boots warf die Armee hoch und fiel rückwärts ins Wasser. Die
deutschen Seeleute an Bord des Unterseeboots drängten nun
alle nach dem Kommandoturm hin, und etlichen von ihnen ge¬
lang es, hinunterzukommen . Um diese Zeit eröffnete eins der
schweren Geschütze  der „Baralong " das Feuer . Der
erste Schuß schien zu kurz zu gehen, muß aber ein Prellschuß
gewesen sein, da man bemerken konnte, daß sich das Untersee¬
boot leicht nach Backbord überlegte . Die Deutschen, die unten
waren , begannen wieder an Deck zu steigen. Ein zweiter
Schuß der «Baralong " ritz dem deutschen Unterseeboot das
Sehrohr und die Flagge weg. Diesmal verursachte er
schwere Schlagseite nach Backbord.  Der dritte
Schuß der „Baralong " traf den Boden de? Kommandoturms,
ritz ihn hinweg und mehrere Deutsche mit ihm. Der Rest der
Deutschen, der oben war, stürzte nach dem Heck des Untersee¬
boots, das ungefähr SO Meter lang war , und begann, die
Kleider abzulegen. Das Unterseeboot sank jetzt
langsam  und die Leute standen bis zu den Hüften im
Wasser.

Elf von den deutschen Seeleuten , darunter der Komman¬
dant , sprangen ins Wasser und schwammen zur „Nicosian".
Fünfen gelang e8, das Seefallreep zu erreichen und an Bord
zu klettern. Die anderen sechs schwammen herum nach den
Manntauen , die, für die Rettungsboote benutzt, herunter¬
hingen, und ergriffen die Enden . Das konnte man ganz deut¬
lich sehen. Inzwischen gingen alle unsere Boote längsseits
der „Baralong " und wir stiegen über das Fallreep an Deck.
Der Kommandant dar „Baralong " ging händeschüttelnd her¬
um und schien hoch erfreut über das Ergebnis der Begegnung,
da er nach seiner Behauptung zwei Monate lang herumge-
rreuzt war , um dieses Unterseeboot zu suchen. Er befahl nun
seinen Leuten, sich in einer Reihe an der Reeling aufzustellen.
Sie begannen das Feuer , und alle sechs Leute wurden kal¬
ten Blutes erschossen.

Es fiel die Bemerkung, daß 5 Leute gesehen worden waren,
wie sie an Bord der „Nicosian" kletterten, und der Komman¬
dant der „Baralong " ließ sein Schiff längsseits der „Nico¬
sian" gehen. Als es sie erreicht hatte, wurde es festgemacht,
und die englischen Matrosen , begleitet von einigen Schifss-
ofiizieren der „Nicosian", suchten die fünf Deutschen. Kapitän
MeBride befahl, als er die Seesoldaten . unter Führung
eines Unteroffiziers abschickte: „Kriegt sie alle , macht
keine Gefangenen !" Der SchiisfSzimntermann wcß
einer der ersten an Bord der „Nicosian" und voraus , die eng¬
lischen Seesokdaten zu führen , während der erste Maschinist
folgte. Einige von den Scesoldaten stürzten nach der
Maschinenraumluke, während der Schifsszimmermann und
der Rest den Niedergang nach den Heizräumen hinabging.

Der Zimmermann und die Seesoldaten , die den Nieder¬
gang zum Heizraum hinuntergegangen waren , kamen unten
auseinander , bevor sie einen der Deutschen getroffen hatten.
Der Ziinmermcmn war der erste, der die Deutschen ansiel.
Er Mts mit dem Revolver auf einen von ihnen, befahl ihnen,
die Hönde hoch zu heben und zu ihm heranzukommen. Als
der deutsche Matrose hcrankam, erschoß ihn der Zimmermann
kalten Blutes . Er meldete dies dann Kapitän Manning mit
dem Rufe : „Einen von ihnen habe ich!", und beschrieb das
Schießen ; später erzählte er jedem an Bord die Geschichte.
Der erste Maschinist rühmte sich, einen der drei übrigen er¬
schossen zu haben, und die Seesoldaten taten den Rest ab. Um
sicher zu gehen, daß sie ihre Tat ordentlich vollbracht hatten,
schossen die Seesoldaten jedem toten Deutschen noch einen
Schuß durch den Kopf. Die letzten drei Leute, darunter der
Kommandant  des Unterseebootes, wurden folgender¬
maßen getötet : Zwei der Leute hatten den Gang zum
Maschinenraum erreicht, während der Maschinist ihnen auf

Ragusa gab (es fährt keine Bahn die Küste entlang ), hatte ich
am Nachmittag mit vieler Mühe eine Kalesche aufgestöbert
und war nach Salona , dem dalmatinischen Pompeji — be¬
rühmt durch die teils prächtig erhaltenen Gotengräber —, hin¬
ausgefahren und war dabei am Ende der Stadt an der Jn-
fanteriekaserne , wo es recht lebhaft zuging, vorbeigekommen.

Mitternacht:  Auf dem mattbeleuchteten Molo, der
wie ein breiter , klobiger Block ins Meer ragte , standen meh¬
rere Kompagnien in Reih' und Glied . Die Gewehre hatten
sie in Pyramiden vor sich aufgebaut . Von der Stadt her mar¬
schierten immer wieder neu- Truppenzüge an . — Auf zwei
alten Frachtdampfern wurde mit fieberhafter Hast verladen;
mit Kisten, Fässern und Ballen bepackte Handkarren polterten
unaufhaltsam das Ufer entlang . Torpedoboote lagen dicht am
Molo; die Töne einer Ziehharmonika drangen herüber . —
Eine schwarze, unübersehbare Masie lag das Meer ; die leicht
anfallenden Wellen prallten gleichmäßig an den schweren
Quadersteinen ab. Die spärlichen Lichtstreifen einiger Karwe-
laber purzelten wie Leuchtkugeln ins Wasser. Der nächtliche
Himmel war übersät von Sternen . - „Der Dampfer !" —
— Weit draußen im Dunkel tauchte ein Lichtschimmer auf,
und wieder einer, und noch einer , bald eine ganze Anzahl wie
Perlen zusammengereiht ; leuchtend und größer werdend: „Der
Llohddamchser!" —

6 Uhr früh : Die Morgennebel auf dem Wasier lösten sich.
Klar und deutlich hob sich das bergige grüne Küstenland ab.
Malerische Inseln , die die Bucht von Gravosa umsäumten,
tauchten in Hellem Sonnenlicht vor uns auf . Gravosa : Der
Dampfer hatte am Ufer angelegt. Mit Hü — hott ! ging es
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den Fersen folgte. Sie liefen in einen der Bunker , und der
Maschinist schloß die Tür hinter ihnen und rief die See¬
sokdaten mit den Worten herbei : „Kommt, Jungens , ich habe
zwei von ihnen hier drin !" Der Maschinist öffnete die Tür
und schoß selbst; der andere Mann wurde durch die See¬
soldaten getötet.

Der deutsche Kommandant  lies nun nach der Reeling
und sprang über Bord. Einer ries : „Da ist einer von ihnen."
Die Seesoldaten und Kapitän Manning gingen auf die Back
des Schiffes. Der deutsche Kommandant schwamm auf die
.̂ baralong " zu. Die Seesoldaten eröffneten das Feuer von
der Back der „Nicosian" aus . Der Kommandant sah herauf
zur „Baralong " und hob die Hand zum Zeichen der Übergabe.
Er wurde in den Mund getroffen und das Blut rann ihm das
Kinn herunter . Er biß die Zähne zusammen und wartete auf
daS Ende. Ein Schuß aus der nächsten Salve traf ihn ins
Genick. Er rollte tot auf den Rücken, trieb eine Weile und
versank.  Nachdem der Kommandant erschossen war . kehrten
die Mattosen auf ihr eigenes Schiff zurück und es herrschte
großer J ^ el unter ihnen. Der Steward unseres Schiffes
öffnete eine Flasche Whisky und bot sie dem Geschützführer
und seinen Freunden dar . Man reichte einigen aus der
Mannschaft der „Nicosian" Tee. Tann kehrten etliche Leute,
gerade genug, um das Schiff zu bemannen , darunter das
Müschinenpersonal, die Offiziere , die Vorloute und ungefähr
13 Maultiertreiber , um auf die Tiere aufzupassen, auf die
„Nicosian" zurück. Der Kommandant der „Baralong " schickte
einen Brief an Kapitän Manning , den der Kapitän unserem
Tierarzt zeigte, der ihn wieder uns zu lesen gab.

Der Brief ersuchte den Kapitän , den Leuten , besonders
den Amerikanern an Bord, einzuschärfen , sie sollten nichts
von der Geschichte, weder bei ,ihrer Ankunft in Liverpool noch
bei ihrer Rückkehr nach Amerika erzählen . Der Brief war
unterzeichnet: Kapitän William McBride,  H . M. S.
„Baralong ".

flus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Lrinnerungstage nassauilcher Regimenter.
Reserve - Jnfanterie - RegimentNr.  223.

1914.
28 10. bis 21. 11.: F r o m e l l e s (Frankreich ) Stellungs¬

kampf gegen Engländer . 29. 10. : Blutiger Sturmangriff des
1 Bataillons . Das Regiment arbeitete sich allmählich von
etwa 1000 Meter stellenweise bis aus 60 Meter an den Feind
heran.

1. 12.: Ruda.  2 . Bataillon nimmt da? Dorf im Sturm,
verjagt die Russen. Große Anzahl von Gefangenen.

3. 12. : Mala Mierczonka.  Erstürmung der russi¬
schen Stellung und Eroberung einer russischen Batterie von
6 Geschützen mit MunittonSwagen.

16. 12.: Bendkow.  Der stark befestigte Bahndamm
östlich von Bendkow und die Station W o l b o r ka werden
vom Regiment gestürmt, die Russen zurückgeworfen.

19. bis 21. 12.: Wale.  Nachhutgefccht gegen die Russen,
die nach starken Verlusten in der Nacht vom 21./22 . 12. ihre
Stellung räumten und bis Sanogooö  zurückgingen . Dort
bis 3. 1. 15 S t e l l u n g s ka m p f.

1915.
25. 1. : CzuSzka.  Erstürmung des stark besetzten Dorfes

und der NächstliegendenHohen.
3. 2. bis 0. 2.: Vorniarsch über Wolosianka auf

SlawSko  unter fortwährenden Kämpfen über Höhen von
1400 Meter in IV « Meter hohem Schnee und bei einer Tem¬
peratur bis 31 Grad Celsius.

9. 2. : Erstürmung von S l a w s ko. Zahlreiche Gefangene.
12. bis 18. 2.: Einnahme des Olczanowec  und

Stellungskampf dort.
21. 2. bis 13. 5.: Stellnngskampf am Czyrak.  1251

Bieter hoch. 40 bis 75 Meter vom Feind entfernt . Schnee
bis zu 2 Meter tief, sehr starke Kälte , der viele Laute zum
Opfer fielen. Verschiedene Durchbruchsversuche der Russen
unter ungeheuren Verlusten für dieselben abgeschlagen. Bei
der großen numerischen Überlegenheit der Russen, aber eige¬
nes Vordringen auch unmöglich, bis die Russen in der Nacht
vom 12./13 . 5. nach ungeheuren Verlusten den Czyrak
räumten . Im Kampf spielten Handgranaten usw. eine große
Rolle.

15. 5. : Austritt aus den Karpathen.
16. bis 18. 5.' Broczkow.  Blutige Kämpfe gegen die

in stark befestigter Stellung befindlichen Russen bei
Broczkow - Dolina.  Stellungskampf dortselbst, bis der
Gegner nach starken Verlusten auch diese festungsartig ausge¬
baute Stellung räumte.

4. bis 9. 6.: Verfolgung. Dluttge erfolgreiche Kämpfe mit

an den am Strand liegenden Häusern im Zweispänner ent¬
lang — die Fahrsttatze hinan , die über die Enge der Halbinsel
Lapal zum jenseits gelegenen Ragusa führt . Auf breiten
Wiesen unlechalb der Fahrstraße waren Zeltlager aufgeschla¬
gen: Jnfanttrietrnppen hielten Übungen ab. Als wir nach
einer halben Stunde die Weghöhe erreicht hatten , entfaltete
sich plötzlich hinter den Gärten , die die Straße zur Rechten
einschlietzen, vor uns ein unbeschreiblich schönes Bild : Auf
der in der Tiefe sich ausdehnenden lichtblauen See — Ragusa
— die Stadt mit ihrer auf Felsen ins Meer hinausgebauten
grauen Seebastion — wie eine über die Adria gereckte Faust
— auf den zurückliegenden Anhöhen überthront von schweren
Manerwällen der Festungswerke, zu deren Seiten die Hänge
hinter der Stadt sich, einem unermeßlichen Garten gleich, hin-
zogen voll riesiger Agaven und Kakteen, Oliven , Pinien und
Zypressen. Dies Bild überbot alles , was wir bis dahin an
Schönheit in diesem herrlichen Lande entdeckt hatten.

Auf einen heißen Tag war ein erfrischend kühler Abend
gefolgt. Auf der Stradone (Mittelpunkt der Stadt ) herrschte
reges Getriebe . Während es aber sonst wohl mit dem Bädeker
und Photographenapparat bewaffnete Frernde — größtenteils
steifleinene Misters und Misses — waren (jene berühmten
Reisetypen, die einem, wo man sie traf , den Aufenthalt ver¬
ekeln konnten), die die Sttaße und den berühmten Kreuzgang
der Franziskanerkirche belebten, sah man heute neben den
schön gewachsenen Dalmatinern in der farbigen National¬
tracht, einigen Türken und hübschen Ragusanerinnen allenk
halben nur Militär ; graue , braune und blaue Röcke;
Tschakos und Mützen; gruppeirweise Maiurschasten und Offi-
zrcre der vrrschiürensten Truppenteile , auch Matrosen mit
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der starken russischen Nachhut bei H o l y n am 4./S . 6.,
K a l u Sz cmr 6. 6. und P o d l u z e am 8. 6.

8. 6. : Einzug des Regiments unter ungeheurem Jubel der
Bevölkerung in Stanislau.

14. 6.: Erfolgreicher Angriff gegen den Dabrowa-
W a l d südlich Rogozno.

23. 6. : Übergang über den D n j e st r bei Borodozhce
durch tiefe Furt ohne Brücken und Chodorow  genommen.

27. 6.: Wolczatyczc  genommen . Zahlreiche Ge¬
fangene.

29. 6. bis 2. 7. : G n i l a L i p a. Übergang über den Fluß
im hefttgften Feuer auf selbst hergestellten Stegen . Die
Russen gingen fluchtartig zurück.

4. 7.: Z l o t a L i p a. Stellungskampf.

— Kriegsauszeichnungen. Mit dem Eisernen Kreuz
1. Klaffe wurden der Leutnant in einer Feldfliegerabteilung,
Referendar Ludger Wewer  aus Wiesbaden , Sohn des
Schuldirektors I . Wewer hier ; der Leutnant Karl Mai-
b erg er  aus Griesheim a. M. und der König!. Forstaffeffor
Bender  aus Montabaur ausgezeichnet. — Das Eiserne
Kreuz 2. Klaffe erhielten : der stellvertretende Zahlmeister Un¬
terzahlmeister Eckel aus Wiesbaden ; der Feldwebel d. L. im
Landwehr-Jnfanterie -Regiment 80 Alex. Betz aus Wies¬
baden uird der König!. Landmesser und Kultur -Jngenieur
I . Kroth,  Sohn des technischen Landessekretärs Kroch aus
Wiesbaden. — Dem Kellner Hermann Leppert  aus Wies¬
baden, zurzeit im Feld, wurde die Großh . Badische silberne
Verdienstmedaille am Band der militärischen Karl -Friedrich-
Verdienstmedaille verliehen.

— Die Stadtverordneten -Ergänzungswahlen werden an
der derzeitigen Zusammensetzung des Kollegiums wenig än¬
dern. Nur in der dritten Klasse kandidiert ein Stadtverord¬
neter nicht wieder. Statt seiner ist von der Zentrumspartei,
deren Vertreter er war, bereits ein anderer Kandidat , Herr
Professor Dr . Herm. Bauer , benannt . Für den früheren Be¬
amtenkandidaten Andres wird der Geschäftsführer des „Kon¬
sumvereins " Herr Karl Bauer gewählt werden , der, wie be¬
reits mitgeteili wurde, voraussichtlich von der sozialdemokrati¬
schen Partei vorgeschlagen wird. An der Wiederwahl der
Stadtverordneten Barner , Max Müller , Ochs und Reichwein
kann lein Zweifel sein. Den Ersatz für den im Laufe des
Jahres freiwillig ausgeschiedenen Stadtt . Sattler wird die
nationalliberale Partei benennen . Sie wird , wie wir hören,
den früheren Stadtverordneten Herrn Handwerkskammersyn¬
dikus Schröder Vorschlägen. In der zweiten Klasse werden
die Stadtverordneten Hildner, Krücke und Zorn wohl wieder-
gewählt, und der Bewerber um das Mandat des verstorbenen
Stadtv . Schupp fällt der Freisinnigen Volkspartei zu. In
der ersten Klasse wird ein neuer Mann für den verstorbenen
Stadtv . Esch gewählt, während die Stadtverordneten Dr.
Bergmann , v. Dreising. Dr . Dreher , Dr . Friedländer , Lohse
und Siebert ihrer Wiederwahl sicher sein können. Bezüglich
der politischen Zusammensetzung des Stadtparlaments wird,
abgesehen von einem Fall , alles beim alten bleiben.

— Butterhiichstpreise. Wie aus der Bekanntmachung des
Magistrats im Anzeigenteil des „Wiesbadener TagblattS " er¬
sichtlich ist, hat der Magistrat den Butterhöchstpreis in drei
durch die Qualität der Ware bedingten Abstufungen festgesetzt.
Tie Süßrahmbutter darf  2,55 M ., Handelsware 2. Qualität
2,46 M., Handelsware 8. Qualität 2,30 M . und sogenannter
Butterabfall 1,96 M. daS Pfund kosten. MS Kleinhandel gilt
der Verkauf von nicht mehr als 10 Pfund . Die Verordnung
über die Butterhöchstpreise ist sofort in Kraft getreten.

— Die Butternot auf dem Lande. Die Butterkalamität,
wie sie in den Großstädten herrscht, macht sich auch auf dem
Land jetzt bemerkbar. Vor der Festsetzmrg der Höchstpreise
war ein eigentlicher Buttermangel nicht vorhanden . Die
Butter war, den Zeiten entsprechend, auch noch zu einem an-
nebmbaren Preis zu haben. Jetzt ist Butter für Geld und
gute Worte n i cht z u h a b e n. Auch diejenigen Verbraucher,
die ihre ständigen Butterlieferanten hatten , sind kaltgeftellt,
denn die Kleinbauern , die Butter Herstellen, denken nicht
daran , sie für 1,60 M. und 1,80 M. zu verkaufen , so lange die
Metzger für Wurstfett 1,40 M. und für Rindsfett 1.60 M. und
mehr pro Pfund nehmen. Man denke sich einmal das Ver¬
hältnis : Wurstfett 1,40 M. — Butter 1,60 M.; Rindsfett
1,60 M. — Butter 1,60 M.; künstliches Fett 2,30 M. --- Butter
1ch0 M. pro Pfund . Da kann man cs dem Bauer wirklich
nicht verdenken, wenn er eS vorzieht, die Butter lieber selbst
einzuschmelzen oder dahin zu liefern , wo er beffere Preise
bekommt.

— Für Jäger . Der Gouverneur  der Festung Mainz,
Herr General v. B ü cki n g, hat auf Grund des § 4 des Ge¬
setzes über den Belagerungszustand vom 4. Juni 1851 für
den Befehlsbereich der Festung Mainz folgendes angeordnet:
tz 1. Alle Ausländer,  mit Ausnahme unverdächtiger An¬
gehörigen der verbündeten Staaten , sind von der A u s -

braungebranntem Hals . Vom Dom San Marra -Maggiore
(enthält Gemälde Tizians ) gelangten wir zum kleinen Hafen.
Vom Molo aus sahen wir im abendlichen Dunkel draußen die
Umriffe der kleinen Insel Lacroma — des einstigen als sagen¬
haft schön bekannten Wohnsitzes des unglücklichen Kaisers von
Mexiko.

Lange schon grüßte uns das über steilem Absturz er¬
hobene Sperrfort Punto d'Ostto entgegen. Der Dampfer
lenkte in die Bocche di Cattaro ein. (Die Zufahrt war in
alten Zeiten durch Ketten versperrt .) Das Fort Mamula auf
der kleinen Insel inmitten des Kanals und Punta d'Arra
blieben zurück. Das Städtchen Castel-Nuovo tauchte im Hin¬
tergrund auf, und nun lag die eingeschlossene Tiefe — von
den kahlen „Schwarzen Bergen " hoch umrandete Wucht mit
ihren versteckt liegenden Ortschaften — den Inseln , dem dun¬
kelblauen Waffer — frei vor uns in strablendem Frühsonnen¬
schein. — überall an den Ufern waren lange Zeltlager aufge-
schlagen. Von den Schießständen nahe der montenegrinischen
Bergstraße verhallte scharfes Gewehrknattern — mit hellem,
kurzem Echo.

C a t t a r o: Hoch oben an der felsig zerklüfteten kahlen Berg¬
wand, die in die Gaffen der Stadt einzustürzen droht, hängt
das Fort San Giovanni . „Ha—abt acht!" brüllte der Posten
am Seetor — die Wache wurde abgelöst. — Wir eilten ins
nächste Gasthaus , um nach den neuesten Zeitungen zu fragen
— nichts als spaltenlange Arttkel, kein Wort von Kriegs¬
erklärung . Wie lange sollte diese Geduldsprobe noch dauernd
(Und das war vor bald drei Jahren !)

Ernst Friedrich W« wner.
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Übung der Jagd ausgeschlossen . § 2. Treibjagden
auf dem linken Rheinufer müssen mindestens drei Tage vor¬
her beim Gouvernement angemeldet werden. § 3. Außer
eurem Jagdschein mutz jeder die Jagd Ausübende stets einen
von der zuständigen Behörde ausgestellten Waffenpatz  mit
sich führen . § 4. Bei der Ausübung der Jagd müssen sich
Schützen und Treiber in einem Abstand von mindestens ioo
Metern von allen Befestigungsanlagen und militärischen Ar¬
beitsstellen sowie von übenden Truppen entfernt halten . § 5.
Die Weinbergsschützen  haben , mit einem besonderen
Waffenpatz als Ausweis versehen, die Erlaubnis zum Abschutz
schädlicher Vögel wie in Friedenszeiten . § 6. Zuwiderhand¬
lungen gegen die Vorschriften der §§ 1 bis 4 werden mit
Geldstrafe  nicht unter 50 M. bis zu 300 M. oder mit ent¬
sprechender Haft bestraft.

— Zum Schutz der Militüruuiformcn hat das stellvertre¬
tende Generalkommando des 18. Armeekorps folgende Ver¬
fügung getroffen : „B e kl e i d u n g s- und Ausrüstungs-
st ü cke, welche den im deutschen Heer und in der Kaiserlichen
Marine gebrauchten gleich oder ähnlich sind, dürfen während
des Kriegszustandes außer an Mitglieder der bewaffneten
Macht, die als solche unzweifelhaft erkennbar sind oder sich
ausweisen, nur an Personen verkauft werden, welche nachge¬
wiesenermaßen im ausdrücklichen. Auftrag eines zum Tragen
einer Uniform Berechtigten als Käufer auftreten . Gewerbe¬
treibenden - (Militäreffektenhändlern , Schneidern usw.), welche
dieses Verbot unbeachtet lassen, wird im Interesse des Heeres
usw. und der öffentlichen Sicherheit der Geschäftsbetrieb ge¬
schlossen werden."

— Preußisch-Süddeutsche Klassenlotterie. In der gestri¬
gen Nachmittagsziehung der Preußisch-Süddeutschen Klassen¬
lotterie fielen 800 0 0 M. auf die N» 147 219; 10000  M.
auf die Nrn . 127 643, 139 279; 50 00 M. auf die Nrn . 102 358,
229 877; 3 00 0 M. auf die Nrn . 8859, 10 899, 10 944, 27 006,
39 772, 40 455, 49 137, 53 839, 76 414, 93 837, 94 402, 94 677,
96 623, 96 936, 100 491, 106 793, 112 957, 121 105, 123 023,
127 613, 129 793, 132 805, 133 950, 152 581, 156 722, 165 596,
167 002, 167 519, 131852, 183 677, 186 792, 201 175, 202 862.
(Ohne Gewähr .)

— Personal -Nachrichten. Die zweite evangelische Psarrstelle zu
Runkel wurde durch Präsentation des Fürsten von Wied dem Pfarrer
Schütz zu Schupbach übertragen . — An die Königliche Baugewerk¬
schule zu Idstein wurde Oberlehrer Vogt  aus Stettin zmn
1. Oktober versetzt. — Der Förster G m i l k o w s k y aus Ehaussee-
haus ist zum Rcvierförster in B r a >i b a ch ernannt worden.

— Kleine Notizen. In dem kurzen Referat über den 26.
Kricgsabend  matz es in Zeile 2 l natürlich mazedonische
Fiagc heißen, statt napolwnische.
wiesbaüener vergnützungs -vühmsn und Lichtspiele.

* Das Kinephontheater , Taunusstraße 1, bringt von heute ab
mit Allein-ErstäufführungSrecht den zweiten Film der mit so
staikcm Beifall ausgenommenen Carmi -Bollniöllerscrie, „Der Herme-
limnantel ' . Maria Carmi beweist m diesem Lustspiel aus der Welt,
in der man sich nicht langweilt , daß sie nicht nur -ine hervorragende
Tragödin , sondern auch eine bezaubernd anmutige Frau ist. „Wie
Tbeodor seine Verlobung rückgängig macht" ist iin hervorragend
nt ' er Filmscher; voll großartiger Situationskomik . Eme tolle Posse
„Tcnto lernt Tango tanzen" vervollständigt das sehenswerte Pro-

orainm, welches sich „vier lustige Tage" betitelt und jedem empfohlen
werden kann, der in dies-c traurigen Zeit einmal recht von Herzen
lachen will.
vorhertchte übsi ?Ilunst , BorV.'äKS und Verrvanbtes.

* Königliche Schauspiele. Tie am Mittwoch zum Geburtstage
;Friedlich v. Schillers stattfindende Aufführung von „Maria Stuart'
beginnt bereits uni 6y~, Uhr . In den Hauptrollen sind die Damen
Bayr Hammer, Gaubh, Wohlgenmth«no die Herren Albert, Ehrens,

, Evcrtl), Jacob)), Legal, Lehcn-ann , Radius , Schneeweiß, Schwab,
Tester und Zollin beschäftigt (Abonnement E» .

„Lebenserhaltung durch Seelensührung (Pshchagogie)" nennt sich
eine neue Wissenschaft, deren tieferer Zweck darin besteht, nervöse
Leiden verschiedener Art , als Seelenverstimmungcn , nervöse Reiz-
barleit , AngstzuftänSe und dergleichen, zu bekämpfen und z:r heilen.
Der „Verein für v o ! ks v e r |t ändIiche Gesund Heils-
pflege,  E . V.", hat nun den Entschluß gefaßt, in einem öffent¬
lichen Vortrage darüber Aufklärung zu verbreiten , um so den
weiteren Volkskreisen die Möglichkeit zu vrrschafsen, sich über diese
wichtige Frage zu unterrichten. Zu diesem Zwecke gewann derselbe
den auf diesem Gebiete tätigen , hier vorteilhaft bekannten Schrift¬
steller R. Dickmann ans Berlin , der am Mittwoch, abends Uhr,
in aber Aula des Lyzeums 1 am Schloßplatz einen öffentlichen Bor¬
trag über das genannte Thema halten wird.

* Mainzer Stadttheater . (Sp i el p l an - Än d erun  g.)
Dienstag , den 9. Novemoer: „Dr . Klans " (statt „Das Urteil des
Paris "). ,

Bus dem Landkreis Wiesbaden.
el . Hochheim, 7. Nov. Herr Bürgermeister Arzbäch-.r hat bei den

städtischen Körperschaften die Errichtung eines Ehrenfried¬
hofes  stir die Helden ans dem Weltkrieg 1914/15 als Erinnerungs¬
zeichen an die große Zeit angeregt. — Die Weinlese  ging dieser
Tage zu Care , die Forrnser machten wre immer den Abschluß. Im
großen ganzen ist das Ergebnis der diesjährigen Ernte recht oe.
friedigend. Der Neue klärt sich schnell und gur und wird die
Qualität desselben dem 1911er gleichgestellt. Es wurden Mostge¬
wichte non über 109 Grad fcstgestcllt. Im Weingeichäft ist die Nach,
frage nach älteren und diesjährigem Dein recht lebhaft.

prsvinz Hessen Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

bt . Frankfurt a. M., 5. Nov. An den Ausbildnngslehr-
g ä u g e n des Nassauischen R a i s s e i s e u - B e r b a n d e s in
Dillenbura . Wetzlar und Frankfurt beteiligen sich 78 Vereine mit
141 Teilnehmern.

d. Nassau, 6. Nov. Die Stadtverordneten sind der Lebens»
m i t t e l - E i n k a u s Zg c i e l l s cha i t m.  b . H. für die Städte
an der Lahn, der Till und aus dem Westerwald mit zwei Anteilen
von je 500 M . bcia ' treten . Für die Monate November, Dezember,
Januar und ftebruar wurden zur Beschaffung von Lebensmitteln
2000 M . bewilligt.

Regierunqshszirk Raffel.
W . T .-B . Marburg a. L., 7. Nov. (Nichtamtlich. Die Zahl

der S t u d e n t e n an der hiesigen Universität beträgt ein¬
schließlich der Kriegsteilnehmer  1912 ; darunter sind
neu immatrikuliert 143.

Nachbarstaats!?u«-Provinzen.
Aus dem hessische» Polksschullcben.

Br . Darnistadt , 8. Nov. (Eig. Drahtbericht . Zens. Bin .) Ein
höchst bemerkenswertes Zugeständnis har die Schulbehörde des
Großherzogtunls Hessen gemacht. Da während des gegenwärtigen

Krieges ein noch nie dagcwesener Lehrermangel eingetrete»
ist, haben die maßgebenden Schulbehörden die Anregung gegeben,
daß in den Gemeinden, in denen Mangel an evangelischen Volks«
sclmllehrern besteht, die Lehrer kathrlischer Konfession den eoait«
gotischen (?) Religionsunterricht in den unteren und Mittel-
klaffen eiteilen . Ist ein Mangel an katholischen Lehrkräften vor«
barchen, so sollen evangelische Lehrer de» katholischen (?) Religions¬
unterricht in den Unt ' r- und Mittelklassen der Volksschule geben.
Ferner ist genehmigt worden, daß bei Turnsabrieit der Volksschnler,
da, wo Mangel an Lehrkräften üestehi, Tnrnwarte der sozial¬
demokratischen  Arbeitertnrnvereme zur Leitung her an gezogen
werden. Bon diese: Erlaubnis wurde bereits vielerorts , in erste»
Linie in der hessischen Residenz Darmstadt , Gebrauch gemacht.

rmk . Darmstadt , 5. Nov. Die Stadtverwaltung hat nnt dem
gestrigen Tage zur vorlänsigen Hebung der Pctroleumnot gegen
Vorlage der Brotausweiskarte allgemem eine Petroleumbe»
zngskarte  ausgegeben welche zum Bezug von Liter Petro¬
leum in bestimmten Geschäften berechtigt. Vom 10. November ab
wird allen Familien , welche kerne ausreichende Gas - usw. Bclench-
truig haben, gegen entsprechende Anmeldung ein gewisses Quantum
Petroleum ilberwiesen.

tlmes aus  aller Welt.
Eine italienische Schokoladenfabrik« edergebrannt. Mailand,

7. Nov Die große Schokoladenfabrik vo« Sima in Dangio ist
völlig nicdergebrannt . Der Schaden beträgt säst eine Million Mark.
800 Arbeiter sind brotlos geworden.

Große Präriebrände in Kanada . XV. T .-B. London,  7 . Nov.
(Nichtamtlich.) Die „Times " meldet, daß kürzlich fünf große Prärie,
brände in der kanadischen Provinz Saskatchewan wüteten. Der amt¬
liche Bericht gibt an , daß 12 000 Akrcz Land mit Korn im Werte
von 60 000 Pfund Sterling vom Feuer vernichtet worden sind.

Tagblatt -Sammlungen.
Es ginaen bei uns ein: Für die Nationalstistung für die Hinter-

blicbenen der im Kriege Gefallenen : Erlös einer Theateransführung
von Kindern aus der Weilstraße 36 M., zusammen bisher 3326.97
Mark ; für die Bulgaren : Hauptmann a. D. Gierlichs 20 M .; Liebes¬
gaben für die Truppen im Felde: Statt Kranz zum 6. und 20. Nov.
0 M ., zusammen bisher 111 M . Der Verlag.
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Handelsteil.
Prolongation von Börsen-Engagements.

Die Antwortpflicht des Bankkunden.
Eine wichtige Reichsgeriehtseniseheidung aus dem

Barikierreeht ist vor kurzem ergangen. Oie Reichsgerichls-
entscheidung spricht aus, daß der Kaufmann jedenfalls dann,
wenn ihm innerhalb einer laufenden Geschäftsverbindung
mit einem anderen Kaufmann von diesemi Vertragsangebote
wichtigen Inhalts und von großer Eilbedürftigkeit gemacht
werden, sich darauf sofort erklären  muß , und zwar
nicht durch gewöhnlichenBrief, sondern durch Telegramm
oder Fernspruch. Das gilt namentlich für Börsenge¬
schäfte.  Erhebt ein Bankkunde gegen ein ihm von der
Bank unmittelbar vor dem Stichtag eines laufenden Ge¬
schäfts gemachten neuen Vertragsantrag (z. B. auf Prolon¬
gation des Geschäfts) nicht sofort und rechtzeitig Wider¬
sprach, so gilt der Antrag als angenommen und das neue
Geschäft als abgeschlossen, einerlei, ob ein dahingehender
Handelsbrauch besteht oder nicht. Der interessanten Ent¬
scheidung lag nach der „Voss. Ztg.“ folgender Sachverhalt
zugrunde:

Die Bankfirma L. u. Co. in Charlottenburghat mit dem
Kaufmann A. in Kassel im Jahre 1912 mehrfach Börsen¬
geschäfte über Wertpapiere geschlossen. A. kaufte u. a.
von L u. Co. Aktien der Petersburger Internationalen
Handelsbank und 15 Aktien des NorddeutschenLloyd „per
Ultimo September 19127 L. u. Co. behaupten, gegen Ende
September sei ein Prolongationsgeschäft  zu¬
stande gekommen. Sie habe nämlich von A. die Aktien
zun1 Kurse des ersten Geschäfts gekauft und sie ihm „per
Ultimo Oktober 1912“ zum festgestellten Kurse des
30. September wieder verkauft. A. bestritt das Prolon¬
gationsgeschäft. Im Oktober verkaufte er, nachdem die
Kurse beträchtlich gefallen waren, die Aktien wieder an
L u Co Auch diesen Verkauf focht er an. L. u. Co. for¬
dern mit der vorliegenden Klage den Preis vom Kurse vom
30. Seplember abzüglich des Kurswertes zur Zeit des
Oktoberverkaufs. Während das Landgericht Kassel die
Klage abwies, hat das OberJandesgericiit den Beklagten zur
Zahlung verurteilt. Die hiergegen vom Beklagten einge¬
legte Revision blieb erfolglos; das Reichsgericht hat die
Verurteilung bestätigt und dazu in seinen Entscheidunga-
gründen ausgeführt: Das Oberlandesgericht nimmt ohne
Reclitsiri tum an, daß das Verlängerungsgeschäft zwischen
den Parteien zustande gekommen ist. Es stellt fest, daß an
der Berliner Börse ein Handelsgebrauchdes Inhalts besteht,
daß der Kunde, der von der Bank einen Schlußzettel er¬
hält, sofort Widerspruch zu erheben hat, wenn er das In
dem Zettel beurkundete Geschäft nicht anerkennen will.
Der Beklagte wußte, daß das Geschäft nur durch Glatt¬
stellung oder durch Verlängerung zu erledigen war. Er
hatte weder bar gezahlt, noch zum Stichtage Barzahlung ln
Aussicht gestellt; die Klägerin konnte daher ohne weiteres
annehmen, daß er Verlängerung wünsche.  Nach
dem Handelsbrauch war also das Verlängerungsgeschäft ab¬
geschlossen, wenn der Beklagte nicht sofort Wider¬
spruch  erhob . Die Rücksicht auf die Sicherheit des Ge¬
schäftsverkehrs erfordert es, daß bei derartigen Geschäften
die Bank über die Entschließung des Kunden unmittelbar
und schleunigst Gewißheit erlangt, und erforderte es im
gegebenen Falle um so mehr, als der Stichtag vor der Tür
stand und die Bank je nach Ausfall jener Entschließung
eingreifende Maßnahirmen treffen mußte. Das Anschreiben
der Bank ist am 29. September 1912 in die Hände des Be¬
klagten gelangt und er hat erst am 1. Oktober 1912 durch
den Fernsprecher Widerspruch erhoben, d. h. nach Ablaul

des Stichtages und am zweiten Tage nach Empfang des An¬
schreibens mit dem Schlußzettel. Der zu dieser Zeit abge¬
gebenen Erklärung des Beklagten spricht das Oberlandes¬
gericht ohne Rechtsirrtum die Eigenschaft einer sofortigen
und rechtzeitiger, ab. Nach den Gepflogenheiten und Ein¬
richtungen des Verkehrs muß von einem Kaufmann ver¬
langt werden, daß er bei wichtigen, großer Eile bedürf¬
tigen Geschäften, wo es sich darum handelt, in laufender
Geschäftsverbindungdem anderen Teile von maßgebenden
Entschließungen alsbaldige Kenntnis zu geben, sich zur
Übermittelung dieser Erklärungen der Mitteilung durch
Telegramm oder Fernspruch  bedient . In der¬
artigen Fällen, und so auch im gegenwärtigen, wird der
Pflicht zur sofortigen Erklärung unter Abwesenden durch
briefliche Mitteilung nicht genügt. Der andere Teil kann
vielmehr erwarten, daß ihm der erforderliche Bescheid auf
dem durch die heutigen Verkehrsmittel gegebenen schnelle¬
ren Wege zugeht. Da der Beklagte nicht sofort, nicht
rechtzeitig, nicht vor Ablauf des Stichtages widersprochen
hat, ist der Verlängerungsvertrag abgeschlossen. Hiernach
ist der Klageanspruch begründet.

Berliner Börse.
$ Berlin, 8. Nov. (Eig. Drahtbericht) Die Stimmung

des heutigen Börsenverkehrs war allgemein lest, doch be¬
wegten sich die Umsätze in sehr engen, Grenzen. Einiges
Geschäft fand in den Anteilen der Schifibaugesellschaften
statt, welch» zu höheren Kursen umgesetzt wurden, Ercl-
olaktien fest. Bei gebesserten Kursen wurden schwere
Montanwerte, besonders Phönix Bergbau und Bochumei-,
gefragt, während schlesische Werte vernachlässigt waren.
Deutsche Anleihen unverändert fest. Am Devisenmarkt
österreichische und russische Noten gebessert. Geldsätzeunverändert.
Zum Verbot des freien Handels mit zuckerhaltigen

Futtermitteln.
$ Berlin, 8. Nov. Die Bezugs Vereinigung der

deutschen Landwirte,  G . xa.  b . H„ Abteilung:
zuckerhaltige Futtermittel, macht darauf aufmerksam, daß
der freie Handel mit zuckerhaltigen Futtermitteln gesetz¬
lich verboten ist. Dies betrifft selbstverständlich auch
nasse Schnitzel , Trockenschnitzel,  Melasse-
Trockenschnitzel, ZuckerschniEzel und getrocknete Rüben,
welche von leu Zuckerfabriken an die Rüben bauenden
Landwirte zurückgeliefert worden sind. Soweit die Rüben
bauenden Landwirte den ihnen von den Zuckerfabriken
zurückgelieferten Anteil an Schnitzeln nicht selbst in ihrem
Wirtschaftsbetriebe verbrauchen, sind die Schnitzel der
Bezugsvereinigungzur Verfügung zu stellen.

Marktberichte.
O. Frachtmarkt zu Frankfurt a. M. vom 8. Nov. Da

Käufer und Verkäufer sehr zurückhaltend, war überall
äußerst ruhiges Geschäft. Das Futtermittelangebot be¬
scheiden,' Bedarf groß, Stimmung fest. Kokoskuchen 65 M.,
Rapskuchen 53 M.

O. Kartoffeln urkt zu Frankfurt a. M. vom 8. Nov. In¬
folge der bundesratliehen Verordnung, betreffend Verkehr
mit Kau löffeln, fehlte am heutigen Markt jedes Angebot für
Speisekartoffeln. Nur Futterkartoffeln wurden angeboten,
Geschäft kam nicht zustande, Notierung daher unmöglicn.

W. T.-B, Die Draht- und Dralltstiftpreise bleiben unver¬
ändert. Köln,  8. Nov. (Eig. Drahtbericht) In der heutigen
Sitzung der Draht- und Drahtstiftkonvehtion wurde der
Verkauf für das erste Vierteljahr 1916 zu unveränderten
Preisen freigegeben. Für Anfang Dezember ist eine weitere
Sitzung in Aussicht genommen.

W. T-B. Märkisch- Westfälischer Bergwerksverein.
Berlin,  8 . Nov. (Eig. Drahtbericht) In der heutigen

Aul Sichtsratssitzung des Märkisch-Westfäl isehen Berg-werlw-
veieins in Letmathe lag das Ergebnis der ersten drei
Quartale des laufenden Geschäftsjahres vor. Dasselbe kann
als die Folge der einstigen Entwicklung der Gruben und
der nicht unerheblichen höheren Metallpreise gegenüber
dem Vorjahr durchaus als befriedigend bezeichnet werden,
sofern sich die Verhältnisse im weiteren nicht ungünstigverändern. Insbesondere hinsichtlich der Arbeiterbe¬
dingungen ist mit einem höheren Dividendenergebnis als
im Vorjahre zu rechnen.

Aimiicne Notierungen
vom Wiesbadener und Frankfurter Schlaehtriehmarkt

vom 8. November.
_ (Eigene Berichte des Wiesbadener Tagblatts )

Ochsen.
Vollfieisohige . ausgemästete , höchst.

Schlaohtwerts , die noch nicht ge¬
zogen haben mngejoohte ) .Volla ., ausgemäet „ im Alter v.4—7J.

Junge , fleischige , nicht ausgeinästete
und ältere ausgemästete.

Mäß. genährte jg. u. gut genährte ält.
Bullen.

Vollfl .,ausgewachs .,hohst .Sohlaohtw.
Vollfleischige , jilngere.
MäS.genährte jüng .u.gut gewährte ält.

Färsen und Kühe.
VolIfl .,ausgem .Pärs .hohs «.SohIachtw.
Vollfk, ausgemästete Kühe höchsten

Schlachtwerts bis zu 7 Jahren . .
heitere ausgemäst . Kühe u. wenig gut

entwickelte jung . Kühe u. Färsen
Mäßig genährte Kühe und Färsen . .
Gering genährte Kilbe und Färsen

Kälber.
Doppellender , feinste Mast.
Feinste Mastkälber.
Mittlere Mast - und beste Saugkälber
geringere Mast - u. gute Saugkäioer
Geringere Saugkälber.

Schafe.
Mastlämmer u . jüngere Masthämmel
Geringere Masthämmel und Schake
Aeltere Masthämmel , gering . Mast¬

lämmer u. gut genährte jg . Schate
Mäßig genährte Hämmel und Schake

(Merzschafe i.
Schweine.

Vollfleisch , bis zu 100 kg Lebendgew.
Vollfleisch . Uber 100 kg Lebendgew.
Vollfleisch . Uber 125 kg Lebendgew.
Fette Uber 150 kg Lebendgewicht . .Kloionhicrn nnt lAflirrt I - :„l. i

Am Wiesbadener Schlachtvieh markt wurden aufgetrieben*
Ochsen :>7, Bullen 25. KUhe und Garden S3S. Kälber 3i7, Scmfe ui
, 0,0^ 6 ine 277. von den Schweinen wurden verkauft zum Preise von
Abl* Mk- 6 Stück , 1 0 Mk. ül Stück . - Markt verlauf : Großviehuuu Kleinvieh bei ziamlinh lahhaftam iio .mhKT - --

Wiesbadener
Preise.

FrankfurWr
Prsi *«.

lebend lickt
(rewicht. «rewlAi.

Per 50 kg Per 50kg P#r50kg Per b9'.f
69- 74 123 135«8- 7ä 122- 146 68- 68 116- 124

87- 68 115- 122 58- 62 116- 124

60- 85 104- 114 66—TO 115—ISO5o—60 100 109 60- 64 110- 116

68- 74 124- 136 #1- 67 115- 125
65- 84 100- 118 60- 66 110-1»
60- 88 109- 124 64- 60 108—12060 - 65 92- 100 38- 44 75—«40- 60 80 - 90 30- 38 68- W

90- 95 150 160
77—8-5 129 137 72- 73 120—127
67- 76 112—123 63- 72 115- 11200- 66 10,- 112 62- 66 105- 118

50- 55 120- 125 60 138
50 120

— — - -
— — — -

123- 125 128- 162 112—125 170- 172
112 125 170- 173
112- 145 170- 172

116—128 155- 163 110- 120 130 141

lebhaftem Gesohäft ausverkaufi.uud Kleinvieh bei ziemlich
Sohwe ne langsam geräumt

Am Frankfurter Schlachtvieh markt betrug der Auftrieb rea
Rindern Ochsen 297, Lullen -9, Kühen 3ÜLZ. Kälbern 406.
Schafen UL Schweinen 890. - MarktverUuf.  In allen Vieh-
gatdüngen langsam , Rinder Geberstand.

Die Morgen -AttsgaVe umfaßt 12 Seite«
und sie BerlagSbeilage „Der Roman ".

Heu?!tchrii«-it-r: A. HegerhorL.

Veroiitwortticv für den politüchen Teil : vr . pdil . A. s el d t. für d-n
tunßSteil B. ». Nauendorf : iur « achrichte» aus Wiesbadenund
ba häu-feiu Z. « . ®. Diesenbach : tm: „Scrtolöem '': » . Eief
sür „ösort und Luftfahrt I . C. LosaSer , Cr „aeratiätcä"

S. SoSatfec : für den HnmdelSteil ® . gn ; für die

IbtterU!»
den Nn-H.
eaSach

„Brieftasten":
Uiu, . ,y. „yetuaiit ia

Druck uud Vertag der L. Schelteuberglchru
und jirütaatnr. H. Dsruauf stn- chch in ""

V°f-B.!chdri»ter« ch

Eprechsluude der Schrjjlieimnp: tf bis t I
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Die lange Dauer der Krieges hat unsere Mittel erschöpft.
Dar zweite Uriegrjahr erfordert die zweite große Sammlung.

Wem verdanken wir die herrlichen Siege , wem die Eroberung der zahlreiche«
Festungen , wem die Muhe und Sicherheit im Lande?

Zer mermnSIichen Mm miö  Ser WenWen Tsöesnerachtnnz unfcrer ZeiSgrane».
Wem schulden wir dafür?

1. Sem tapferen Streiter Sie Gabe m>  Ser Heimat unS Sas Bemntztsei». Satz für Sie Seiche» gesorgt mirS,
2. Sem KermunSeteu Sie LinSerung seiner Schmerzen nnS Heilnng seiner Gebrechen,
3. Sem KriegsbeschäSigten das Verschwinden des innaliSen Leiermannes»an Ser Stratze,
l  Sen Krieger-Witmen nnS-Waisen, Satz sich zu Ser Trauer nnS Sen HelSrntsS Ses Krnährers nicht nach Sir

Sarge um Sas tägliche Brat geseilt.
Wie tragen wir diese Dankesschuld ab?

Dadurch, daß wir alle, hoch und niedrig, arm und reich, jeder nach seinen
Kräften, helfen.

« Darum kommt und gebt ! —
Die Schirmherrin der Kreisfomitees vom Roten kreuz:

Irau Annzesstn Elisabeth zu Schaumburg -Lippe.

Dar Vezirkkomitee vom Roten kreuz: Da; kreirtomitee vom Roten kreuz:
Dr . v. Meister , Regierungs-Präsident. Ar . Hlaesstng , Oberbürgermeister. Krebs , Generalleutnant z. D.

Kammerherr v. Schenck, Polizei-Präsident.

Der werbeaurschuh:
Justizrat Dr . Atbertt » Fräulein Sophie Auerbach . Kommerzienrat Oa «m. Frau Baronin o. Gichendorff , Konsula. D. Fritsch » Dr . Iungermauv,

Fräulein Agathe Mertten ». Rentner Albert Sturm.

Geldspenden werden entgegengenommen durch: Die Zentralkasfe des Kreiskomitees vom Roten Kreuz, König!. Schloß, Mittelbau links,
sämtliche Wiesbadener Banken, die Verlagsanstalten der Zeitungen oder durch Zahlkarte. xss?
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Eteöe,!-Aii,kbl>>e
VSeibliche Persone «.

kaufmännisches Personal.

aus der Junge Verkäu
Schtlhbranche

errn
»fort«. BSUß&

Getverbkiches Personal.

.̂ bhrmädchen zur gründl . Erlernung
für fnnen Putz sucht Klein, Putz-
geschart, Taunusstra ße 13.

^Biiglcrin u. Lehrmädchen
gefuoot L>charnbors tstra ßp 7ßllfflp Öürfit« U*tt  i 'tx„Suche Köchin, bess. Hausmädchen
für auswärts . Frau Elise Lang,
gewerbsmatziga Stellenvermittlerin,
Goldgas,e 8. T elevban 2363.

Tücht. evangel. Mädchen,. »ui». Luuuoti. muoryen,
u” ter, ?8 Jahren , f. Zimmer-

u. Hausarbeit gesucht. Sich vorstell.
^Haus Zu den

Bergen. Lehr,traße 11_
Gesucht

otma selbständiges, im Kochen und
Hausarbeit erfahr , einfach. Fräulein
"m einz. Dame zum 20. November.

jJkJS . 465 an den Tagbl .-Berl.eBraves jüngeres Mädchen.vom Lande, sauber und
o,  gesucht. Beste Behandlung

u. Familienanschluß zugesich. Briefe
u. O. 8o an den Taabl .-Verlaa.

Zuverläffiges Alleinmädchen
öu 2 Pex, . gesucht, w. kochenk. und
alle Hausarbeit versteht. G. Zeugn.
erford. Fra na-Abt-Strabe 6. 2

Junges kräftiges Mädchen,
am I v Lande. ,n kl. Haushalt bei
Wiesbaden ges. Boraust. Dienstag v.
?—C Uhr Dotzheimer Straße 84, 1.

14—15iähr. Mädchen sofort
gesucht Weberaaffe 23. 3

Einfaches sauberes Mädchen
gesucht He rder straße 26, Parterre.

Zuverlässiges bess. Ulleinmädchen
sofort genickt Taunusstraße 55, 1.

ge-
Juug . Madchcn mrt g. Zeugn.

§ur Beihilfe in Küche u. Haus
sucht Wilhelminenstraße 33._

Braves Mädchen in kl. Haushalt
sucht. Zu melden von 3—7 Uhr
'Nrkeler « traße 9. 3 links.

des Wiesbadener Tagblatts.
Pfg ^ davon abweichend 28 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.  Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Einfaches junges Mädchen
gesucht Scherfelstraße 5, 1 rechts.

Junges fand. Mädchen tagsübergesucht Kaiser-Friedrich-Rina 47. 2l.
Küchenmädchen (Frau ) tagsüberdauernd gesucht Saalgasse 30.

Junges Mädchen tagsüber
f. l. Hausarb . u. Mith . im Geschäft
ges. Nah. Tagbl .-Vcrlaa. _C&

Sofort 15jähriges Mädchen
tagsüber au Kindern gesucht Rhein¬straße 88, Schult,.
^ "^ .^ f̂ch"ft' 0ung f. stets Frauenu. Mädchen Adolfstraße 1. 1. St ock l.
Saub . Monatsfrau von 8l4—11%

gesucht Klarenthaler Straße 6. 3 l.
Tüchtige saubere Monatsfrau

oder Mädchen für vormittags gesuchtKaiser -Friedrich -Rina 63
Saub . Monatsfrau vorm. 1—2 Dtd.
ges. Kredricher Str . 6, Part , links.
Saub . Monatsfrau -der Mädchen

für 2 Std . gesucht Nerostraße 33. 1.
Tücht zuverl . Waschfrau sofort ges.,
ore schon ui groß. Betriebe tätig
war . Feldstraße 12, Lth . 1 links.

Sauberes Laufmädchen
sofort gesucht R. Perrot Nachfolg.,
El,asser Zeugladen , Kleine Burg.
straße 1.  _

, _ Junges Laufmädchen
gesucht Hellmundstraßc 58, Pa rt.

6<eStn«aiige6fltt
Männliche Personen.

Gewerbliches Personal.
Zeitungsverkäufer

bei festem Lohn u. Prov . sof. gesucht
Biichhandluna , Rhernstraße 27._

. , Junger Wochenschneider
gesucht Moritzstraße 44.

Spengler , u. Jnstallateurgehilfe
für dauernd gesucht bet Gerhardt,
Seerobenstraße 16, Part.

^ Lehrling gesucht
gegen Vergütung . Jakob Gottfried,
Mechaniker. Grabenstraße 26.

. .. geweckter kräftiger Jung,
tur Botengänge nach der Schulzeit
sowÄ gesucht Postkarten - Verlag,
Winkeler Straße 3.  _

Stadtkund . Kutscher sofort
gesucht Schwalbacher Strafe 45
.... Lediger Fuhrmann
hir Einspanner -Kohlenrolle gesuchtDotzhenn, Schönberastraße 4.

Taglöhner für Feldarbeit
gesucht schwalbacher Straße 65.

6trlleii-8esiichc
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Tüchtige Stenotvvistin

Gewerbliches Personal.
Kindergärtnerin,

im Nahen usw. bew., sucht Stelle , ev.
auch nur für halbe Tage . PlatterStraße 50. Pa rt.
Empf. Jungfer , Haushält ., Köchin,

Haus -, Alleinmädchen. Frau Elise
Lang, gewerbsmäßige Stellenvermitt-
lemn, Gold gasse 8, 1. Tel . 2363.

Tüchtige Köchin
Znt guten Zeugn. sucht sof. Stelle inHotel, Pens , oder Lazarett , a. aus¬
wärts . Adlerstr aße 48, Parterre.

Besseres Mädchen
"n Besitze langjäbr . Zeugniffe sucht
Stellung anm 15. November; selbiges
ist im Nähen, Bügeln u. in Zimmer¬
arbeiten bewandert. Angebote unter
Z. 455  an den Tagbl .-Verlag.

Jung , kräft. Mädchen vom Lande,
20 I ., sucht Stelle in bess. kl. Hause;
sieht mehr auf gute Behandlung als
auf Lohnt Näh. Oranie nstr . 43, 11,

Junges Mädchen
sucht Stellung bei älterem Ebepaar
oder kränklicher Dame als Stütze.
Offerten uriter A. 853 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

_ _ _ _ _ _ _ ausaub .,
am liebsten in Herrschaftsh. Näh.
Hallgarter Straße 6, Vdh. Part , lks.
Ein im Kochen u. all. Hausarbeiten
erfahrenes Mädchen mit guten Zgn.
sucht b. Stellung als Alleinmädchen.

Ctellen-Angebiile
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

, Jür ein hiesiges Delikatcssen-Ge-
schaft wird erne tüchtige

Mällsem geW.
Off. II. W. 484 an den Tagbl .-Berl.

Gewerbliches Personal.

Rockarbeiterin
gesucht.

C. Me« Urttereck.

AM
sofort gesucht.

Hedwig Schnridt,
Damen -Hüte,

__ Große Burgstraße 3.

Suche Lehrmädchen
für mein Putzgeschäft.

K. Schäfer,  Rheinstraße 181.

Tiicht. Allemmiidchr»»
welches kochen kann, für sofort oder
15 November gesucht

Friedrichstratze 39, 3 r

Alleirrrrradchen,
welches selbständig gut kochen kann,
in Haushalt von 2 Personen gesucht.
Mit Zeugnissen vorzustellen von 2
bis - Uhr nachmittags

MoSbacher Straße 14, Erdgeschoß.
.Für kleinen besseren Haushaltwird
zuverl. Alleinmädchen

mit guten Zeugnissen gesucht, das als
solches schon gedient hat. Näheres
rm Tagbl .-Verlag._ _ Qr

Ml fjasljültM 2 Pecs.
auf dem Lande wird ab 15. Novbr.
"nständlg . saub. Mädchen, ca. 16 bis

A?hre alt , gesucht. Anfangslohn
15̂ Mk. Kranken- u. Jnvalidenk . fr.
Off. u. A. 8r>8 an den Tagbl .-Berlag.

Stellen-AngebsteH
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

stundenweise sofort gesucht. Off . m.
Preis an Sandel , Krrchgasse 52.

Schreibgehilfe,
gute Handschrift, der längere Zeit
auf ernem Büro tätig war . schreib,
maichmenkundig, für ein Verwal-
tungs - Buro gesucht. Zu erfragen
im Tagbl .-Verlag.

Vertreter,
welche Installateure , Gasthäuser,
Warenhäuser usw. besuchen, zum
Vertrieb von clektr. Glühlampen bei
hohem Verdienst gesucht. Genaue
Offert , u. F . O. S . 747 cm Rudolf
Moffe, Frankfurt am Main . Ul56

Gewerbliches Personal.

Tüchtiger
Oberküfer,

militärfrei , der durchaus vertraut

Wiesbaden.

Meiners. PeiRergcftelle
sofort gesucht bei hohem Lohn und
dauernder Arbeit. 1256

Gebrüder Dörhöfer,
Möbelfabrik, Höchst a. Hkain.

Meltriifte zmerIWze lento
als Wächter gesucht

Eoulinstraße 1.
Arbeiter und Arbeiterinnen für

Schnee- u. Eis -Reinig . im Winter
(per Stunde 50 Pf .) erhalten Aus.
werskarten auf uns. Büro . Trottoir-
Reinlg .-Jnstitut , Hochstättenstraße 4.

Tücht. fleiß. Dienstmädchen,
w. kochen k. u. alle Hausarb . verst..
s. Stell . Näh. im Tagbl .-Verl . Fd

Befferes Mädchen,
w. bürg, kochen kann, sucht sof. St.
Briefe u. T. 85 an d. Tagbl .-Verlag.

Mädchen, welches nähen kann.
(. Stelle als bess. Hausmädchen.
Adelheidstraße 47, 3 rechts.
Bess. Mädchen, w. selbständig kocht

u. Hausarb . berst., s. tagsüb . St . in
kl. Haush . Helenenstraße 22, Hth. V.
Aelt. Mädchen, w. alle Hausarb . v.,
sucht Stelle . Näh. Frau Margarethe
Kögler, gewerbsmäßige Stellen -Ber-
mittlerin , Grabenstraße 26, 2.

Mädchen, welches kochen kann
u. alle Hausarbeit verst., sucht St.
Näh. Wellritzstraße 25, Hth. 1 St.

Mädchen, 19 Jahre,
sucht d. Stelle ; es wird mehr auf
gute Behcmdl. als hohen Lohn geseh.
N. Michetsbera 28. Hth. 3 St . links.
Junges kräft. Mädchen s. z. 15. Nov.Stellung . Scheffelstraße 5, 1 r.
Best. Kriegersfrau sucht für nachm.
Beschästraung. Bleichstraße 33, 2.
Ordentl . unabh. Frau sucht mittags
errnge Std . oder halbe Tage Besch
Westendstraße 21, Vorderhaus Dach.
Gut empf. Frau sucht morg. 2 Std.
Monatsst . Eltviller Str . 17, Hth. P.

( Selen-Gesuche]
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Für halbe Tage tnachm.) sucht
geb. Dame

mit guter Handschrift, geübt in
Stenographie u. Schreibmasch., Be¬
schäftigung als Sekretärin oder dal.
Off . u. A. 860 an den Taabl .-Berl.

Kriegerssra «, tüchtig im Ges>
u. Haushalt , sucht für vorm. i
Näheres Borkstraße 33. Parterre.

Fräulein,
tüchtig im Haushalt und Nähe«, w.
tagsüber Beschäftigung. Offert , u.
L. 466 an den Tagbl .-Verlag.__

Jung . bess. Mädchen sucht Stell.
au Kind. od. Dame f. vor- od. nachm.
Näh . Gneisenaustraße 18, 3 lkS.

Kriegersfrau mit guten Emvt.
sucht für morgens MonatsstÄle.
Dotzheimer Straße 84, Mtb. 3 r.

Junges Mädchen sucht Monatsit.
für morgens u. eine für mittags.
Nettelbeckstrcrße 22, Stb . 1 links.

Kriegersmitwe sucht Monatsst.
oder sonstige Beschäftigung. Offert.
u . U. 85 an den Tagbl .-Verlaa.

fleißige junge gut cmvf. Frau
sucht Monatsstelle , auch tagsüber.
Walluser Straße 0, ML>. 2

Frau sucht MonatSstelle.
Näheres  We llritzstrc rße 13, 2.

Aett. Mädchen sucht MonutSS.
Bleichstraste 18. 1 Trevve rechts.

Frau sucht mora . Monatsstelle.
S chiersteiner Straße 11, 1 St . lks.
6)ut empf. Mädchen sucht Monatsst.
Riohlstraße 7, Hth. 2 S t., Wagrier.

Saub . Frau sucht Waschbefchäft.
Stcingasse 17, Seitenbau 1 St . r.

Sauberes Mädchen sucht
für nachm. Wasch- u. Putz-Beschäft.
Hermannstraße 26, Hth. Part , links.

I Stellen»Sefaiie
Männliche Personen.
Vewerbliches Personal.

Aelterer pensionierter Beamter
sticht Stellung als Hausmeister oder
Vertrauensposten . Offerten unter
F. 466 an den Taabl .-Verlaa.
„ Junger Tapezierer sucht Besch.
Loth ringer Straße 25, Stb . 1 r.

Mittelschüler, 15 I ., s. nachm.
Beschält- Lutsenstraße 14, Stb . 1.

Iräulein
tüchtig im Verkauf, gewandt in all.
Köntorarbeiten , sucht Stelle als Ver¬
käuferin oder Kontoristin , event.
auch als Aushilfe . Angeb. unter
I . 465 an den Taechl.-Verlag.

Bess. geb. Fräulein
sucht Stellung als Empfangsdame
sofort oder später. Angebote unter
Z. 465 an den Tagbl .-Verlag.

Gebil». Fräulein
w. St . als Gehilfin und Empfan
dcnne au einem Arzt. Offerten un
M. 466 cm den Tagbl .-VeÄag.

Gewerbliches Personal.

Kammerjuugser
mit längs. Zeugn. w. Stelle , event.
auch halbe Tage oder Aushilfe. Off.
u. I . 462 an  den Tagbl .-Verlag.

Junge Dame,
in aller Hausarbeit bewandert , sucht
Stellung als Stütze. Offerten unter
A. 852 an den T»gbl.-Berk«g.
Erfahr, ältere Köchm
von d. Herrsch, empf., s. a- 16. Not».
ob. sv. St.  Bierftadter Str aße ^

sucht perfekte Ktzchin, a. atS ASeinm,
Marieutzeim, Frie drichstraße.

Junges Mädchen,
kan» , sucht

:r Stellung a
Angebote u. 8

das schneidern kan» , stich« mm  L 1.
1916 oder später Stellung als bessevoS
Hausmädchen. Angebote u. 8 . Herwig,
Bgd„Lrrsfeld , Jcchannö- straßr 15.

Frankem gei. Alters , das lange
Jahre den HanShatt stkbständia ge-
führt , sucht Stellung bei Ai. Hemm
oder wo Hausfrau «ckvanv , alö
Stütze. Gute Zeugnisse vorhanden.

B. 4751Offerten unter
D.

an F10

Ein lmstäich. Fränt . fvcht Stell , in
irg . einer Fabrik akS Anssoherin i. d.
Älähe v. Mainz . Off. an M., Mainz.
Augustin er straße 6, 3. F10

I 8el«i-̂ stche1
Mämttsthe Personen.

Kaufmännisches Personal.

Junger Mann sucht Stelle alsBürsvolo «tär.
Off. u. K. 486 an den Tashl .-töerlag.

, . . lvohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
^ . t.-che« nz-ig-n em „WohnungS-Anzeiger" 28 Pfg ., auswärtig- Anzeigen 38 Pfg . die Zeile. - WohnungS-Anzeig en von zwei Zimnwrn und weniger bei Msgobe zahlbar.

"" ‘ H°l>garter Straße 4 1 Zimmer und
Küche sofort zu vermieten. 2555iScnuiclunqcn

1 Zimmer.

Adelheid str. 61, 1, 1 Z.. K.. Stb . P.
Adlerstraße W 1-Zimmer -Wohnung
_ sofort billig  zu vermieten. 2431
Adler str. 43 l Zi, K..' K.. sostUPI
Adlerstr. 71 abgeschl. 1 Zim. u. Ki,
_groß , sof ort oder später zu  verm.
Adler str. 73, 1 I „ 1 Z., K. N. 2 lks.
Eastelstraße 1 1 Z., K. Nab. 1. <§ t.
Eastcll str aste 3, Dachw., 1 Z., K. sof.
Dotzheimer Str . 41, V. D., 1-Z.-W.

sof. Näh, das, u. Luisenstr. 19, P.
Dotzh. Str . 122, H„ 1-Z.-W. jj . PT SR.
Dotzheimer Straße 126, P ., 1-Z.-W.
. mit Küche u. Zubehör sofort. 2764
Eckernfördestr. 12 1 Zim. u. K. au1

1. 12. au vm. Näh, bei Lang. 274
Ellenbvgcngaffe 7, Stb . 1 Sstj ein

Zimmer . Küche u. Keller.  2343
Eltpiller Str . 3. Mtb. 1. 1 Zim., K.,K. Näh. Stb . Part ^77^
Feldstraßc 9/11, Borderh., 1 Zimmer

u. Küche sof ort zu verm. 2391
lekd str. 12, Dachw., 1 Z. u. K.  2413
eldktr. 17 kl. Wohn., 1 Zun ., Küche,
zu verm. Näh. Vorderb. 1 l. 2414

Frankenstr . 11, Dachw., 1 Z.. K.7HI
Frankeustr . 15. Dachst., 1 Z. m. Küche

a. glenh od. später. 18 Mk. 2346
irantenstr . 22 1 Mi ^ u. K. N. l.Fr
Fr ânksurter Str . W I S. u. Küche,

nnt Nebenraum M . ob. (bat.  Sl5
Göbenstr. 16, P . L, 1. u. 3-Z.-Wohn.

Hallgarter Str . 6, H., 1 Z., K. u. Zb.
aus sofort. Näh. Vdh. 1 l. 2729

Hellmundstr . 31 1 ar . neuhera . K.7K.
">ermannstr. 7, B. D.H I -Z.-Wi
üchstr. 4 1-Z.-W. sof. Näh. das. W.
Schwi binaer u. Luisenstr . 19, P.

Jahnstraßc  16 . Gth. P .. kl. I -Z.-Di
Körneritraö e 6 1 Z. u. K Nah. Burs.
Marktstraße 12 1 Ztm. u. Küche zu

verm. Näh. Vdb. 1 r.
Moritzstr. 45, Vdb. D .. I -Z.-Wobn. s.
Nerostraße 10 1 3 . u. K. sof. od. sp.

au vm. Näb. Mor itz str. 50. 2832
Nettelbeckstraße 20, Mtb.. 1-Zimmer-

Wohnung init Hausar beit.
Oranienstr . 56, 4. S t., Zim. u. Küche.
Riehlstratze 15, Dachw., 1 Z. u. K„

an ruh. Vers, sos. o. sp. N. P.  2330
Röderstr. 4 sch 1-Z. -W., Klost/Äbschs.
Römerbera 1 1 Zim. u. Äücke.  2418
Römerbera 5, Hth., 1 Z . u. 'Kucke.
Römerbera 14. L .. 1-Z.-W. N. V. 1.
Schulberg 17. Hth., 1 Z. u. Küche au

verm. Näh. Vdh. 1. Stock. 2765
Schwalbacher Str . 21 Dach, 1 Zim. u.

Küche per sofort au verm.  29587
schwalbacher Str . 83 Dachw., 1 Zim.

u. Küche sofort zu verm. 2430
Schwalbacher Str . 85, H. D., 1-Ztm.-

Wohn., 12 Mk. mona tl. Näh. P.
Schwalbacher Str . 91^Wrhn ., 1 Zim.

u.„ Küche auf ^ 1. Januar oderspäter au vermieten.
-edanstr>Sed - nstraßc 5 1-Z.-W. gleich. 27Z8

Serrobenstr . 24, B. D.. 1 Z^ K. 2422

Stcingasse 13 1 gr. Z. u. gr. Küche m.
Gas , auf 1. Dez. Näh. V. 1 r. 2772

Steingaffe 17 1 Zim . u. Küche.  2423
Stiftstr . 22,  Gth . P ., 1 Zim., Küche.
Taunusstr . 34» Hth. 2, 1 gr. Zim.,
_Küche u. Keller, sofort. Näh. 2. St.
Wellstr. 6, Stb . P ., I Ẑim . u. K. auf
_smo rt ob. spät. N. Röderstr. 26, P.
Wellritzstr. 5, 1, 1 Zimmer u. Küchei
Wellrftzst rT̂ I , 1, 1 Zim . u. KI  2460
Westendstraße 15 1-Z.-W. auf sof.

Näh. Luis enstraßr 19, P . 2717
Zietenring 12, Hth. P ., 1 Z., K. (16).

2 Zimmer.
Adlerstr. 28 2 Z,. 1 K.. sof. N. Part.
Adlerstraße 37 2/Z .-W. N. 1 r . 2436
Adlerstr. 57 2 Zimmer , Küche u. K.
Adlerstr. 62 gr. Stockw., 2 Z. u. K.,

per sosort„billiĝ zu verrnieten.
Adlerstr. 63 2-Zun .-W., V.. sos. ' 2437
Bertramstr . 19 2-Z.-W.. Hth. N. Pi
Bleut,straße 34, Stb ., 2-Z.-W. 2426
Bleichstrast̂ 37,̂ sd̂ 2,Z , u. Küchel
Bleichstraße 43, V., 2-Z.-W. 29589
Bleichstraße 47, Stb . 2, 2 Zimmer u.

Küche aus sof. od. spat. â J >. B9590
M ückjerstr. 3 ich 2-Z.-W. N. fÜL lB.  r.
Blücherstr.  38 , 3 L. sch. 2-Z.-W7? oß
Biilowstr. 9H ^ -Zim i7Wl7Hth.  2366
Gr . Burgstraße 12 2^ Zim., Küche,

Klo), u. Speiset , im Abschl., Gas u.
Elektr., Ko hlenauf z., 350. N. Z. <It.

Dotzheimer Str . 6, Hth., 21,  u . Zb.
Dotzheimer Str . 129 2 Z. u. K.. im

Stb .. sof. zu v. Näh. Lad. L13087

Dotzh. Str . 122,  H ., 2-Z.-W. N. H. B.
Eleon orenstr. 7 2 Z. u. K.  N . Nr. 6,1.
Ellenbogen«. 9 2- auch _3̂ U $8.  soß
Eltwller Str . 5, Bdb., 2-Zi-W. a. gl.
Emser Str . 48, Gth., sch. 2-Zim.-W.

auf gl. od. sp. Näh. Emser StQ 44.
Erba cher Str . 5,’ ST72 Z.. K.. f. n. sp,
Faulbrunnenstr . 10, Maus ., 2 Zim.
_u . Kü che. Näh, bei  Letschert. 2355
Feldstra ße 10. Stb ., 2 Z.  u . K. 23s6
Frldstraßo 18 schöne2-Z.-Wohnungen,

Man , u. Part ., Abschluß u. Gas.
sor.  od er sp ät, zu vermieten. 24 42

Frankenstr . 17 D achw., 2 Z u. Kl
Gartenfcldstrasie 25, 2. St ., 2-Zim.-

Wohn. mit Zubeh. auf sofort oder
spater zu vermieten. Näheres

_E . Kal kbrenner, Fri edrichstraße 12.
Gart -iifeldstraßc 55' neb. d.' SKachth,,

2-Z.-W., ev. m. S tall s. 2 Pf ., sos.'
Geisbergstraße 2, 3, 2 Zim. m Küche,

LAtralheiz ., elektr. Bel., zu verm.
Nah. Tau nu sstr. 13, 1, Haas . 2444

Gneisenaustraße 11._£>. 'Di . "2 Z.,
Gneisen austr. 12 2-Zim.-W., Hi, sof.
Gneisenaustraße 20, Hth.. 2- u. 3-Z.

Wohnungen zu verm._B9582
Gö ben str. 14, Fsv.. 2 Z. m. o. o. M.
Göbenstr. 19 neri  heraer . 2-Z.-M. sof.
Göbenstr. 24, S .. 2-Z.-WiJof7 ^ 12MHäfnergaffe 16, Stb . 2. 2 Zim., Küche

u . Keller per sofort zu verm. 2322
Hallgarter Str . 6, Hth., 2-Z.-W. versofort. Näh. Vdb. i links. 2445

Hallgart . Str , 3, Mtb.. 2-Z.-W. « KW
Hellmundstr. 18, £>tiC ~2 Z., K. ui Zi
Hellmundstr. 44 sch. ar . 2-Zim.-W7,

Abschl., gleich od. 1. l&amiax.  3387
Herderstraße 27 2 kl. Frontsp .-Zim.

mit Küche. Näh.  Par t, r . 2780
yennanwftt . 7, Stb . P .. 2 aer. Z., Ki
^ermannstrafe 15 2-Zim-Wohnungi

errnmühlgaffe 3 eine 2- u. 3-Znmi^
Wohn, mit Zubehör zum 1. Jan.
zu verm. Nah, im Lad en.  Ä83

Hirsch'graben 18, V„ 2-Zrm.-Wohn.
zu verui. Näh. 1 St . r.

, , graben 16, 1. St ., 2-Zirn.-'Wii
Äbschl. u. K., sof. o. sp. N. P . 2481

Hochstraße 10 2 schöne Zimmer und
Kü che sofo rt oder  sp äter.

Ja hnstraße 42, Hth. Part .,_ 2-Z.-W.
Johannisberger Str . 4 2-Z.-W. au
_ve rm. Nah. Vdh. Part . _ Bl2^ 1
Johannisberger Str . 5, Vdh. Hochs,

u. Hth. Dach, 2-Z.-W. a. sof. Nah.
das, u. Lu isenstraße 19,  P . 2736

Karlstr . 44, Vdh. 1, schöne2-Zim.-W
sos. oder später. Näh. P art . 244'

Kirchgaffc 11, V., 2 Zim. u. K. 288
Kirchgasse19, Hth., 2 schöne Z.. Ki
5kirchga,ie 22, Stb ., 2-Zim.-W., Dcrchi
__ 3U_ öerm. Näh. Vdh. 2 St . 2448
Klei stssr. 3, Hth., sch. LiZim.iWohm
Klopstockstr. 19 scb. 2iZi-WVStSi1i

Näh, bei  Kopp, Vdh. Part . r . 2449
Kö rncrstr . 6 2 Z. u. K.  Näbi Burki
Langgaffe 54, Scrttl., Lad., 2 Z.  K ., b.
Lehrst raße 14. P .-W., 2 Zim ., Küc
Lc hrstr. 25, Fsp.. 2 Z.. K.. an r. .. .
Lehr str. 31, Msd., 2 Z. u . K. s. 3452
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SSjrTnaer Dt .«üe 25, Vdh. 2, 2 S!
1 Küche, 2 Keiler u. Zubehör preis¬
wert auf sof. od. spater zu verm.
Nah, bei Brabm . Bdb. 1.  F353

'Lochrrnger Str . 31, 2 grU , K.,
Abscht., n« r henger., Gas.  245»

Ludwigstratze 1« 2 Zinn und Küche,
neu aemächt, sof. billig zu  v . 2390

aßorftttr . 12 2 Zimmer u. Küche zu
Perm. Näh. Vdh. 2 r.

Mauergaffe 3/5 2 Zim ., Küche u. Ki
Mauer «. 15, Stb ., 2 Z. u. K. 'sof. 2454
Michelsbrrg 30 schöne Dachw., 2 Z.

u. K., sof. Nah, das., Hau smstr.
Moritzstratze 78, 1, dicht am Ring.

2 gr. Zimmer , evt. 3 Zim., und
Zubehör, Gas , elektr. Licht, Bad,
Veranda , sof. od. spät , zu v. 2455

11 2 Z.. KüÄe u. Zub.  2456
Nerostr . 32 2 Z. u. K. sof. od. spät.
Nctte -brckstr. 12, bei Steitz, 2-Z.-W.',

Vdh. 2 St « m. Alt ., 16. Kov. od. fr.
Nettclb eckstr7 l8^ L" P" 2- LH -L
MetteSEr . 8 eine 2-Z.-W.. 24 WL
Dr aryenstr. 8, Stb ., 2-Z.-W. 18  M
Oranienstr . 14, beff. Hth., 2 Z. u. Zub.
. sof. od. spät. Rah. Vdh. 1. 2467
Oranienstr . 22, Stb . 1, 2-Z.-W. aus
... sof. Näh. Luisenstr . 19, P . 2-M
Rauenthvler Strafe 11,. Hth., 2nial

2-Zim.-Wohn ungen mit Küche per
sofort zu vermieten. Näheres bei
Ullmann , Bdh. 2.  F 640

Rauenthaler Str . 12 2-Zim.-W. sof.
Näh.  L uisenstraß e 19, Part.  F 331

Raucnthaler Str . 23 2 Zim . u. Küche
mit Kuh, zu v. Näh. I . St . r . 2374

Rhci««gcher Str . 15 2-Z.-W. 8  9604
MeinfNatzr 52, Stb ., . 2-Zim.-Wvhn.

zu vermi eten . Näh. Vdh. 1. 2487
Möders tr . 11 2 Zim . u. Küche._ 2748
Nönrerbrrg 6 2 Zim. u. Mche.  2489
8iöm erber« 9/11, Hth. 1 u. 2, schöne

geräumige 2-Zimmer -Wohnungen
mit Abschluß sofort zu vermieten.
Näh. dortselbst bei Berghof, Hth.
Part ., oder Philippsbc ^ strcchc 21,
Hockwart. links, bei S teiger. F354

Äiömerberg 14 2 kl. Z„ K., f. alleinst.
Person, f. g Kt.  N . 1 St . 813754

Nüdesheimer Str . 33, S . P ., 2 Kim.
- u. Küche so fo rt od. später. 2484
Saalgaffe 8, Laden, 1 Mans .-Wvhn.,
_ 2 Zim., 1 Küche, zu verm. 2066
Saat «. 32. Msd.-W., 2 Z„ K., sofo rt.
S chachtstrabe 8.  Vdb .. 2-Z.-W., sof.
ScharnhorWr . 44. M 2-Z,-W. soLrt.
Schierstein. Str . 9 2-K -W^ Fsp^ 2492
Schierst. Str . 18, L>.. 2-Z.-W. 2493
Schlichterste. 18  2 Ns -Z.,K ., K72494
SÄwatbacher Straße 75, bei Diener,

2 klein« Zimmer u. Küche. 2482
Schwatbacher Str . 85, '
^mit Gas billig zu vm. Rah.
Kl. Schwach. Str . 4 n. h. 2Ä .-W. tzf.

Näh, das. 1 St . u. Luisenstr. 19, P.
Sed aastr . 3 2 Z. u. K.  zu vm. 2496
Scerößenstr . 24, Fsp., 2°Z.°W. 2496
St riaaaste 32 kl.  2 -Zst».-W. s ' 2783
Strin g«st« 34 3- 3~& u . sof. o. sp.
Stiflstr . 3, S4k7l7L L -L . gl.^ d. sp,
Tannusstraße 17, Teitenbau . 2 Zim.

und .Küche zu vermiete»._ 8 9607
Lännusstr . 77, Gth. 1, schöne2-Z.-W.,

Ball .. Wans., 660 Mk.. sof. 2347
Walramstr . 2 2 Z. u. K.. V. 2, neu

'Hera., sof . Näh. 1. S lock. 811 381
Watramstratze 18 2 Z. u. Kab. nebst
_ffrofe" Küche sof. Näh? P . 818391
Walramstr . 31 sch. 2- u. 3-Zim.-W.

m Zub.. N. Stb . r ., Tr emus. 2358
Waterloostraße 3, Hth.. sch, 2-Z.-W.

gleich od. spät. Nah. Dorrng, V. P.
We bargasse 46 2- Zün .-Wohn.  2499
Weikstoaße 11. Msd.-W., 2 o. 8 Zt
„K . u. K., an nrh . L. N. 1 St . 2328
Weilstr. 14, Hth.. 2 Z,, K.. sof. $ 742
Weißenbnrgstraßc 12, Hth., 2 Z., K„

mit Zubeh., zu v. N. dorts._ 2500
Wellei vstr affe 44 freund!. 2-Zimmer-

Wohn ung,  Hth . 1, zu vm. 8 9609
Wellrivstr. 48' sch. Mans .-W.. 2 Zim.

u. Ktiche, zu verm.  Näh . Hth. 2 l.
Wcrderstr. 1V 2-Zim.-W. im SÄ . P.

zu v. Näh. Hausverwalter . 8 9610
Westendstr. 8. Mtb., 2-Z.-W. al en

iclandstr . 25 2-Z.-W., 1. 4. N. H.
2-Zim.-Wohn. ans s. od. spat, zu vm.

Näh. Hellmundstraße  4 6, 2 l.  2603
Gartenhaus am Joseph-Krankenhaus

(2 Zim. u. Küche) zu verm. Näh.
_M osbacher Stra ße 36, P . 2428
2 Zim., Küche u. Kell. z. 1. Dez. zu

v. N. im Laden, Saakg. 10. 2766

_ 3 Zimmer.
Adekbeidstra.be 61, Hth., 8-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. Bor derh. j , 2396
Adlerstr. 7, Fsv.. sch. 3-Z^W .. 23 Mt
Ädlcr st ra bc 16 3-Z.-W. sof. od.  spät,
Ädolsstrabe 1 3 Zim. u. Zub eh. Naht

im Spe ditirmsbüro._B 9611
Adolfstr. 5, Bdh. 3 u. Stb . 2, 3-Zim .-

Wohnung zu vermieten. 2507
Ätkuechtstraße 36. 2. Stock, schöne 3-

Zim.-Wohn. mit Zubehör. Näh.
Erdges choß, bei Zendrusch.  2509

'Wrechtstr . 41, Mtb. Mansard -Stoch
. ö Z. u. Zab . Pr eis 265  Mk . 2722
Bertramstraße 18 schöne3-Z.-W. cnls

soft zü verm. Rüh. Pa rt . 8 9613
Berti a« str,19 Ribt a. 3-ZZW7N. P.
Beptranrsir. 23 Z-Z.-Wts. o.Jp ĵhjg.§' leU iftr.23,4g.,klt3-Z-W-.s.o.kp.leichstraße 29, 8, 3-Zirn.-W»hnung

für sofort (450 Mk.) zu v. 8 13266
Bieichstr. 30, ridh.. 3-Zim .-Wohn, aus

sosô od. spä̂ r zu verm. 8ggi5
Blücher str 1«. 1. 3-At-WZios. ^ >. sp.
Blücherstraste 10, Mtb. D.. 3 Zim. ut

Kücke aus sof. oder,später .̂ 8 9617
Dodh. Str . 41, Gih. 2, 3-Z.-W. fof.
. Näh, das, n. LuÄ eustr. 10, P.  2734
'Dobheimer Str . 83 Wohn., 3 Km .,

{of. äa öm. Witz, bei Ranch, § 362

Dodheimer Str . 102, 1 r ., 3-Kim^
Wohn. sof. od. sv,ZNäh. das, 813ol7

Dotzh. Str . 169 3-Z.-W. gl̂ o. sp. 2514
Dotrh. Str . 3-Z .-W., 2. St . Zu sehen

bis 11 Uhr. W h. Go ethestr̂ U, 2o15
Drudrnstr . 10. V. u. H., gr.,3 -Z.;W,
Esterniördestrahe 3, Hth-, ich. 3-3rm.<

Wohn. Näh. Part , links. 8 9618
«leonore nstr. 8 3 Z.  u . K. Näh^ Nr . 5.
Ellenb-gengastc l1 ' 2, 3-Z.-W.. Znb.,
_s . od. spat. zu v. N. das. 1 St . 2517
Feldstr . 22 3-Z.-W. mit Wschl., mtl.

25 Mk. Näh, das, b. Müller , 1. St.
8ieorg-A>lgilstftr̂ 8 3 Z^ u. K. H. P.
GcricktSstraße 1 3-Zim.-W. m. Zub.
_gleich od. spät.  Nä h. 2 St . l. 2370
Gneisen,rastr. 12 schöne 3-Z.-W. mit

Bad für Jan . Göller, Part, _ 23,og
Gneiseuaustr. 14 sch. 3-Z.-W., 1. S t,
Gneisenaustraste21, Sonnens., große

3-Z.-Wobn. fof. od. später. B9621
Gneisenaastraße 33, 1, 3-Zimmer-

Wohn. sof. oder spater zu verm.
Näh. Hausmeister  Moder s. 89622

Göber straße 20 freundl 3-Zim.-W.
zu verm. Näh,  b . Hausmstr ^ 2400

Göbenstr. 32, 1. Et ., 3 Zim., Mche
u. Mansarde bald zu verm. 8 13221

Güstav-'Adolfstratze 14 3 Zim., KMe2 MN>.. Balk., sof. od. spater . 2620
Ncnban Gostav-Ndvlfstr. 17, 3. St .,

schöne 3-Z,-Wobn. sof. oder svater
zu vm. Näh. Part , rechts. 89623

Häfnrrgaffe 16, 1. Etage . Kurlage.
8 Zim., 1 Balk., Kirche u. Zubeb.,
sof. od. spät, zu v. Nah. Lad^ 2o21

Hallg arter Str . 3 3-Z.-W., V.^ Jan.
Hartingstraße 7» Vdh. 2, schöne 3-Z.-

Wohn. auf 1. Januar zu vermiet.
Näheres 3. Stock reMs.  2333

tzelenr nstr. 18 gr.  neu herg. 3-Z.-W,
Helenenstraßr 24 schöne 3-Z.-Wvhn.,

Mtb . 1, per 1. Jan . 1916 zu vm
MH. ridtz. 1. S tock rechtŝ _ 2713

Hellmnndstr. 3 sch. 3-Z.-W.^ N, P,Z0
Helliunndstr. 6, Vdh. 1. 8 8 . u. K.. m.

Balk.. sof. od. svät . Nah. Part .,2522
Helllnundstr . 37, Mtb., 3-Z.-W.  2523
Hellmnndstr . 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermieten ._ 2382
Hellmnndstr. 45, 1, gr. 3-Z.-W. 2524
Hellmnndstr. 56, Stb ., 3-Z.-W^ N. 2,
Herderstraße 9 sch. 3-Zim.-W., t ft»

zum 1. Avril 1916 zu verm.  2559
Herderstr. 13, 1. schöne3-Zim.-Wobn.

mit Zubeh. sos. od. sväter. Näh
bet Hausmeist er Landsr ath._ 2528

Hermannstr . 8 ist eine Part .-Wohn.
von 3—4 Zim. aus sofort zu verm.
Näheres bei Wilhelm Warmer,
Walramftratze 14. F363

Hirlchgr.L^ P , 3 3 . u. ft., sof. 2527
Jahnftraße 5ZBdh . 3, 3-Zim.-Wohn.

mit Zubehör._ Näh. 1 St.  2520
Jahnstr . 22, i , gr. 3-Z.-W. m. Zub..

GaS u. Äe ktr ., sof . od. spat. 2530
Kapellenstr. 49, Gth., 3-Zrm.-Wohn.

auf sofort  zu vermieten. 2361
Karlstraße 18, 2 St ., 3 Zrmmer mrt

Küche u. Zub., in abgeschl. Wobn..
Zof. « er später bist.  N . P . 2531

Karlstraße 33 schöne 3-Zim.-Wohn,
m. Balk. u. Zub., 1. St ., fof. od. w.

_ zu verm. Näh. Pa rt , lin» . 2682
Karlstr . 36 gr. 3-Z.-W., ganzer 2. St .,

gr . Veran da, sos. od. spät. Näh. %.
Klciststraße 5, 1. Stock, 3-Zim.-Wohn.

sofort oder später zu verm. 2533
Kleiststr. 15ZP .. sch. 3-Z.-W. s. o. sv.

Näh.  Wielandstraste 13, P . l. 2401
Klopftockstraße11, Jsv -, 3-Z.-Wohn.,

mit Bad , Seitenb . schöne 3-Zim.-
Wohn, zu verm. Näh. P . r . 2379

Lehr straße 14. P .-W.. 3 Z.. K. 2384
Lothringer Str . 31, 1, gr. 3-Zim.-W..
_2 M .,̂ SveZsek.^ BadKof, . 550 M.
Luisenstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsv .-Wvhn.

zu v. Näh, im Re staurant . 86627
Lnrembnrqstr . li , Hochp. l., gr. d. Nz.

entspr . 3-Z.-W. an r. kl. put . 2535
Markistr . 17 3-Zi mm er-Wohnmrg zu

vm. Zu erfr . bei Lu genbühl. 2536
Markistr . 22. Stb . 2, sind 8 Zim. ül

K.  sof . od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausver walter ._ 2537

M auer«. 3/5 3 Zim., Küche u. Keller.
Michelsberg 26, Stb ., .3 Zim. u. K.
_ sofort od. später.  Näh . Vdh.  2 St.
Morttzstr, 33, 2, gr. 3-Z.-W. z. v. 2538
Mlnitzstra sre 47 3 Zim. u. K., Hrh.
Nettekbeckstr. 12 gr. 3-Z.-W., 520 Mk.
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W., 550 Mk.
Neugaffe 18, 2, 3-ZZ'W.. ev. m. Lad.
_ u. Entresol . NÄ . Ko rb laden. 2540
Nie derwaldstr . 5, H., 3-Z.-W. K.
Niederwakdstr. 10, Hp .̂ sch. 3/Z.-W,

in. Zb. s. o. sp. N. b. Hausmeister
Zimmermarrn o. Brü hl , 2 St . 2542

Oraniens tr . 36, H., 3-Z.-W. N. V. 2.
Oranienstr . 66, H., sch. Wohn., 3 Z.

u. K., ev. m. Werkst., s. o. spät, zu
verm! et en. Näh. Mtb. Part.  2543

Naurntbaler Str . 9, Mtb., große 3-
Z.-Dachaesck-Wohn. _ 812923

Meinaauer Str . 18, 3, schöne3-Zim.-
Wohnung zu verm. _ 8 9630

Nheinstratze 30, Gib . Bart ., schöne 3-
Zim.-Wohn. aus sofort od. später.
Näh, bei Gottfried Glas er. 2554

Rlieinstr . 117 3- od. 5-Z.-Wohn. n,it
Koblenaufz.. Gas . Bad, Blk. 812616

Riehlstraße 5, Mtb., sch. 3-Z.-W.  2545
Riebl straße 6 3-Zim. -Wohn._ 2350
Riehlstr . 19̂ Stb .7 8-Z.-W, svf.. 360.
Riehlstraße 27, Hth., 8-Zim.-Wohn.

zu v. Näh, bei  Heuß , Hth. 1. 2546
Rö deralleee 20 3-Zim.-Wohn. sof ort.
Riiderstr. 4 schaue große 3-Zim.-Wl

1. St ., s. Anzus. v. 9 Uhr  ab . 2547
Roon str. 6 8 -Zim.-Wotzn„ 456,  sofort.
Raonftr . 22 schöne3-Z.-W. m. Maus.

sof. od. spät. Näh? 1. S t. r . 89632
Saato . 32, Hth., 3 Z.. K., sof. o. sp.
Scharnhorststr . 42, Part ., sch. 3-3'im.-

Wohn, sof.  zu verm. Näh. 1 J13.
Schicrsteincr Str . 36 herrsch. 3-Z.-

W., Zcntral h., 1. 4. R. P.  r . 2349
Schlichtcrstr. 11 Tiefp.-W-, 3 Z., K„

las. ad. m 2, <31 .2M

Sedanftraße 3, 1, schöne gr. 3-Zim.-
Wohn. s. od. spät. Näh . P . Z39M1

Sedanstraße 5, 3 Z . u. K. sof. 2731
Sedailstc. 8Z -Zim, -W^ sofort_ 2570
Sedaustraße 9 im Bdh. schöne 3-Z.-

Wohn. sos. od. spät, zu v._ 8 9634
Sedanstraße 9 schöne 3-Ziin .-Wobn.
_im Mittelbau zu verm._ 8 9635
Steingaffe 14- 3 Zim.. Küche u. Zübi
_Näheres Hinter haus  Part ._ 2571
Steinaaffe 20 3 Z. u. K. s. o. später.

Näh, bei Heller das._ P374
Stiftftraße 3, 1,  gr . 3-Z.-W. gl. o. sp.
Taünüsstr . 40, B. Ms., 3-Z.-W. 2352
Taunusstr . 44 schöne 3-Zim.-Wobn.,

Part ., beste Lage. f. Arzt od. Ge-
schäftszwecke. ZRäll L.Zstock. 2574

Wallufer Straße 9, Hth., 3-Z.-Wohn.
„ zu verm. Ra h. Vdh. Pari . 2575
Wal ramstr. 7, Vdh., 3-Z.-W. Näh. 1.
Walramsträhe 9 3-Z.-W. gl. o. sp ät.
Walriunstr .̂ 13̂ 3-Zim.-Wobii.,^ 1 St.
Walramstr . 18 sch. 3-Z.-W. u. Küche,

neu bergec„ 420 Mk., s. Näh. P.
Walramftraßr 21 neu herger . 3-Zim.-

Wohn. sofort od. später ._ 8 12660
Walramstraße 23. 2 St ., 3 Z., Küche,

aus sos. od. spät. Näh. P . 812148
Weilstr. 4, 1, 3 gr . Zim., K„ Msd. u.
_Z ub., fof.  N . das, ober Nerotal 17.
Weil str. 23, 2, S-Z.-Wohn. fof. sw
Wcißcnburgstr. 10, S ., 3-Z.-W., sof.
Wellribstr. Ä 3-Z.-Wohn. s. od. spät.

zu verm.  Nütz . Part . lkS. 8 9638
Wcrderstraße 8 schöne 3-Zim .-Wohn.
_a b 1. 12. zu vermie ten. 2767
Wcstendstr. 1 schöne 8-Z.-W.  89639
Westendstr. 10, Mtb . Part .. 3 gr . K

u. K. per sof. Näh. Vdh. 1.̂ 2577
Westcad straße  12 3-Zim.-Wohn. 2578
Wcstendstr. 15, « dH. 1, 3-Z.-W. fof.

Näh. Luisenstraße 19, P art ._ 2579
Westendstraße 15, Stb .. 3-Z.-W. fof

Näh. Luisenstraße 19, Part . 2716
Westends tr . 20, G th.. 3-Z.-W. 812472
Westendstr. 22, Vdh., 3-Z^W^ N^ HH.
Westendstraßr 39 3-Z.-W.ZN. P . lks,
Wilhrlminenstr . 37 frdl . Ttefp .-W.,

3 Z.. K„ b., s. o. sp. Tel. 1021. 2139
Wörthstraße 5, 1. 3Wmmer -Wohn.
_mi t Balkon sof ort  zu verm. 2580
Norkstraße 12 schöne ll-Z.-Wohn. mit

beiß. u. kalt. Wasser, elektr. Licht,
Bad , auf gleich od. spät , billig zu
verm. Ä. bei Lonsdorfer , 1. St .,
Blücherstraße 42, 1. bei Wwe. Beck.

Ziminermannstr . 6 3-Z.-W.. Balkon
^s ofort oder später. Räh . Parterre.
Zimmerwannstr . 9 3 Z. u. K N. P . r.
3-Zim.-Wohn., Hth.. z. 1. Nov. zu v.

Näh, « delbeidstraße 61, 1. 2388

_ 4 Zimmer. _
Aarstraße 69, 1, .Waldeck", sehr sch.

4—6-Z.-W^ Gas , Elektr. usw..
wegzugSh. zu d. N. 1. St . r . 2581

Adelsstriißr 5. 1. St ., schöne 4-Ziin
Wohn, per sos. od. später. Nähere»
zu ertragen daselbst beim Hans-
meister._

Albrrchtftraße 36, 1 St ., 4.Zim.-W..
nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder  Röderstraße 39. _ 2584

Bm Kaiser-Friedrich-Bad <Büdingen-
straße 2), 2. St ., 4-Zimmer -Wobn
sos. oder später zu verm._ 2585

Berti amstrnße 2, 3 r ., schöne 4-Zim.-
Wobn. mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.
Näh. 1 S t. li nks, Moos._ 8 9645

Bertramstraße 9. 1. Stock, 4-Z.-W..
mit reichl. Zubeb. aus sof. od. spät,
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner.
Bismarckring 2. 1 St. _8 9646

Bertramstr . 16 4-Zim.-Wohn. soforl
oder spät. Näh, im Laden. 89679

Bisniarckrinq 12, 2 St .. 4 8 . Bad . el.
_Licht , Gas usw., sof. od. sp. 89586
BiSmarckring 21 schöne 4-Zim .-W.

m.  Zilb . auf Ap ril. N. 3 r, 81M37
Blüchervlatz 3 4-Z.-W. sof. od. svät.
_z u v. N. Men tel. Friseur lad. 2586
Llüffierltr. 15, 3, sch, gr. 4-Z.-Wohn.
«lücherstr. 28, 2. 4-Z.-M. sof. Näh. 1.
Gr . Burgstr . 17, 2. 4-Zim .-W. 2587
Coulinstraße 3. 2 St .. 4-Z.-W. iof.
_ob . spät. Näh, das. Von 3i—5. 2589
Dovhei mer S tr . 6, 2, 4 Z.  u . Zb. 2466
Drpheimer Straße 42 große 4-Z.-W.,

großes Badez. u. Zubehör , zu vm.
N.  Dotzheim. S tr . 46, V. P . 2591

Dovheimer Str . 102, 2. Et . r „ 4-Z..
W., Zub., z. 1. Jan . N. das. 89 648

Dovheimer Str . 107 4—5-Z -Wohn.,
große Diele , Gas u. Elektr., auf
sof. oder später  zu „ verm. 8 9649

Dreiweidenstraße 10 schöne 4-Zim..
Wohn, mit reichl. Zubehör , even.4.
auch Büro u. Lagerraum , auf
1. April oder früher zu v. Näh.
Bismarckrina 18, 1. _ Bl3904

Eckcrnfördestr. 17, 1. schöne sonniae
4-Z.-W. sos. oder später . 8 9650

Ellenbogcngasse15, 2. St ., schöne4-Z..
Wohn., Gas u . Elektr., sofort oder
später zu  ver m. A. H. Linnenko hl.

Emscr Sir . 2, 2, 4 Zim . n . Zubehör
sos. od. spät, zu vm. Näh. P . 8362

Emser Str . 8 gr. 4-Zim.-W. m. gr.
vergl.  Balkon . Näh. P . links, 3—5.

Emser Str . 47. Gth.. 4 Zim. m. reich!.
Zu b. an eine ruh . J- aan. sof. 2759

Erbach er Str . 8 ger. 4-Z.-W. N. 1 r.
Friedrichstr. 50, 2, gr. 4-Zim.-Wohn.

sofort od. später zu verm. _ 2595
Georg-Auguststr. 4 4-Z.-W., 2. St .,

au f 1. 4. 1916. Näh. Pa rt , l. 2727
0ineisenaustr^ l3 ^ -Z^ W., Hochp., 650.
Gneisenanstr . 14 sch. 4̂-Z.-W., 2 St.
Göbenstr. 12, 1 1/4/Z .-W., Bad, Gas
_U . Elektr., kein Hth. Näh, das. 2596
Gustav-Advtfstraße 10, 1, schöne some

4—ö-Zim .-Wohn. zu verm. 2507
Helrnenstr. 14, 2, 4 Zinn , Küche, ev.

mit Werkstätte, sof.  od . spät.  2598
Hcllmundstr. 12, 1, 4 Zim., Küche,
_„Kab,. u. sonst. Zub. Näh. ~ab^_25D9
Hellmnndstr. 43 gr. 4-Z.-W. Haubach.
Herderstr. 15» 3. Si ., 4 Zinn , Mche

u. Zubehör. Nah. im £ aben. 2601

Herderstr. 17 scb. 4-Z.-W, N. P , 2741
Kniser-Fricdr .-Rrn « 8, 3.,St ., 4-Zi?n-

Wo hnung aus 1. Ap ril . _ 2o5S
Käiser-Friedrich-Ning 12, 2. Eraae.

4-Zim.-Wohn. sof. od. spät. 89654
KapeNensträße 20, 1, 4-Zim.-Wohn.

mit Kückeu. Zubeh., ev. m. Garten,
per sof ort od. später zu ve rm._ 2602

Karlstr . 37 4-Z.-W. sof.  o . spZM3759
KcU erstr. 11, I, sch. 4-Z/-W. R.  Nr . 13,
Kirchgaffe 11 TTMimiiieriWohn

zu Oerm. Nah. 2. St . lr nkS.  2605
Kirchgaffr 22 sch. gr. 4-Z.-W. u. 3ub^3. St ., gleich od. sp. Nah.Zb 2606
Kl- renthalrr Str . S, 2,  4 Z» Küche,

Bad, Ele ktr., Gas u. Zick.,N , HP. r.
Klopftockstraße11, Part ., herrsch. 4-

Zim .-Wohn., mit Bad u. all. Züb->
sof. od. spät. Näh. Pa r t, r . 2380

Körner str. 5. 1, 4-8im .-W- mit Zub.
au f sof. od. sp. Näh. 1 S t. r. 2607

MichelSberg 12, 1, 4-Zim.-Wvhn. mit
Zubehör auf sof. zu verm. lgeeran.
für Gew.). Näh, das. Laden.  2783

Michclsberg 12, 3, kl. 4-Zim.-Wohn.
aus 1. Januar zu verm. Näheres
daselbst im  Laden . 2782

Rerastraße 9 4- od. 3-Z.-Wohn. 24 27
Nirostraße 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Ääh. 2. Sto ck. 2609
Nerostr. 27, 2, sch. 4-.Z.-W. N. 2 f
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk., Bad,

el. L., Gas , r . Zub., sof. N. 1
Niederwaldstraße 9, Parterre rechts

u. links, ie eine 4-Zim.-Wohnung
^mit Zubehör sof. o. spät, zu verm.

Näheres beim Hau smeister.  2612
Oranienstraße 55, Vdh. 1, 4

Zimmer und Küche, Bad , 2 Msd.,
1 Keller, preiswert zum 1. Januar
1916 zu verm. Nah. bei Sürra,
Part ., o. Mauritiu sstr . 7,  P . F353

Philippsbersstraße 29 4/ZZW. fofort
od. später. Nah. Decker, 2. S tock.

Nheing. Str . 6 4-KW ., 1. od. 3. St.
Rheiastraste 89. 2. St ., 4 Z,, aus sof.

oder spater zu verm. Näh. Laden.
Rb einstr. 99. 1 St ., 4-Zim.-WohnuN!,.
Röderstr. 38, 2. Et ., fclsöne4-Zimmer-

Wvhn. mit Zu beh. s. od. sp. 2615
Ro onstraße ' 12 4-Zim .-Gohn . zu vm.
Rüdesh. Str . 31, 2, sonn. 4. u/S -Z.-

Wobn. auf sof. od.  später . 8 9656>. spät
schü«Rtidesljeim. Str . 4« sch. gr^ 4ZW.

_mitoH . Zub. N. 1. S t. l. 8  9657
Scharnhorststr.  32 gr. mod. 4-Z.-W.
Schicrsteincr Str . 1 4-Zim.-Wohn.,

2 St . hoch, auf sofort oder später
zu vm. Näh, das, u. 3 S t. 2616

Sckiersteinrr Straße 0 herrschaftlich«
4-Zim mer-Wohnung zu dm.  2617

Sckwalbacher Str . 7 mod. 4/Zim.-
Wohn. per sofort zu verm. 8 9658

Stiftstr . 19. Glh. 1. 4-Zim.-W., .Gas.
elektr. Lick! u. Zubeh per sos. od.
später zu oerm. Näh.  Part . 2618

Wagemanastraße 28, 1. Stock, schone
4-Zimn er-Wohnung mit Bad, GaS
u. elektr. Licht sofort zu verm.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang-
„affe 21. Schalterhalle rechts. *

Wnqemannstraße 28, 2. Stock, schöne
4-Zimmer-Wohnung, Gas u. elektr.
Lickt sofort zu verm. Nähere» im
,.Tagblatt "-Hau4. Langgasse Li
Schalteichalle rechts._ _ „

Wngemannstr. 31, t , 4 Z.. K/ ^Zub..
- sof ort oder später. Nab, das. 2620
Walramstr . 32. 1, 4-Z.-Wohn. Näh.

das, u . Wellritzstr. 57, 1 B 13487
Waterloostr . 6, 1. St ., mod. 4-Zim.»

Wohnung zu verm. Näh. daß bei
Leibl u. Luisenst ra ße 19,  P . F 382

Westendstraße 1 schone 47Z.-Wohn..
freie Lage, zu  vermieten . 8 9659

Wiel andstr. 25, « I ^ l-Z.-W. W ~g>7T.
Winkeler Str . 8 4 Z., 1 K.. Bad.

2 .K.. aus sofo rt oder später . 2621
Wort hstr.  28 4-Z -WH P . r. 2622
sOorkstr. 6 sehr schöne 4-Z.-W., n. d.

Ri ng, auf J an. Kaesebirr . 8 9660
Äor kstraße 8 sch. 4ÜZim.-WohnZ89661
Zietenring 13, Part ., 4-Zrm..Wohn.,

mit Veranda u. daranst . Mädcken-
_ zimmer *u_b. Nah. i Et . L_ 2716
4-Zim.-Wahn. mit Zentralheiz ., elektü

Licht usw.. auf 1. Dez. od. spät, zu
vm. N. Winkeler Str . 3. 3„'r. ,2354

Schöne 4-Zim.°W,hn . mit Zubeh. aus
sof. N. WörtWraße 14. Lad. 2623

5 Zimmer.

Aarstrahe 69, 1, „Waldeck", sehr sch.
6—4-Z.-Wohn., Gas , Elektr. usw..
wegzu gsh.  z u v. R. 1. St . r.  2624

Adclheidstr. 26, 1, 5 Zim., neu herg..
Bad, Balk., elektr. Licht, sofort mit
Nachlaß. Schlüffel u. Näheres bei
Justizrat Laaff , Mori tzstr. 70. 2312

Zdelheidstraße 82, 1, hochh. 5-Z.-W.
sof. Anzus. 10—12 u. 3—6. B 9662

Adolfstraße 1 lüZim.-Wohn. MH.
im Speditionsbur o._ 2625

Aibrcchtstraße 35, Vdb. 1, 5 Zimmer,
Küche Ufa, sofort ob. später. 26 26

Än d. Rinakirchc 9. 1, hrsch. 5-Z.-W.
Bismarckrina 9. 1. Stock. 5 Zimmer

I. 8 9663au f sof. od. spät, zu Perm
Bismarckr. 25, 1 u. 2 St ., 5-Z.-W.,Zb>

s. od. sp. MH. b. Gai scr. 8 966484
Dainbachtal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z..

Bad, Warmwaffer -Einr ., Balkon u.
Zub., auf soß od. später. Näh. bei

_C . Vhilippi , Dambachtal 12,1 . 26Ä
Dovheimer Straße 10, 1. Etage,

Wohnung von 5 Zim. u. Zubehör
_per 1. Jan , oder später zu v. 2567
Dovhe imer  St r. 18 5 8 ., n. herw/sof
Dovheimer Str . 40, 1, herrsch. 5-Z.-

Wohn, mit Bad u. Zubeh.. EleKr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort  oder spater zu verm. 8 9666

Emser Straße 43, Part ., 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder später zu vermiet.

_Nähere s daselbst. 2630
Emser Str . 44 Herrschaft! 5-Z.-Wohn.

aus gleich od. spät. Näh,  das elbst.
GelSbergstr. 2, 1, 5- 6lTm ., Küche u.

Zubeh.. elektr. Lickt, Zentraloeiz ..
sofort oder später zu verur. Näh.
Haas , Taunusstrrche 13, 1. 2462

Goethestr. 15, 2. gr. 5-3 -W. m.
_ fof. ob. sp. zu vm. N8tz. das, i ^
Güftav -Adolfstr. 12, t,  5 -Z.-W-. « A.

Zub.. sof. od. sp. Nah., das. Part.
Hainerweg 10, Et .-Villa , vorn, rufc

Kurlage , herrsch. 5-Z.-Wohn,, «c.
Balkon, Garten , 2. Etast- od. Hoch.
parterre , sofort oder  spater Lp vm,

Herderstr. 25, 1, sch. he'rtzch. 5-Z.-W,
.. — 26. 1, sch. b-Zim .-W. 26ÄHerderstr . — ^ _
Herrngartenstr . 9, 2, sch. 5-Z.-W. m.

Zb. a. 1. Jan . 1916. Anzus. 11—1.
Näh, b. Ement.. Hth. das. 2383

Kaiser-Jriedrich -Rina 16, 2,  rrtobent
einger. 5-Zin :.-Wohn. mrt reichlich.
Zub. auf Januar . Näh. Hau^ es.»Verein . Tel . 439 u. 6282. 2774

Kaiser-Jriedrick -Nin « 32, 1 r ., Herr»
schaftl. 5-Z.-W.. gleich od. sp. 2389

Kavellenstraße 3, Erdgeschoß. 5 Z.,
Küche u. Zubehör , zum 1. Januar
1916 oder später zu verm. Nah.

_Dambach tal 28. 1.  2720
Kirckmasse5, 1, 5 Zim . mit allem Zu»
_behor auf sofort oder  spates 2636
Kirchgaffe 7 5» oder 8-Zim.-Äohn.

zu verm., 1. 4. 1916.
Kirchgaffe 29, 1, schöne 5.Zim.-Wohrr.

mit reichl. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Hausm eister Bach. 2636

Klarenthaler Straße 2 schöne 5-3 -̂
„ Wohn. sof. oder später zu v. 2637

Klarenthaler Str . 5, P .. 5-Z.-Wohn.
zu verm. Näb . im 1. S t. r . 8 9687

Klovstockstr. 11. 1. u. 2. St ., herrsch.
5-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zub.»

_ fof. od. später . „ Näh, P . r . , 2381
Klovstockstraße 21, 1. Etage , schöne

6-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralheiz , auf sofort od. spat.

_ zu verm. _Näh . Part ._ 2638
Marktvlatz 7 neu hergerichtete 5-Zim.»

Wohn., 1. u. 2. Etage , mit Zubeh.,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh . Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adelheidstraße, 32.,_ F 341

Marktstr . 13, 2, 6 Zim. u. Zub., auch
paff, für Arzt , zu verm. _ 2758

Morivstr . 7 6-Zim.-Wohn. fof. 2640
Müllerstraße 5, 2 St .. 5 Zim., BcL

Mche usw., aus 1. April 1916. 2642
Nrubvuerstraß « 3 lvord. Dambachtal)

zwei 5-Zim .-Wohnungen u. Zubeh.
lauck für Pensionszwecke) zum
l . Avril 1916 zu v. N. 2. St , 2429

Billa Ncubcrg 2, Hochp. od. 2. Stock,
ar. herrsch. 5-Z.-W.. reichl. Zubeh.,
sogleich od. spät. Näh. 2 Tr . 2643

Nikolasstr. 20, 1 u. 4 Tr .. Wohn.. 5 Z.
Zubeh. sof. oder spät, zu v. »
Karl Mch, Lu isenstr. 15, 4. 2644

Oranienstr . 45, 1. herrsch. 5-Zimmer-
Wohnirng sofort od. später.  2646

Rheinqaner Straße 16, Bart ., 5 T»
Küche. Bad . 2 Mansarden , Preis
850 Mk.. aut 1. Jan . o. 1. April
zu verm. Näh, bei Hartmann.

Nheinstraße 94, 1. Et ., 5-Z.-Woh».
auf sofort oder später zu vermiete«.
Wetz, WörtWra ße 12, 1 S t. SV«

R>-°!»straße 123, Eck4 Kaiser-Friedr-
Rina , 1. St ., 5 Z. u. all. Zub. 284V

Röderstr. 4ß. MI ) 5 Zf Zub^ Daskl
gl. od. spät,  z u v. Nah. 2. Dt. 2680

Rtidesheimer Str . 31, 1, Smrnenseite»
herrsch. 5- u. 4-Z.-W., sof. od. spät-

Rüdesh- Str . 33, Hp., 5 Z. u. Zb. 2658
Scheffelstr. 9 eleg. 5-Zim .-Wohn. mit

all. .Komfo rt . Näh. Part . „„ 2340
Sckcnkendorfstr. 5 herrsch. 5-Zim.-W.

m. Zentralh eiz., 1. 4.  16 . 2372
Schiersteln. Str . 15, 2, ©üSf7 .

5-Z.-W. sof. od. spät. Näh. P.
Schlickitrrstr. 11. Hochp., 5-Z.-W.. m.

Ba d, sof. od. svät. NA>. 2. St . 2853
Stiktstr . 2«, 1, 5-Z.-W. fof. Näh. Lad.
Wallufer Str . 3, 1. schön« 5L .-W7.

Süd s., reichl. Zub . Er nst Müller.
Wäterlsoftraße 6, 2, möd. 5-Zinu»

Wohn. Näheres daselbst bei Leibl
u. Luisenstra ße 19, P art . F 382

Webergaffe 8 Arzt -Wvhn. von 5 Z.,
Küche u. Zubeh, so! öd. spät. Alles
Räh . dal , u. Par kstra ße 10. 2654

Weißenburgstr . 5 sch. 5-Z^W. zum
1. Avril 16. N. Ar . 3. P . r. 2714

Wielandstr . 5. 1. 5 Zim.̂ MH ^ BÄ ',
_ Zentralheiz ., sof. oder später.  2658
Wilhclmiuenstr . 37 lV' lla), n. Waltzl

pracktv. 5-Z.-W., Hp. s- t . u 2. s.
R. Bierst . St r . 7. T. 1021. 26A

Zietenring 14, lü Ŝt ., 5-Arm--Wohn.»
kvl. Bad n . all . Zub ., fof. od. spät.
Näh. bei Frau Rinn , Mtb. 1. 2657

6 Zimmer.
mmmmmmmmmmmmmmmmmmammmmmrnmmnmmmmmmmmammmmd
Adelheidstraße 45 lSüdseitel . 1. St .,

6 Z„ Balk., Bad re., sos o, sp. 2658
Adclheidstr. 56, 1. u. 2. Et., 6-Zinn»

Wchnuna per sofort oder später zu
^ verm. Räh. Hausmeis ter.  2659
Adolfsallee '26, 1. 6 sch. Z., gr.

reichl. Zb., s. od. sp. Näh. 2.
Adolfstratze8 6 Zim., Bdb. Ert

sos. od. spät. (Menges , Hth.)
An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn.,

Part ., v. 6 Zim . u. Zub . s. o. sp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. MH . 1. Stock. 3661

Biebricher "" mln - ri —^f immer,, Balk., „
MSmarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wohn. sof.

od. sp. ; el. Licht u. G«w 8 96A
Dovheimer Str . 58, P ., nahe Kaiser»

Friedrich-Ring , herrschaftl. 6-Zinn»
Wohn, mit reickl. Zubeh. soß o. sv.
zu vm. Näh. Rhein str. 106» 2.  2662

Kirchgaffe 42 6-Zim .-Wohn. m. Bad^
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermieten . Ernst Neuser. 37 56

Kanggaffe 10, 2 St ., 6- od. 8-Zim.-'
QtädYift &z& ictGZ  DläB ftoci »fflc

Langgaffe lßsS/sch ' Wohrn,' 6 od. 7 !
Warmwafferheiz ., f. Arzt. Anwalt,
Burcan » geeiqn.. s. o. sp zu vm.
Näheres , auch betr . Besichtigung,
Ncrotal 10, Hochp. tTel . 578). 2663

(Fortsehuag aus Seite LI



Ein Post̂ Schweizer Stickereien Wert bis 2 .5 « . Stück von 4 60 m HZ Pf 125 M und1 45 ^ ? ff' en  Vrersstergerung zu enorm billigen Preisen.
Muster. Wert per Meter bis 2 .5 « . jetzt so lange Vorrat per Meter 85 und 95 If ® Schweizer-Stickereien feinster Ausführung, herrliche
Stickereien für Ausstattungen und Pensionen(auch für Weihnachten) 95  ® Iefe3 Jn8e6ot  bietet eine selten günstige Gelegenheit zur Anschaffung noch billiger

NB . Die Stickereien sind in meinen Fenstern ausgelegt. ZM28NNAW3 Xir0KgS83S 54 , * 1
mH

Herren -Vesten
in allen̂ us/ührungen, färben und 6rössen

jVlilitär-Vesten
Grösste Auswahl Rillige Preise

<£ . 5 chwenc )̂

Zur Kenntnisnahme.
Um in dieser für unser Geschäft besonders schweren Zeit

etwas umzusetzen , erniedrigten wir die Verkaufspreise auf das
äußerste und ersuchen die offene Auszeichnung in unsern
Schaufenstern zu beachten . 1137

Kühn & Lehmann,
Juweliere und Groldschuiiedenteister,

Kirchgasse 70, neben Thalia -Theater.
Fernruf 2327 u. 2335. Goldene MedaiUe.

Ankauf Ton Brillanten , Gold und Silber. _

WK0

jMühlgasse 11- 13.

St . Elisabethen-Vereiin
Die diesjährige Beriofung des-St. Elisabethen- Vereins findet

^eu " R »»., nachmittags2'/- Uhr. statt im Saale
des Kaih. Lese-Vereins, Luisenstr. 27 Die Gewinne sind daselbst Milt-

bO., morgens von 9—1 Uhr und nachmittags von 3—6 Uhr,
ausgestellt, sowie Donneröiag vorm, noch von 9—12 Uhr. Auch sind
Lose dort noch zu haben.

Zu freundlichem Besuche der Ausstellung ladet ergebenst ein. F 542
Der PorÄand.

K 129

« Schuhe, Stiefel,
fl werden in einem Tag gut und R
& billigst besohlt. £
J Schuhe werden gratis abgeholt "
fl und zugestellt.
fl Bestes Kernleder.
| Herrcn-Sohlen . . . 4.0« Mk.
n Damen-Sohle« . . . 3.1« „
| Herren-Absätze . . . 1.2« „
S Damen-Absätze . . . «.»« .
’S Genähte Sohlen 30 Pf . teurer.
$ Knaben», Mädchen», Krnder-
D Sohlen billigst. «

| Gummi-Sohlen|

I
i
i
ß

Ii- ■ ySfösgOUMLj

td ) batte jetzt Taunussfraße 22 , /,

Wochentagtief) von 4 z/ a—5 z/2 Uf ) r eine Sprech¬
stunde für inner lief) Kranke ab.

Br. Gerönne,
Oberarzt der inneren Tibteitung

_ am Stadt Krankenhaus.

1225

fl (bester Leder-Ersatz).
4 Herren-Sohlen . . . 3.0« Mk, »
« Damen-Sohlen . . . 2.2« „ «
fl Knaben-, Mädchen-, Kinder- »
J Sohlen billigst. |
1 M -MlnelhusSiv
fl Michelsberg 18.
E Telefon 5963.

S8? iwiiKftn,
zu Bügel- ecke»,BtdMn, MrMem

geeignet, billig zu verkaufen.
8iuzgcr , Ellenbogengasse 2.

Park -Konditorei
Wilhelmstrasse 36. Telephon 6233.

Kalte u. warme Frühstücke.
Weine u. Südweine im Ausschank.

Theod . Feilbach,
Grossh . Hess . Hoflieferant.

In allen Büroarbeiten erfahrener, gewandter und
gut empfohlener, miiitärfreier

Kontorist
für unsere Versandabteilung zum baldigen Eintritt
gesucht . Angebote mit Zeugnisabschriften und Gebalts¬
forderung an 1264

Tfsbadj & Co., Cognacbrennerei,
Rüdes heim a. Rhein.

Wir suche« noch

niiMsreie Archer.WerK-
MMljlef.FeiMechMll

für unsere Mnuitionsnbtettnng.

Rheinische MKtriziW-CeseWast
Luisenstratze 8. Grenzstraße 5.

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nachricht,
daß unsere liebe Tante , Frau

Margarete Zimmermann,
geb, Gemricher,

nach langem, schwerem Leiden sanft entschlafen ist.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Arthur « ölb.
Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 10. November ISIS,

nachm. 31/2  Uhr , von der Kapelle des Südfriedhofes aus statt.

empfohlene
In allen Büroarbeiten erfahrene, gewandte und gut

Kontoristin
zum baldigen Eintritt gesucht . Angebote mit Zeugnis¬
abschriften und Gehaltsforderung an 1263

Ttsbad) & Co., Cognacbrennerei,
Rüdesheim a. Rhein.

ÄL " Billige Möbel.
Wer gute Möbel billig kaufen will, wende sich Bleichftraste 34

Größtes Lager am Platze in Schlaf -, Sneise -, Herrenzimmer-
Kuchen-Einrichtungen , sowie jedes einzelne Möbel, vom einfachsten
bis zumm-K>ernsten Styl IHaNfaN Schreinermeister,

in u-der Holzart. iftllLUIJ ITlalllOl , Bleichstraße 34.

Statt besonderer Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere innigstgeliebte , treubesorgte

Mutter, Schwiegermutter , Schwester und Tante,

Frau Aloys Mollath Wwe.,
Josefine, geb. Krämer,

xm 65. Lebensjahre , wohlvorbereitet durch den Empfang der hl . Sterbesakramente,
heute Nacht 2 Uhr zu sich zu rufen.

Die trauernden Kinder:
Sofie Mollath, Wiesbaden,
Karl Mollath, Wiesbaden,
Jakob Mollathu. Frau, Berlin,
Jean Mollath, Fort Sill.

Wiesbaden , den 8. November 1915.
Bism.-Ring 42, I (Michelsberg 14).

. v >s feierlichen Exequien finden Freitag vorm . 91/« Uhr in der Bonifatiuskirche statt
die Beisetzung Donnerstag vorm . 11 Uhr vom Trauerhause , Bismarckring 42, aus nach demNordfriedhof statt.

Extra Verkauf in Offenbacher Lederwaren.
Ich hatte Belesenheit emen CTO. M Po . t . n B « m . . l. a . tlt » . eh . n , m . i . t IUi . emnfi . er , .elir billig ei . eulta . ren , und bringe dieselben trteder

hohen Lederpreise in folgende Serien eingeteilt , zu aussergeivohnlich billigen Preisen zum Verkauf - 1152
Serie 1 ** «5 \  Serie II_ »P 75  B Serie III . . . M 75

I Wert bis 7.— J e *zt *9» | Vcri . bis 9 — jetiet 4»Wert bis 5.— rr j « t *t 2 ** und höher.
- - I-« i Serie III  K 75  I Serie IV

. - Wert bis 7.— J etzt 99 • | Wert bis 9.— J etzt ** • I w7rt bis 12“
Mein grobes Lager in Koffer u. Lederwaren aller Art verkaufe ich immer noch zu » » > rn
den bekannt bdligen Preisen. Günstige Gelegenheit für Weihnachts -Einkäufe . IxV7l6NN3U8 ifl « XlN6Ng3886 52.
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6 Zimmer.
Luilcnitraßc 24 moderne ö^ iui.SS.

Nah, daselbst Taprtengeschäst. 2664
Moritzstr. 31, 3. ' sch. Wohn.. 6 Zim.,

reich!. Znb.. Elektr., Gas , Bad,
Balkon, oollständ. neu, auf gleich od.
später. Näh, das, bei  Rapp . 2665

W- ritzftr. 35. 2. u. 3. St -, sch. 6-Z-
Wohnungen preisw. auf sof. zu vm.
Näh Hausbesi tzer- Verein ._ F 381

C'ranicnftr . 22, 2, 6-Z.-W. auf sof.
Näh. Luisenstraße 19,  Part . 2739

Schekfelstraße 9 eleg. 6-Zim.-Wohn.
mit all. Komfort. Näh. Part . 2338

Schicrsteiner Str . 36 herrsch. 6-Z.-W.
^,m . Zentral ẑ 1. 4DN, P . r . 2848
Wielandstr. 5 herrsch. 6-Z.-W., Zen¬

tralbeiz .. 1. 4.  1916 , ev. früh. 2721
Wielandstraße 19 hochherrschastliche

6°Zim.-Wohnung mL Wobndiele,
Zentralbeiz .. Warmwaffe rvers. 2666

Willielaiinenstr. 8 herrsch 67Zim.-W.,
1. St ., sof. Näh. 4. Etage. 2667

7 Zimmer.
Adolfsallcc 32, Part . od. 2. Et ., here-

schaftl. 7—8-Zim.-Wohn. auf gleich
_ob . später zu vm. Näh. Part . 2668
Adolfstraße 10, 1. St ., 7 Zim. auf

sof. od er später. Näh. Part . 2669
Friedrichstraße 9 ist der 2. u. 3. Stock,

7 Zim., Bad. Gas , elektr. Licht u.
reich!. Zubeh., auf sofort oder spät,
zu vm. Näh. daselbst 3. Stock, von
9—1 vorm. n. 3—6 nachm. 2670

Aaiser-Fricdr .-Ring 73, Ecke Guten-
bergvlatz, im 2. St ., howherrschaftl.
7 Zim. mit Bad u. reich!. Zubeh.
sof. od. später zu vm., gr. Räume,
vrachtv. Lage. Näh. daselbst Sout.
Baubüro od. neb. P art ._ 2726

Rbeinstraße 90, 1, hochherrsch. W..
7 Z., Bad. Zub., 2500 M.. 1. Avril
oder früh er zu v. Nh. das. 2671

Rbeinstraße 96, 3, Ecke Wörthstratzc,
7 Z. mit reich!. Zub.. Badezim. u.
Balk. zum 1. Avr il 19 16. Näh,j )laf.

Echwalbacker Straße 36, Mleeseite.
7-Zim.-Wohn., schön u. hell, große
Räume , 1. Etage- alls. frei , Bor-
garten,  ev . elektr. Licht, sofort. 2673

8 Zimmer  und mehr.
Sckeffelstr. 9 eleg. 10- od. 11-Zim.-

Wohn. mit all. Kom. Näh. P . 2339

Taunusstr . 55, 2. Et., 8 Zim., Küche.
Gas , Elekir., Aufzug, Balkons u.
rcickl. Zub. sof. od. später. 8 9670

Läden und Geschäftsräume.

Adolfstr. 1 gro ße Geschäf ts ! . sof. 2674
Am Röm ert or 4 gr. Laden billig.
Bahnhoistraßc 8 gr. hell. Büroraum
_ sof. ob.  sp ät. Näh, bei Leber. 2675
Bertramstraße 20 Werkst! zu v. 2677
Große Burgstraße 19, Ecke Mühl¬

gasse, sind im Zwischcnstock zwei
schöne Helle Räume , besonders für
Bürozwecke geeignet, sofort oder
sväter preiswert zu vermieten.
Näheres Buchhandlung._ 2408

Dotzheimer Str . 61 schön, hoh. Laden,
in dem Friseur - u. Schuhmacher-
gcschästm. gut. Erfolg betr. wurde,
infolge Einber.  bill . N. 1 l. 89671

Dotzhei mer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dolch. Str . 74 Friseurladen . 813845
Elt v. Str . 14 gr. Saft, f, j. Gesch.  paff.
Fanlbrnnnenstraße 10 Laden zu vm.

Näheres A. Le tschert._ 2W0
Friebeichstr. 27 Werkst, u Lagerraum.
Friedrichstraße 40, Ecke Kircha., Hof¬

räum c, für Büro od. bess. Arbeits¬
räume geeignet, auf 1. Januar zu

_v m. Näh. Haus meister Bach. 2556
Hell mun dstr. 29 Werkst, od. Lagerr.
Höll mun dstra ße 43/45  Läden b. 2682
Kirchgaffe 7 Lager od. Werkstatt, mit

od. ohne 3-Zim .- Wohn. zu verm.
Kais.-Fr .-Ring 78 Bü ro-Räume . 2753
Langg. 4 1 kl. u. 1 groß. R. f. Werkst.
_ od. Mö beleinst.  Anzus . b. 3 Uhr.
Marktstraße 13 kleiner Laden, neu
_her ger., bill. Näh. 1. St ock. 2743
Oränienstraßc 48 Laden mit schonen,
_ Keller sofort zu verm ieten.  F 352
Oianienstraße 48, Werkst u. Sout .,

je 70 Orntr ., zu v. N. 3.  St . F353
Rbeinstraße 56 Laden mit Neben¬

raum für sofort oder Gäter zu vm.
_Näh , nebenan im Eckladen.  2686
Nheiiistr. 70, Hth.. als Lager. Atelier

od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W.. .Küche.
_ Kell. N, Kais.-Fr .-Ring 56, P . M ö
Laden Rödrrstr . 47, an der Taunus-

straße , auf gleichod, spät, bill. 26 87
Römerberg 9/11 2 schöne große

Läden, je mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Bergbof, oder Philipps-
bergstraße 21, Hochparterre links.
bei Steiger,  F354

Römcrberg 19 Eckladen, mit 2- oder
3-Z.-Wohn., billig zu verm. Näh.
Herrngartenstratze 13. 2740

Sckwalbachcr Straße 21 Laden mit
Zimmer auf sofort zu verm. 26 88

Tniinusstraße 55 Laden mit Wodn
lEntresoli , 5 Zim.. Küche u. reicht.
Zubehör  z u vermieten . 8  9674

Wagemannstraße 31 1 Laden sof zu
vm. Näh. K.-Friedn -R. 74, P . 2689

Wallufer Str . 9 helle We rkst. 89675
Walrainstraße 4 Laden mit 2-Z.-W.,

mit auch ohne Lagerrau m, zu vm.
Wcbcrgässe 46 Laden m Ladenz. sof

od. spät. Näh. Zigarr engesch.„ 2690
Zimme rmann str . 10 Wkst., ca. 50  qm.
Ladeiz u. 2-Zim.-Wohn. s. od. sväter

billig zu vermieten. Näheres
Walramstraße 5._ B 9677

Eckladen, Bef. zu Ausstell.-Zwecken
geeignet, zu vm. Näh. Bärenstr . 2,
Kondit., u. Luisenstr . 19, P . 2733

Auswärtige Wohnungen.
Wiesbad. Str . 44, 1 Min . v. d. End¬

station d. Elektr. Dotzheim. 2 Z.,
.Küche. 285 Mt . R. 1. Stock. 2781

Sonnenberg , Adolfftroße 9, 6-Zim.-
Wohn. 1. April u. 2-Iim .-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwal-
bacher Str . 43, 2, WiesbÄen . 2691

Sonncnbera , Rambach. Str . 68, neuh.
Wohn., Gas , Waffer, 2—4 Z. 2692

Möblierte Wohnungen.
Adolfsallee 57, Part ., möbl. 3-Zim .-

Wohnu ng zu vermieten ._
Adolfstraße 3, 1, gut möbl. 5-Ziin .-

Wohn.. Küche u. Abschluß zu verm.

Möblierte Zimmer , Mansnrd « ! :c.
Adelheidstraffe28, 3, gut möbl. Zim.
Adolfstraße 3, 1, gut möbl. Zimmer.
Albrechtstr. 25, 1, ll . hübsch mbl. Zinr.
Älbrechtstraße 30, P ., mbl. Z„  sep. E.
Arndistraße 8, P ., eleg. m. W.- u.

Scht asz., m. Balk., sep . E., a.  einz,
Bleichste. 25, 1 r., möbl. 'Zim., billig.
Blücher str. 36 ssp. m.  Fip .. -Hp.̂ Z. ch.
Dotzheimer Str.  12 niöbl. Zim. frei'.
Faulbrun nrnstr . 10, 2 l.. m. Z. bill.
Fricdrich itr. 55 B. m. M„ 12. N. P . r.
Herderstreße 27 möbl. Zimmer , separ.
, Näheres Part,  rechts ._
Herm ännstraß c 9 Mans ._ mit_ Bett.
Jahnstr.  1 5, P „ sch, möbl. Zim. sep.
Jahnstr . 26. 1, m. sep. Z. 16 Mk. od.

W.- u. Schlafz., 1 o. 2 B., 40 Mk.
Johannisberger Straße 4, 3. Stock,

1 oder 2 schön möbl. Zimmer zu
verm. Gseignet für Militärperf .,
da nahe bei der Kaserne.

J ahnstr. 36  mbl . Ms.. 9 Mk. N.,2 r.
Karlstraße 6, 2 r., schön möb lf Z. bill.
Karlstraße 24, 1, 2 gut mbl. Zimmer,

mit oder ohne Pension, zu verm.
Ka rl str. 32. 1 r., m. Md ., Ko chgel.
Luisenstr. 4, 3, fr. niöbl. Z. b. Ku rtz.
Luisenstra ße 14, H. 2 l., m . Zim. sof.
Moritzstr. 22, 2, gut möbl. Zimmer.
Nerostraß e 3, 2, m. Z. mit u. o. P f.
Nerostr. 3, 3, freundl . m. Msdz. bi ll.
Öranicnstraße 19, 1, eleg. inöbl. Zim.

mit voller Pen ston 10 Mk.
Rheinstraße 34, Gib. P . r ., m. Z.  b.
Römer berg 37  Stübch . m. Be tt u. Os.
Sckwalbacher S tr . 46, 2, m. M.
Steingaffe 3, 1 L,  möbl . Zim. bill.
Walramstraße 9, 2 lks„ möbl. Zim.

an solid, weibl. Pe rson  zu verm.
Walram st raße  1 7 möbl. Man sarde.
Wcbergasse 45/47, 3, sep. gut mbl. Z.
Wellritzstr. 50, 1 r., m. Z., 1 o. 2 B.
Wcllritz itr . 50, 1 r., sch, m.  Z .^ Klav,
Westendstraße 8, 1, gut möbl. Zim.
Westendstra ße 20, P ., m. Zim.  billig.
ZiMmermannstr . 61H. P . l„ möbl. Z.

'' Leeve Zrmimer, Mao färben rc.
Ad- lheib str. 61, 1, 1 l . Ms. u. Pa rtz.
Älbrechtstraße 4, Hth. Part ., großes

leeres Zim. zu v. N. Vdh. 1 St.
Blcichstr. 35, 1, separ. gr. Zim. frei.
Blücherstr. 8 heizb. Msd. N. 1 lks.
Frankenstr . 19 l. son. Z., L.- u. K.-G.
Fran kenstr. 23. S . 1. s. Z.. G.. 1.  12.
Frankenstr . 26, 1,  schöne leere Zim.
Göbenstr. 9, Mtb. P ., leer. Zim. sof.
Äöbe nstraß e 29, 1 r„ l. Zim, billig,
Helenenstraße 5, 1, 2 Mansarden z.

Möbel einstellen„zu vermieten. _
Hellmundstr. 2, 1, sch, gro ße Mans.
Hrrderstraße 25, Hochv., 2 abgeschl.

l. Z. u. Kammer, Kochgas, Waff.
Karlstraße 6 kleine helle Kammer

für Möbel oder als Werkstät te._
Ki rchgaffe  1 1 Mans arde  mit Herd.
Klarenth . Str . 3 P .-Z. z. Möbeleinst.
Körnerstr . 6 gr. leere Mans. Ä. Burk.
Marktstr . 12 1 l. Z. m. W.  Ä . V. 2r .
Moritzstraßc 14 Ma ns. z. Möbelemst.
Moritzstr. 40, 2, gr. Z. s. B.  o . M.-E.
Niederwa ldstr. 1 Ms., m.  Plattofen.
Oranienstr . 12, 2, schöne hzb. Mans.
Oranienstr . 56, P ., 2 gr. 8 ., Kvchge-

legenheit, Balk., Abschl., Bdh. 3 S t.
Rauenthaler Str . 11, Sb . P „ 1 sehr

großes Zimmer für sof. preiswert
zu verni. Näh. bei Ullmann, dort,
od. Mauritiusitraße 7, P . F 539

Rbeinbahnttraße 5, Dachstock, zwei
schöne Zimme r sofort zu verm.

Rbei nstra ße 50. 1, 1—2 Mans. zu v.
Rh einstr. 64, 2,  sch. Mis. a. emz. Frau.
Röderstraße 7 heizbare freundl . Msdl
Secrobenstra ße 4. 1, 1 l.  Z -, 10
Seerobrnstraße 26, H„ 1 Z. Wenzel.
Wage mann str. 14  schönes Zimmer.
Walr amstr . 25, 1, Msd., He rd, WaL
Walr amstr.  7 . 1, Msd., m. H. u. W,
Wellritzstr.  11 Mans . zu vm. N. P,
Westendstraße 19. 1. schönes leer. Z,
Zimmermannstr . 5 leer. Part .-Zim.,

ev. m. Kückie sof. od. spät. N. V. P.
1 od. 2 sonn. Zim ., leer, Küchenben.,

evt. mbl. Philippsbergstr . 39, P . r.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Abelheibstr. 82 hochherrsch. Stall , sof.
Adolfstr. lüg . Lagerkell., Lagerr . 2287
Gneisenaustr . 12, Göller , gr. Keller,
Schicrsteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr prersw . f. sof. zu vm.
_Nä b. dorts. bei Auer , Part . F 358
Zimmermannstr . 3 Stall , Wagenr .,

Lagerhalle . Näh. Vdh. P . 813043
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn. p. sof. od spät. z. v.
Dotzheimer Str . 98. B. 2 r . 2694

Weinkeller zu v. Oranienstr . 6. 2695

lld )e(mln 1
Zunge Kriegs » , mit 1 Kind

sucht z. 1. Jan . 2—3-Z.-W., Vdh.,
Südviertel bevorz. Ang. mit Preis
u. F. 465 an den Tagbl .-Verlag.

Aeltere Dame , gute Mieterin,
sucht z. April ruh . sonn. 3—4-Zrm.-
Wohn. mit Bad u. Balkon. Off . mit
Preis u. F . 461 a. d. Tagbl .-Verlag.

Schöne 3- oder 4-Z.-W»hnuna
mit Zub ., in d. Nähe des Kockchr.,
auf 1. April 1916 gef. Off . m. Preis
u. T. 465 an den Tagbl .-Verlag.

Lehrerin
sucht Pension . Angebote u. T. 464
an den Tagbl .-Verlag.__
Gut möbl. Zimmer mit Frühstück,

in freier sonniger Lage, Launusstr^
Biertel bevorzugt , von gebildetem
Herrn gesucht. Offert , mit Preis u.
N. 464 an den Tagbl .-Verla g._

Helle Frontspitzstube m. Kschh.
zu m. ges. Göbenstr . 13, H. P . r.

TI 1
2 Zimmer.

Luisenstr. 46, Bdh., schöne, sonnige
2-Zim.-W. mit Hetz., sofort. 3896

Ncrostraße 4
2 Zimmer und Küche, in Frvntsvitzc,

zu vermieten. Näheres zu erfrag.
bei E- Wirth . Taunusstraßc 9. ^

Rauenthaler Str . 24, 3 r., schön, ger.
2-Zim.-W. sof. Anzus. v. 12—3.

3 Zimmer.

§!58?mLl!W26,1. S1. r..
schöne3-Zimmer -Wohnung mit Nach¬

laß sofort zu vermieten.
4 Zinnner.

Bülowstraße 3 hübsche sonnige 4-Z.-
Wohnunq., Bad, Balk. usw., s. od.

_LPäf. N. b Zeltmann , 1. Et . links.
Kkjser Frictznrji'RlW 55.

3. Stock, herrschastl. 4-Zim.-Wchn.
sofort oder 1. Avril zu vermieten.
A. Sauer , Blücherstr. 10. T. 3074.

Krsps-ockftr. 1, 3. Et.,
4-Z.-Wohn sofort zu verm. Näh.
Gutenbcra vlatz 3, Parterre . 2405

Marktplatz 3,
in freier Lage, gleich an d. Wilhclm-

straßc, Wohnungen von 4, 5 oder
9 Zim., mit Zentralheiz ., el. Licht,
Personenanfzug u. reich!. Zubeh.,
per sofort oder später zu verm.
Näh. Büro , 1. Et age links. _
WagemKNustr. 28 ,"

1. Stock, schöne 4-Zimmer -Wobnung
mit Bad. Gas u elektr Licht sofort
zu veriu. Näh im .Tagdlatt ".
Haus . Langgaffe 21, Schalterhalle

^rechts . _ _ •
^Wasemanus r. 28,
2. Stock, schön: 4-Zimmer-Wobnung.

Gas u. elektr. Licht, sofort zu verm.
Näh im ..Taablask"-Haus Lang-
oaste 21. Schalterhalle recht». *

Wallnfer Strafe G,
1 Stock sck,öue4-Z»m -Wohn, zu v.

Näh. Luisenstr,ße 19. P art . F382

Hatnim 4 zi« .
mit Zubehör Kleine Burgstr . 0
lfrüher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
verm>eten. 2698

Shilles-Z!M!i!tt-N«M »>
mit Balkon, 2 Keller u. 2 Mans . ans

1. Jan . 1916 im Hause Mbrecht-
straße 24, 1. St ., zu vm. z. Preise
von 700 Mk. jährl . Näh. bei Knapp,
Mauergaffe 8, sowie AlbreiÄ-
straße 24, im Laden.

Weißen bürg str. 8, 1. St ., Südseite,
4 od 5 Zim. mit Zubeh. an ruh.
Mir , Avril . Anzus. 10—12. 2564

®«!8.M3iiffl.,1.5t.,
in herrschastl. Hause. Lchenken-
dorfstr . 1, a. sofort zu vm. 2700

SiSSsi
!

5 Zimmer.

W« l. Mz -M -M. 8. 1.
herrsch. 5-Z.-Wohn. Näh. Crnmcr,
vberh. v. Langenbeckpl. Tel. 3899.

Billa Neubanerftra ^e 3 (vorderes
Damüachtal ) zwei ö-Zim.-Wohn.,
reickil. Zubehör, auch für Pcnsioas-
zwccke zum 1. April 1916 zu ver-
micten. Näheres 2. Sto ck. 2430

6 Zimmer.

Humboldtstr. 11 Etaacn -Billa , in be-
nucmer. ruh . Lage, ist eine herrsch.
6-Zim.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
vm., Bsdezim., 3 Mans., Balkons,

_Toppelt r . rc. Näh, dasel bst. 2406

6-AlMmcr-Wvtzinrnst
mit Balkon, Frontspitz-Zim., 3 Mans.

mit Nachlaß zu vermieten Kaiser-
Friedrich-Ring 11, 2. Stock.

7 Zimmer.

Wilhelmstr. 2.
Elke dcr Rhciiistr.,
die 1. Etage mit 7 Zimmer zu vm.

8 Zinuncr und mehr.

Kleine Burgstratze 11, Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf 1. Aprll 1916 zu
vermieten. F363

|iifer-| iifüritl|-̂ lHü 59.
1. ob. 2. St ., bockherrsch. 7-Z.-W0HN.,

Bad. reich!. Zub., z. 1. Avril 1916
zu v. Näh. 3. St ., bei Gö tz. 2351

^ranicnftr «ße 15, 2,
gioße 7-Zimmer -Wohnung, mit

reichlichem Zubehör für 1500 Mk.
sofort oder später zu verm. Näh. j
1 St . oder Gartenbau s 1 St . F539

TouuusdtrLtze 22, II,
herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung
mit viel Beigelaß sofort zu verm.
Näh, das. Kvntor  od . 3. St.  2779

mmmMim,
hochherr'lchaftl. 7-Zimmer- wohnung
mit reich!. Zubehör, Bad, Balkon,
lj erionenaufzug, Gas elektr. Licht
sofort oder 'päter zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weitz und
Adelhoidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

Biebricher Straße 34 zu verm. zum
l . Avril od. früh ., 2. Etage , 8 Z.,
Bad, Balkon, 2 Mans . mit Zubeh.,
Zentralhciz ., elektr. Licht, Garten-
benutzuna. Hausmeister erteilt Aus-
tunft . Besi cht igung ll —4  Uhr.

Arz -Wohmni§.
Longgnffe 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

in od. einger.. Zentrall ' ciz. Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro

^Hildner , Dvtzh. S tr.  43 . 8 14001
Neubau
Schillerplatz 2,

hockherrschaftl. 12-Zim.-Wohnung,
mit Diele, List, Zentralheizung,
elektr. Lickt, Gas , Kamin , ständig
Warmw .-Bereitung , Bad, Bacuum,
auch geteilt, auf 1. April 1916 zu
vermieten. Näheres 3. Etage,
Schellen be rg. __

8-Zimmcr-Wohn. mit rei-bl Zubehör
Tauuusstraße 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F341

Dr . Kranz -Busch. 1 St.

Läden und Ges chäftsräume.

liärwr* 1**
groß. Büro mit Lagerräumen u.
Lagcrkcller, elektr. L., Toreinf .,
geeign. f. i. kauf« . Betrieb , bes. f.
Zigarettenf . od. Labor., z. 1. 4. 16.
evr. fr üh, zu v. Näh. 2. Sto ck. 2480

Große Bnrgstraße 19,
Ecke Mühlgasse, sind im Zwischenstock

große Helle Räume , besonders für
Schneider geeignet, zum 1. April
preiswert zu vermieten. Näheres

_Buchhandlung ._ 2407
Laken Etleubo »eng. K
_m . Wohn.. Wurstküch«. zu v. 2751

Laden Kaiser-Friedrich-Platz 2,
gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.

bei den BermittlungSbüros oder
L. Rettenmaper,_ Nikolasstryhe 5.

Kranzvlatz 1 ist der 1. Stock, für
Sprechzim. od. ied. Geschäft v»ff.,
evt. geteilt, zu v. Näh. 1 r. 2752

Kirchgaffe 7g. 1. Stock,
Geschäftsräume mit Schankast, zu v.

laten MuerMe 7.
in welchem Kolonialwaren - Geschäft

seit Jahren betrieben wurde, mit
od. ohne 4-Zimmer -Wohnung auf
sos. oder später zu verm. 2750

Laden
Langgasse>»

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Uiiclaer, Bismarck-

Ring 2, 1. B 14002

Michelsberg 28 2 Werkst, f. jcd. Betr.
(Kraft - u. Lichtanl.), Büro, Nebenr.
Helle  Lagerkell ., Hofbcnutz., mit
od. o. W. (Zentralh ), all. d. Renz,
entspr., zus. od. get., auf 1. April
od. früh, zu v. Näh. Weitz. 8134 22

Nikolasstraße 21, Seitenbau , für
Wäsch. Werkst., Lagerräume, gew.
Zwecke, sofort zu verm. , 2704

Werlritzftrahe 24 sofort
oder auf später. 2749

!
Moderne Laven

mit Rebenriumen zu vm. Näh.
Ililckner, Bismarckr. 2 1. 814003

evt. mit Lagerr . u. einschl.
«-»lvkU 2-Zim.-W. Bleich straste 27.

Geslüffls- il. falirinrninn
Gartenseldstr . 25, g. Bahnhof, 200 qm

(Gas , Elektr., Hei?, vorh.) zu vm. ;
ferner1timt  GMude.

10,5X6,5 m, mit Soiraum . Näh.
_C . Kalkbrenner, Fried ri chstraße 12.

Für Geschäftsräume
(Putz oder Schneiderei!, 1. Stock,

5 Zim. u. Zubehör, Marktstr. 19,
Ecke Grabenstraße 1. Lugenbüh l.

kadrvlokal
in erster Geschäftslage sof. zu
verm. Näh. Büro Hotel Adler.

Lätzen
zu verm ieten Wellritz straße 27. 2375

Großer EeNadeu,
in bester Kurlage , am Kochbrunnen.

385 qm Fläche. 7 Schaufenster,
Zcntral -Heiz., elektr. Beleucht., für
Möbelgcsch., fein. veg. SpeisehauS,
Bank, od. derp! gecig., sof. oder
später zu verm Näheres Haas,
Taunusstraße 13, 1._ 2707

für ietstsüBMt okr Ar;t.
Schöne Zimmer , auch für Büro
Paff., Nähe des Gerichts, auf gleich
oder später zu vermieten. Offert.
«. K. S . hauptpostlagernd.

Villen und Häuser.
Aai strafte 12a. nächst. Nähe d. Stadt,

mod. Einfam .-Villa, 7 resp. 9 Zim.,
billig. N. Herderftr. 3. 1. 8 14004

Billa Frestniusstt. 47
zu verm.. 8 Zim u. Zub.. »der w
verkaufen. Näheres Carl Koch,
Luisenftratzc 15, 1.  _ 37M
Ftzfteiner Str . 18

Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zim„
mit reich. Zubeh.. per 1. 4. 1916.

_evt . früher zu v. Näh. Part . 2485VillâapcUtnflralc 28
ganz oder geteilt zu vermieten . Näh.

bei Lion u. Cie. oder beim Haus-
me ister,  Ka pellemtratze 13. 2710

CiMm.-MaMslkUirhlktr.19
7 Z. u. reichl. Zub . gl. od. sp. 2712

Billa Walkmühlstraße 73 8 große Z.,
, r.  Z ub. N. Kirchgaffe 11, 2 l. 2079
Billa Weinberästr . 20

7 Zim. u . reichl. Nobenräume , Bad,
Zentralheizung u. Garten , zu vm.
oder zu verk. Anzusehen von 3 bis
5 Uhr. Näheres Wilhelminen-

_strafte 14, 1. Telephon 1912._ 2466
Landlmus, m. Zentralh ., n. Nerotal,

p. s. od. sp. f. 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2, 1 lks.

Billa Adolfthali»
7 große, Zimmer , 2 Frontsvitzzim^

Zentralheizung , 3 Balk., Beranda.
Garten u. sonstig. Zubehör Um¬
stände halber sofort oder später,
event. auch geteilt , preiswert zu
vermieten Schillerstraße 8._

Auswärtige Wohnungen.

Eigenheim,
Billa Forststraße 17, 6 Zimmer so.
_for t oder  spä ter zu vm.  Näh , das.

Bocßeüme, Wze
i'MMl-NchMU

Parknsftr . 4, Part.,
vt mit Badezimmer, Küche,

Speisekammer, Keller, Mansarde,
Souterrainzimmer auf sofort preis»
weri mit Mietn «chlah zu ver¬
mieten. Die Parkusstr. ist die Ver¬
längerungd:r Kaiserstr., in bester
zentraler Lage. Näheres bei Frau

Mainz , Kaiser¬
straße 34'/io, I, Tel. 605. F200

Möblierte Wohnungen.

Hfl 8ltl, «btoftä
Anerkannt angenehmes Heim, für

einz. Personen u. Familien . Ziimner
mit P ension von 4 Mk - an._
PpnQinn Occont Grünwe ? 4» nal»8
rCilblüll UböCUl, Kurh., Südzim. kr.

Auch kl. möbl . Villa 6 Z., Küche, B,
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mit Küche, möbl., auch geteilt, zu
_der inr eten._ NähercsP ortet r c._
Möbl. kl. Villa Grünwog 4, n. Kurh .,

5 Zimmer , Küche , Bad , Keller.
SüDiTiiö ireŝriefteomir

meine möbl. 3-Zim.-W. Nikolasstr. 1».
event. möbl., Büros m. Schlafzim.
Näheres Schcllenberg, Schiller-
Platz 2. Tel. 6123. _min. möbl. 2-Zim. Wohn. im Knr-
viertel. Bad, cing. Küche, el. Licht.
Sonnenseite sof. od. spät, preiSw.
zu vm. Zu erfr . im Tagbl.-Berl . ko

Möblierte Zimmer , Mansarden re.
Adelheidstr. 85 3, 2 gr. schön möbl.

Zun . m. Schreibt.. El., Gas , Tel .,
_ a. als Wo hn, u. 2cklafi .. vreisw,
Dobheimer Straße 39, P ., gut möbl.
._ Ammer mit oder ohne Pension.
EmserStr . 2i>, I . Et .,
_neu mö blierte Z imm er zu  verm.
Einser Str . 44. 2 l.. W.-- u. Schlafz.

(auch ein,. !, mit oder o. Pens., sof.
Herrngartenstraße 5. 1 l .. elcg. möbl.

Wohn- u. Schlafzimmer, elektr.
Licht. Sonnenseite , sofort preiswert.
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Markts«:.6,I. “«Hg;
—beim RnthauS, gut möbl. Zimm er.PktittBr.46
Schwalb. Str . 8. 2 l.. n. Rheinstr..

eleg. m. sev. Z.  u . 1 Z. im Abschl.
Großes möb. Zimmer

schön einger., sonn., 1 oder 2 Betten,
billig  zu verm. Kl. Burgstr . 1,2 t

Angenehmes Heim findet alt . Herr
oder Dame in ruhigem feinem
Hause mit guter Verpflegung.
Dobheimer S traße 39, Bart. _

Eleg . möbl. Zimmer
mit und ohne Pension billigst nb-
zugeben. Bad, elektrisches Licht.
Rikolasstraße 23, 2 St . _

Freund!, möbl. Zimmer
23 Mk. mtl ., sehr gr. sch. Zim. 38 Ml.mtl . zu verm. iOrtmien fttafte 25, 1.
Schön möbl. Zimmer an gebildeten

bcrnfstät . Herrn oder Dame zu
verm. Wallu fer Straße 12, 1. Et.
Für Geschästsvame

mdbl. Zim. m. Fr . in gutem Hause.
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. <41

3—4 möbl. gr. Zim. in vorn. HauS
sof. zu v. Sonnens ., Zcntralheiz .,
el. Licht. Näh. Tagbl .-Berlag. ?v

^ MstMe Ü
Zwei Damen

such, ab Mitte Nov. Wohn- u . Schlaf¬
zim. m. Küchenbcnutz., elcktr. Licht.
Ane rbiet , u.  A . 854 Tagbl .-Berlag.
Suche sofort Laden

mit 2—3-Zim.-Wohn., evtl. Eckladcn,
für Obst- u. Gemüsegeschäft. Ange¬
bote mit genauer Preisangabe unter
E. 486 an den Tagbl .-Berlag._

Aeltere Dame
isucht 4-Zimmer,Wohnung mit all.
Zubehör in gutem Hause u. guter
Lage zum l . Febr . 1916. Preis etwa
900 Mk. Off, u. W. 465 Tagbl .-Berl.

Akademiker.
Beamter sucht für einige Wochen gut
möbl. ungestörtes Zimmer in gutem
ruhigem Hause, Nähe Rheinstraße.
Angebote u . U. 465 a. d. Tagbl .-Berl.

SeM Z-Ziw»N'SWm>i.
welche durch Wegzug leer wird, zum
l . Jan . od. 1. Marz 1916. Offerten
un ter L. 465 an den Tagbl .-Ber lag.
Für Peusionszwecke

Billa oder Etage mit Zentralheizung
zu -niete« gesucht. Offerten unter
N.  46 1 an den Tagbl.-Berlag ._

jü-38?. inst teüetin
sucht freie Pension gegen Erteilung
von Nachhilfe. Angebote u. S . 464
an den  Tagbl .-Berlag ._

Junger Herr
sucht eleg. möbl. Zimmer , sep. Ein¬
gang, evt. mit Klav., per 1. Dezbr.
Anqrb. u. I . 463 an d. Taa bl.-Bcrl.

Mblierte;Zimmer
mit Morgenk., Dampfh ., elektr. Licht,
Nähe Kurhaus ^ von f. ält . Herrn ge¬
sucht. Off . mit Preis unter K. 465
an den Tagbl .-Berlag.

Geschäftsfräulein
sucht nett möbl. gut heizb. Zim. Off.
m. Preis u. G. 466 Tagbl .-Berlag.

W~  Freüii -echeim

Kl. Wrlhelmstraße7, II,
bietet Kurgästen u. Daucrmieteru
anaenehmrs Heim. Müßige Prerse,

Für Danermieter
gr. Frtsp .-Zim., möbl. od. uruuöbl.,
mit voller Pension . Zentralh ., ekektr.
Licht, groß. Garten . Mozartstratze 4,

Kriegswaisc od. sonst gebt, allein¬
stehende Persönlichkeit findet freundl.
„Heim" bei älterer Dame . Offerte»
unter N. 466 an den Tagbl -Berlag.

Wohnungs -Nachweis-
Brrrean

Lionk Lie..
» «tmOfffftrafte 8.

Telepdo« 708»
Größt« Burma dl »m  Mtet - und

Saafoiteftt » lebte Art.

Kleiner Knzeiger öes Wiesbadener Tagblatts.
OrtUchc Anzeigen rm „Kleinen Anzeiger" in  einheitlicher Satzform IS Pfg ., davon abweichend2« Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen S0 Pfg . die Zeile.

SerSänfe
Privat - Verkäufe.

. Für Liebhaber!
Schoner weißer Hund, 1 Jahr alt,

40 cm grvg, treu u wachfam, sehr bill.
abzug. Hellmun ditrabe 51, Hth. 3 l.
, , . , , Pferd,
für irden Zweck brauchbar, Preis
WO Mk„ zu verkat»fen. Dotzheim,
Schonberaitrasie 4._ _ _

Wegen Einberufung ein Pferd
zu verk. S ckackMrakê sl . 9._r. _

Prima singende Knnarienhühne,
nur eigene Zucht. Weibcken ft 1 Mk.
Belte, Michclsberg 18, Laden. _

Reich orst. weißes Boilckleid,
Damen - Gummi - Mantel , Musen
(Gr . 44—46) u. . verschiedenes andere
btll. zu verk. Näh. Taabl .-Berla g. Fb

4. neue schwarze Kostüme,
fs. Maßarb ., Gr . 44, 46, 48 u. 50. bei
Damenschneider bill. zu berk. Angeb.
unter I.  84 an den Taabi .-Berla «. ^
Lang. Jackett, a. als Madchenmantel
zu trag ., 6 Mk., kurzes Jackett für
2 Mk. zu vk. S charnhorst str. 48, PRl,
Reue schwarze Jacke, Hut , v. Blusen
u. Röcke zu vk.  Weißeirburgstr . 4, 3r.

Dunkel,r . Jackenkleid f. kl Mg.cketar. I»
verk. Wellritz strob« ll , Part,

m, &eÄf7 rknchjackr«. hellst W.-Mantel,
gut erh. Wairamstraßc 7, 1.
2 Frauon -Jackentteider, Mäße 48.

billip zu verk. Taun nssiraße 47, 1.
"Plüsch,acke, Mantel , Olasheizöfen,
Kochkistebill. zu vk. Göbenstr. 6, 21.
Grüner Mantel , karierter Mantel,

Spachtel-Bluse, Hermclinc -Garnitur,
Damen -Muff billig zu verkaufen
Taunus straße 4. Zigarrenlad en.

Herren Jvckett-Anzüqe
ii. Hosen, Kavievprcßmaschine billig
zu verk. Besichtigung von 11—6,
Fr iedri chstraße 4, 2.

Anzug u Paletot , neu,
billig zu verk. Häsneraaffe 11, 2.

Anzug für 14—16 Jahre
zu verk. Hellinundstraße 11. 2 r._
Lodenjopve, Üeberzieher, Kellnerweste
zu verk. Adolfstraße 3, Hth._l ._

0si.it erh. dl. lleberzicher f. st. Fig.
zu verk. Bleichstraße 26. 1Z6_

Winterüberzicher
u. säst neuer schwarz. Anzug billig
zu verk. Philiv vSberaitr . 83, Part , r.
01. erh. H.-Ueberz. ». Kind.-Samthut

bill.  zu verk. Wesiendstraße 3, St b. 3.
VerschiedeneKleider und Hüte

zu vevk. Hermannstraße 9, 1 r ._
Gctrag . eins. Sachen für Männer

u. Frauen , sowie anderes mehr billig
zu ve rk. Wagechannstraße 25, _

1 Gummimantel , fast neu,
1 Jackett-Anzug, dunkel, fast neu,
mittl . Fig . Schieritciner Str . 20, 3 l.

Gut erh. Offiz .-Mantel
zu verk. Riehlstraße 27, 3 r.

Offizier -Mantel,
feldgrauer Anzug, Säbelkoppel,
Gamaschenu. Sporen zu verkaufen.
An fra g, u. G. 459  an d. Tagbl .-Berl.

Fast neuer Kutschcrmantel
zu verk. Feldstra ße 3, 2. _ >_
1 P . eleg. D.-Lackstiefel, Gr . 38—39,
billig zu  verk. Luxemburgpla tz 2, 1 r.

Wertvolles Wafferkiffen,
gilt erhalten , preiswert ab^ugeben
War testraße 5,  Biersladter Höhe. _

Kinderbett ohne Deckbett 20 Mk.
zu verk. He rderstraße 26, Part.

Umzugshalber Piano billigst
zu verk. Winkeler^Straße 3. P art , l.

Nnhb.-Klavicr , hochfein,
Anschasfungspr. 850 Mk., zur Hälfte
zu verk, Göbenstraß e 29, 1 r.
vtitarre , Mandoline . Violine m. Etn «,
Zither tzu  verk . Jahnstraße 34. 1 t.
2 egale gute Bettstellen mit Matr .,

Nachtkonsole m. Marmorpl . u. versch.
billig Elt vi ller  Straße 6. 3 rechts.

2tür . Kleiberschra«
_k . Hellmumdstraße 35, 1 L_
Regal mit Rückwand, 14 Fach^

zu verk. Drei weidenstraße 6, 3 r.
Nähmaschine

billig zu verk. J ahnstraße 34, lt_
Gut Fahratz mit Torpedo-Freilauf

bill. zu verck. Lurembu ochtr. 7, H>p. r.
Fahrrad mit Freilauf

bill. zu  ve rk. Bleiehstraße 39, B. 3 r.
Jdeal -Sche. .omaschi««

billia aeiiifl. Orarnerrsiraße 41, 1 r.
Eine Hcbewinde mit dopp. Gang

bill. zu  verk . R au, Wellritzstra ße 16.
Gut erhaltene Frderrolle,

->y—40  Ztr . Tragkraft , sowie gut erh.
Landauer sosî bill. zu vk. Felds tr . L2.

Ein l. Federhandkarren
zuverk ^ Steinaasie 18.

Mehr . Reaulieröien , Kochherdchen
billigst Ph ilivvsber gstr. 39, Part , l.

Zinkbadewanne,
fast neu , billig zu verlaufen.
Klein, Ka rlstraße 16.

Näh.

Schweinefutter
billig abzug. Dotzheimcr Straße 96.

HLndse' - Verkäufe.
Verschied, eleg. Pelzgarnituren,

auch einzeln, billig zu verkaufen
Michelsberg 28, Mitte lbau l _Si . _
Mod. Pelznmhang , Sealsk ., elektr..
ff. Ware , wie neu, spot tb. Ne ug. 19, 2.
Pianinv , vorzügl. erh., zu 190 Mk.

zu verk. Sch mitz, Rh ei nstrabe 52,
Prachtvolles Schlafzimmer,

eichen fourniert , mit 2rür . Spieael-
schrank nur 26V Mk. Bettengeschaft,
Mauerg affe 15.

Möbel jeder Art
zu verkaufen Hermannstraße 6, 1.

Möbel sind billig ru verk.
u. zu Verl. Hermanns traße 12, 1.

Möbel aller Art ' billig ^
zu verkaufen Frankenstraße 25, P.

Lrumeau , Flurtoil ., inod. Wanduhr,
Ausziehtiscĥ bill. Jahnstraße 34,^ . r.
Ehaisel. 15, Diwan 35, Kanapee 8,

Sofa mit Stssel 28, Betten 16—35,
Deckbetten 10—15, Kiffen 2—3 Mk.,
Kleider- u. Küchenschränke 10—15,
Waschschränckchen 15, Nacht- u. Wasch¬
tisch 5—8, Auszieh- u. and. Tische,
Spiegel , Stühle , Badeofen 100 Nük.,
Kleiderpuvve usw. Walramstr . 17, i.
Neue Nühmascksine lSckiwingschiff)

billig Ble ichstraße' 13, Gth . 1 links._
Neue Nähmaschine iNundschiff),

näht vor- u. rückwärts, sofort billig
zu verk.  Adolfstrabe 5, Gth. Part . I.

Olcbr. Nähmaschine
billig zu vk. E. Stößer , Mechaniker,
Hermannstraße 16. _ _ _

Gasziiglajkpen , Lüster Pendel
bill. zu vk. S chwa lbacker S tr . 88.J3.
0<aSlampen7 Pendel , Brenner , M,
Öllühk., Gaskoch., Badew., Zapfhähne
bi ll. zu vk.  Kr ause, Well ritzstraße 10.

Hängelampen, kompl.» v. 9.50 an,
Zuglamven billig.
verr.

von 18 Mk. cm zu
Ronip el, Bism arckring 6.
Badewannen , cmaill.,

von 55 Mk. an zu verkaufen. Rompel,
Bismarckring 6. ,Sl

Wir suchen zu kaufen:
H. Riehl. Raffaursche Chymik

2
Jahres
SÄ-

184tz. W. H
des

Riehl. Das
Skizze.

Pelz, eckt, gut erhalten,
zu kaufen gesucht. Händler verbeten.
Off, u.  Z . 462 an den Tagbl .-Verlag.
Olcbr. Linoleumläiifcr oder Teppich
für Küche zu kaufen gesucht Hell-
mundstraße 11, 2 rechts ._

Einzelne Möbelstücke,
ganze Einricht ., Federbett ., Geweihe,
Tevpichc, sämtl . ausrang . Sachen
kauft. _ Wal ramstraste 17,

Gebrauchte Ehaiselongnc
und Decke zu kaufen gesucht Göben-
straße 18, 1 St ., Hanen.
Sehr gut erh. Waichtoil. m. Spiegel-
Aussatz u. Spiegelschr. snußb.) zu k.
ges. Off , u.  S . 85 Tagbl .-Verlaa.

Größeres Puppcnbett
u. Puppenkleidcrschrauk zu k.
Ang. u. N. 464 an den  Ta gbl.-Berl.
Oicbrauchtcr noch guter Kinderwagen,
am liebsten weiß oder blau , zu
kaufen gesucht'. Offerten M. R. 800
postlage rnd Sonnenberg.

Gebrauchter Gasherd
mit Brateinrichtung , gut erhalten,
zu kauien gesucht. Angebote unter
H. L., MegMraße 15._
Gut erh. emaill. Badewanne preisw.
zu ka uf, ges. An der Rinakirche 4, P.
Wir kaufen jed. Quantum Holzwolle.

Naturalfabrik Wiesbaden, Dotzhermer
Straße 96.

1 Acker, Kleinhainer , 110 Ruten gr.,
zu verpachten. Näh. C. Kalkbrenner,
Friedrichstraße 12.

1
Garten , Nähe alt . Friedhof,

zu pachten ges. Kellerstra ße 31, H. 1.

Üiüertli?
Grdl . Einzelunterr . in Stenogr .,

Maschinenschreiben (10 Fing .) , Buch¬
halt ., Scköuschrcib. usw. erteilt durch¬
aus eri . Dame . Maß . Preis . Beginn
tägl . In st. Mever, He rrn gartenstr . 17.
Grdll Einzelunterricht in Buchführ.,
Schrerbm., Stenogr .. engl. u. sran.
Sprache ert . Csterrr , S chwa lb. S tr. A

Stenogr ., Schreibmasch.,
s-ranz ., Engl ., Italien , lernt

_ 1 Monat ft 20 Mk. 16 Jahre
Ausl , sind., beeidigter Dolmet
Lmidaeruüt. Hemmen. Neue  '

Buchs.
Deutsch,
jeder ini.
b.
Wer erteilt -
Ang. u. P . 464 cm den Tackbt

Dame Klavierunterr.
" .̂-Berl»

Klavier -Unterricht
ert. vrakt. u. theoret. tw'
Lekt. 60 - -

kt. u. theoret. tncht. Lehrerin,Bs. Mielandsirotre 26, P . l.
Klatsier-nnterricht

ert. gründl . bei mäßigem Honorar
An ni Br em er, FriedrE r̂uße 12, 2.

Jung . Früul ., aus 1. Kons, tätig,
ert . grdl. Klavierunt . (a. Theorie) u.
Bierhändigsp .. St . 1.60. Empf. 1. Kr.
Off . u. B. 466 an den Tagbl .-Berl.

Berllnen- Gesmüen
Mattgoldenes Ketten-Armband,

olatte Glieder, Sonntag verloren.
Da Andenken, gute Belohnung.
Abzugeben  Fundbür o. _
Langer grüner Ohrring , verloren.

Wiederbr . Bel. Gneisenaustraße 6,

3

Berlorcu schwarze Damcn -Handta
mit zisel. srlb. Bügel a. d. Weg
steiner Weg, Goldsteintal , Sonncnbg.
G. Bel, abz. S eerobenstraße 5, 3 L

Hestr. stlb. Handtasche
mit silb. Uhr Verl. Abzug, gegen Be¬
lohn ung ^ Se ero be nstraß e 31̂ 8._

"Vorige Woche Stückchen Borte
und Stoff verloren . ~
Rhcinstraße 40, Arndt.

Belohnung

l»iilJmpMliinp^
Fcinbürg . Privat -Mittagstisch,

gut empsohl., 80 Pf . u. 1 Mk.
im Ta gbl. -Berlag ._ Qt
Nähmaschinen repariert,

jed. Fabrikat , unter Garantie prompt
U. billig . (Regulieren im HauS .) Ad.
Rumpf , Mechaniker, Webers. 48, H.

sehr
Näb

Sonn>
eizungcn übernimmt

erg, Nambacher Str . 12, &
Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich

im Ofen. u. Herdausmauern u. Putz.
Dotzhe im, Ob erg. 78. Posttarte gen.

Herrenschneider I . Fleischmann
empf. sich zur Rep., 2lend„ Reinig , u.
Aufbüg., neue Arbeit reell u. billi«.
Bitte Postkarte. Wapemannstra ße 2g.

Tüchtige Sä,neiderin
empfiehlt sich miß. dem Hause, prima
Referenzen, Tag 3 Mk. Offerten
unter L. 445 an den T agbl.-Berlag.

Erftklaffiae jnnqe Schneiderin,
sehr zewanot . arbeitet etea. Damen»
u. Kinderkleider, setzt 2 Mk. p. Tag.
Off, u. R. 465 an  den Ta gbl.-Berl.

Erfahrene Schneiderin
empfiehlt sich außer dem Hause.
Nenaaffe 19. 3 St . _ __

Tüchtige Schneiderin ninnut
noch Kunden an in u. außer wt
Hause. Hellinundstr aße 40, 2 links.

Wiener Modellkleider fertig
sehr geübte Schneiderin >m
Off, u.  O . 465 cm den Tagbl .-i_

fückt «och Kunde«

'Lrull.6̂ 2
NN Roftumand. u. all. Näharberte« ,

. i _ ' hau ptposri,
novilocker für Schulterklappe«

werden ange^ rtiat per Paar 4 Pf.

2 Mk. Off . 91. D . 60

Dcdachtstro

wird

meter

billiasi
Dcmchachtch 14,

We Putz«

Zart eure.
_ Bettwäsche
an«eierti «t. Kramer,

"PerE
per Stunde

r. Acke rmann , -°
Hüte werden modernisiert,

Zutaten vorhanden u. k. mitgebracht
werden. P hilippsbe rchtraße 45) P . r.
Damenhüte w. umgearb -, Fantasie-
Müffe u. Stolen angefert ., alte Sa>
verw endet. Faulb runnensiraße L!

Steppdecken werden aufgearbeitvt
u. frisch überzogen. Betiengeschäf
Mauerga ffe 16._

onduliertFriseuse frisiert u. ,
zu billigstem ^ Preis , nimmt noch
Damen an. Offerten unter Z. 464an den Tagbl. -Berl

Offerten unter Z.
WWWWDMjZUÄsLM
Wäscherei ». »och
an, gegr. 1883. Erg, Ble
steiner S traß e 82, Hth

rrschafts
Kelche, l
L. «7 l.

aftswäsche
Schier,

G«rdinen auf Reu,
Herrenwäsche, sowie iede anoe«
Wäsche . auch auf Gewicht, liefert
tadellos Neuwästb. Kirsten Schar »,
horsistraße^ 7, , T»kepb«n,4074,—

Tüchtige Waickfra« , niwwt n»4
Kunden an . Nah bei Frau Bend« ,
Hellmunditraße c>6, SeKenb . Bart.

schsra«iah . bei
; 56, C

U Verschiedenesi
unterPiiano billig.

zu mieten »«iucdt. Offerten
S . 4̂S5.an .den Tasbk,-Bering.

OluteS Tafelklavier für 6 Mk. «4L
zu verm. Bertramstraße 16, 1 rechts.

r "~üin
Privat - Berkäufr.

2 Mige MeWWe
zu verkaufen. H. u. Ph . Sch aus.

Rüdesheimer Str . 27.
An erRlass. JaBlilNid.

sowie ein weißer Borer in gute
Hände abzugeben. Adresse im Tagbl .-
Berl ach _ _Q?

MUMN MWWllil
(1 I . alt ) zu verk. Jdsteiner Str . 9.

Gold. Damenuür mit u. o. gold.
Kette, Schieber mit 1 Brillant , sow.
ein schwarzer Samt -Paletot zu ver-
kaufen Bi Smarckring 11. 3 rechts.

Modell - Ueberzieher
und Anzüge billig zu verkaufen.
_ Riegler , Marktstraße 10.

laintn-PfHttrMHltl,
braun gut erhalten, Größe 48—60,
für 25 Mk. zu verkaufen. Näh. im
Tagbll -Berlag . tzsi

Ssftüme. fioffümiStfe,
»eitle Blusen, neue sch« , wollene
Strümpfe , schw. u. Covercoat-Mantel,
Kindcrkleidchen, gestrickte Jacke, Deck¬
betten^ Kiffen zu vk. Kirch gaffe 27, 3.
Seid . Kimonobluse,

schw. Dtraußseder , gr. Kostümrock
<46), Regenm. (46) billig zu verk. N.
Kellerstr" 14, Part ., von 10—2 Uhr.

Große Anzahl

verfische Aelimr
in schönster Farbenstelluna sehr billig
abzuge ben Kirchgaffe 49, 1.

Elegantes
S« i« l.

sehr gediegenes timmer,-Pine ),
bester eS
nerrk. P

großer BnSziehtisch, Flurtorlette , zu
sammen für 800 Mk. zu verkaufen.
Die Röbel sind kaum gebraucht.
Näheres zu erfragen im Tagbl .»
Berlc^ . - , - - - i«

(Modell 7) bill. zu vk. Wörthstr . 17,2.

Händler - Berkäufr.

8ür 3000.— rm.
seit Mai 1914 lagernde

Ziaarren
100 Stück Bis.4.50 bis 18.— abzugeben.

Für Händler seltene Gelegenheit.
E . Fecher , Albrechtstr . 8.

Ä Herren-Pel;e
(fast neu) billig zu verk. Biebrich,
RathauSstraße 70, Part.

tKWIiMSKMGEGGGGKEPianos,
t  neu von 690 Mk. an, ge¬brauchte, wie neu hergerichtet,

von 460 Mk. mit Garantie.
8 . Musikhaus Franz Schellenberg
V) Kirchgaffe 33.

<KKH<KK <KTHG <KO 0100 ^1010

«OKHHHOHOHHOHKGHO

i Gelegenheitskauf! i
Phonola -Piano |

0 U. Phonola -Vorset *«r ^
(S) nußbaum und schwarz , preis - ä

(«)
wert zu verkaufen.

| MnsiKhans Franz Sclielleßlierg.
ij 33 Kircligasse 33
MKHGKHWHHHHGGGH«

Empire-Möbel
alS: Vitrine , Schreibbüro mit Auf¬
satz. Tisch, Spiegel , Sofa , Etagere.

!Elchen-Speisezimmer!
Büfett mit Sritenschränken , Auszug,
tifch, 6 Lederstühle, Diwan m. Umb„
Einzeln-Schlafzimmer!
Bett mit Rahmen u. Haarmatratze,
Sviegelschrank, Waschkom. m. Spieg .,
Nachttisch, eisernes Bett m. Matratze,
eich. Flurtoilettc , hoher Spiegel mit
Trumeau , fast neuer OKldfchrank,
kommen diese Woche zum Berkanf,
09 " 1  Nrlaspe - stvatze 1 . “ W

U ÄMesiche 1
GksGslstWlige Brat

sucht Spezial -Geschäft
„ kaufen, event. Beteiligung oder

Leitung . Offerten unter
den Tagstl.-Verlag.
8 Vti au

wir suchen zu kaufen:
W. H. Riehl, Naffauische Chronik des

Jahres 1848.
W. H. Riehl , „Das SÄlangenbü» ' ,

Histor.-topogr. Skizze.
L. SÄrllenbergfcku Hofbuchdruckerei,

Wiesbaden , Tagblatthaus.

Altertümer
aller Art sucht Sammler v. Privat¬
hel rschasten zu kaufen. Zahle,Lieb¬
haberpreise. Offerten u. P . 461 an
den Taabl .-Ber lng._ _
SktlWie 5We
zahlt wegen groß. Bedarf a. besten
nur Ludwig, Wagcmailu,tratze IS.

j
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HüiD.Stpper, WeljU.11.
£ dp !)ott 4878, zahlt am besten weg.
groß. Beb. f. getr. Herren -, Damen-
u. Kinderkl.. Schuhe, Wäsche, Zahn-
gebrffe. Gold. Silber . Möbel, Tepp..
Pelze u. alle ansrangierte Sachen,
l^ y * Sotnntp au dt_ nach aus wärts

öfl» n. HmniMll.
Kch«he, Gold. Hilber»Zatztr-gebiffe

tauft zu hohen Preisen nur
KrauI . Hofenfelb,

»agemannstraße 15. Fernruf 3964.

Beim Verkauf
von getragenenKkeidern
ist cs sehr empfehlenswert, bas

Telefon 4424
anzurufen , oder durch eine Postkarte,

erscheint sofort die Krau

Grsulml, *Ä2 ' 26
u. zahlt mehr wie in Friedenszciten
(weil größte Nachfrage am Platze)
f. getr. Herren -, Dam .- u. Kinderkl.,
Wäsche, Pelze, Schuhe, altes Gold,
Silber u. Brillanten , Pfandscheine
und alte Zabnaebiffe usw.  _

3t<ui  If usiuttsr,Teiepho'n̂ 331^
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Damen - und Kindrrkleidcr, Schuhe,
Wascke, Pelze. Gold, Silb ., Brillant ..
Pfand scheine und Zahngebikse. -igivz

Alle flusranstertc Bßdien,
io wie Damen - u. Herren-Garderoben
kauft Fra « Sivvcr , Oran icn str. 23.

Sofort Cassa,
W kenrf. gesucht einzelne Möbelstücke,
kompl. Zim.- u. Wohn.-Einrichtungen,
m«w. od. unmod. Büro -Einrichtungen
U. der ch. Off, u. F . 80 Tagbl .Eerlag.

s« «« aiftinnt'
au kaufen gesucht. Offerten unter

E an den Tagbl .-Verlag.

100 Zentner Aepfel
gegen Barzahlung gesucht. Angebote
mit Angabe des Preises u. G. 465
an den Tagbl.-Berla g._ _

Eine komplette, gebrauchte, gut er¬
haltene, solide

2 Betten, billigst »egen Kassa gesucht.
Off. ». « . 859  a n den Taabl .-Berl.

Z» klmscil llcsncht
ein recht massiver Eichen-Ausziehtisch
mit Verbindung, Füße a od. gedreht,
mit 1 oder 2 Zügen. Offerten unter
P . 85 an den Tagbl .-Verlag._
Glrisumd und kleive Theke
mit Glasaufsatz , Damen -Frisier-
Toilette gesucht. Angebote u. D. 465
an den Tagbl .-Berlag. __

Suche einen 7—8 PS. gebrauchten

Elektromotor.
Näheres zu erfragen bei

Ferdinand Soll, Jgstadt.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.12 Mk.
Gestr. Wollumven per Kg. 1.50 Mk.
Militärtuch -Abfälle per Kg. 1.— Mk.

Frau MH. Kleres Mwe..
Telephon 1834. 39 Wcllritz straße 39.

Lasche». Weih
Säcke,Schuheete.

kaust 8. Sipper, Lraniensir. 23, Mtb. 2.I <V 1
_Immobilien - 35erläuft_

Billa Hetzftraße 7
mod. eingcr., 7 Zim., m. Nebenr. u.
Garage z. vk. N. Bierstadter Str . 10.

Schönes Haus
wegen vorgerückten Alters umstände¬
halber für 29,000 Mk. zu verk. Off.
unter 0). 85 an den Tagbl .-Verlag.

Wegziigslialber verkaufe meine
Billa ~

Wegzug shlmr
modern auSgestattet, in guter Lage,
mit hübschem Garten . Reflektanten
erhalten Details unter Offerten
M. 457 an den Tagbl .-Berlag.

GelSoerkchr
Kapitalien - Angebote.

9ß ßflfl M auf gute Hhp., auch 2.,ill . auszuleihen . Anfr . u.
M. 463 an den Tagbl .-Verlag.

_ Kapitalien - Gesu che.
2- 300 « Mark

für ein nachweislich gutgehendes
Geschäft mit Gewinnanteil gesucht.
Off, u. H. 466 an den Tagbl .-Verlag.

8SOO II.
nute 2. Hypothek, bis 67 Proz . der
Taxe, 1916 rückzahlbar, mit Nachlaß
zu verkaufe». Briefe u. E. 85 an die
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 10.

f HfltoridjtH
Malm MS Sem

wird von Schriftstellerin gründlich
erteilt . Briefe unter I . 466 an den
Tagbl.-Verlag._

Schweizerin
erteilt französischen Unterricht (Kon¬
versation, Grammatik ). Näheres im
Tag bl.-Verlag._ Kn*

Lngl. Unterricht
erteilt gebildeter Herr , der 25 Jahre
in England gelebt, Privaten und
Schulen. Anerkannt vorz. Methode.
Briefe erb, u. U. 443 Tagbl .-Verlag.

sucht
Offizier

sofort türkischen Unterricht.
.. schritten.) Off . u. E. 465 an

n Tagbl .-Verlag.

Unterricht
gesucht in Kunstgeschichte, Geschichte,
Deutsck» und Französisch; am liebsten
durch Dame. Gefl. Offerten unter
B. 465 an den Tagbl.-Verlag._IusAeide-WWtllt

und Schnittmuster-Atelier
empfiehlt

SWItmÄr nad)Maß.
Jackett- u. Nockschnitt1 Mk., Kinder-
schnittmustcr von 50 Pf . an.

An meinem Kursus zur Selbstan¬
fertigung ihrer eigenen Gard . können
noch Damen teilnehmen.

H. Müller , Taunusstraße 29, 1. Et.

I Hnlorr» ■MnSe » 1
Verloren

1 gold. Trauring i. grab. M. Sch.
1893, Sonntag in der Mittagszeit auf
d. Michelsberg, in Nähe d. Synagoge.
Abzug, gegen Belohn. Schwalbacher
Straße 40, bei Fr . Rat Schönbach.

MsWIMMliilÄ
Klavierstimmer <<>««&)

Jos . Nees, Dotzhcimer Straße 28,
(Fernruf 5965), geht auch auswär ts.

Ausfahren
von Waggon, Uebernahme von Fuhr¬
werk empfiehlt Güttler , Dotzhetmer
Straße 121._ _ _ _

Dampf -Bettfedern-Reinigung
mit elektr. Betrieb. Telephon 1544.

Tb. Patzer. Karlstraße 38.

Ast. Me MS SMkll
werden geändert u. angeferttgt billigst
Helenenstraße 11, Pa rt ._ierien- unö öimenpelje
aller Art w. billig faffon., ausgeb.
u. ein gefütt. Wagemann str aße 13, 1.

+frßUfnltiöraÄ :S, -|-
Schülerin v. Dr . Thure Brandt , Berl.
Fr . K. Rusert , Seerobenstraße 4.

Massage . — Heilgymnastik.
Frietlst Michel, ärztlich geprüft,

TaunuSstraß « 19, 2.
ärztlich geprüft, Mari,

, langner , Schwalbache«
Str . 69, II , früher Fried richstr. 9, II.

MM -
W .M W -srr "‘

Ragelpslege.
Marta Süß , Weber gaffe 23, 3. __

MgffW Emmy Sommerfeld,
ärzll. gepr., Querstraße 1, I, von der

Taunnsstraße links._

MGgk. hrniS-, JFttipOeQt!
Nur für Damen . Aerztlich geprüft.
Cilly Bomersheim . Nerostraße 5, 1»
am Kochbruunen. Telephon 4332.

Emilie Störzbach, Kavellenstr. 3, B.

,,.„'LL ;^ /ivsss !is «n
örztl. gepr., Bahnhofstratzs 12,  2.

Massage ! 8okie ttissert,
gepr., Rheinstraße 66, 1.

ärzt!7

MallNk. — Zlllgelpstege,
Lütv Bachmann , ärztl. gepr.,

Adolfstraße 1, 1. an der Rhein str.
#- Schlved. NellmaffW. *
Behandl . v. Frauenleid . Staat !, gepr.
Mitzi Smoli , Schwalbach. Str . 10, 1.

t SersWenkS I
W UUll tügi.ev.bedeut.mehr erz.lila fleiß , Pers . d.Verk . m. Nah¬
rungsmitt . Spez . Bouillonw ., Honig-
pulv .,Ei -Ers , etc . Prosp . vollst . kostl.
Gross , woll. Spez .-Off. verl .v. Hirsch¬
feld, Berlin 8, Heinersdorier Str. 28.
Piano zu vermieten.

Off, u. N. 463 an den Taabl .-Berl.
itorneljnie GljevermMlMg.

Frau Wagner , Marktstraße 20, 3.
VsrwenckoS

Kf« iK>Pfenislfln
Marken

aut Briefs», Korten usw.

Grosser Schuhoerkauf!
in

Herist- u. Wintsr-Scliwareii
für Damen, Herren und Kinder, so¬
wie Sport -, Militär - u. Arbeits-
sclinlte in extra grosser Auswahl
in allen Arten und Ausführungen zu
bekannt billigen Preisen und guten
Qualitäten. 1208

SchuHHaus Sandel,
Marhtstra^e SS. Kirchgasse 43.

jM All ilM Ir ISkMk
Zell» «iStM UM die
k. M-
SklMei.MMSeil.SMkM
Im<iifiiiü| iii >, fns-
ssfe 21,MioieitzerM/u

Tüchtiger Reisebeamter
vertraut mit den Sachfcheven-Perficherungszwsige », der gute Erfolge
Nachweisen kann, wird von erster Gesellschaft

gesucht.
Herren die über gute Beziehungen zerr Industrie und Behörde« ver«
siigen, erhalten den Vorzug.

Gesl. Angebote mst Angabe der Gehaltsansprüche befördert unt.
8. A. 8230 Rudolf Moerse in Frankfurt a. M. E 154

L 2
Einladung

zu den Wahlen der Stadtverord¬
netenversammlung im November c.

Wahlberechtigt ist, wer in der auf
Grund der Bürgcrliste von 1914 auf.
gestellten Wählerliste verzeichnet ist.
Die Stimmabgabe geschieht durch
persönliche Erklärung vor dem Wahl¬
vorstand. Es empfiehlt sich das Mit-
bringen der vor einigen Wochen zu-
aestellten Postkarte über die erfolgte
Eintragung in die Wählerliste.

Die Wiederwahl der Ausscheiden¬
den ist zulässig mit der Beschrän¬
kung, daß die Hälfte der Stadtver¬
ordneten in jeder Abteilung aus
Hausbesitzern bestehen muß.

Näheres über die Wähler , die
Ausscheidenden, sowie Ort und Zeit
der Wahl folgt nachstehend.

3. Wähler -Abteilung,
a) Wähler und Ausscheidende.

Wähler sind die Steuerfreien so¬
wie die bis zu 299.60 Mk. einschließ¬
lich an direkten Staats - und Ge¬
meindesteuern jährlich Entrichtenden.

Für die durch Wahlablauf aus¬
scheidenden Herren Barner , Baum¬
bach, I . M. Müller , Ochs, Reich-
wcin und Sattler , der bereits
niedergelegt bat , findet Ergänzungs¬
wahl bis Ende 1921 und für den
durch Fortzug ausgeschiedenen Herrn
Andres Ersatzwahl bis Ende 1919
statt.

b) Wahlzeit , -raum u. Gruppen.
Montag , den 22. November 1915,

vorm. 10 his nachm. 2 Uhr und 4 bis
8 Uhr abends in 4 Gruppen:
Gruppe 1, Buchstabe A bis E, Wahl-
raum : Turnhalle Bleichstrnßeschule.
Gruppe 2, Buchstabe F bis K, Wahl-
raum : Turnhalle Luisenstraßeschule.
Gruppe 3. Buchstabe L bis R, Wahl-

raum : Turnhalle Lehrstraßeschule.
2. Wähler -Abteilung.

a)  Wähler und Ausscheidende.
Wähler sind die mehr als 299.60

bis 2807.00 Mk. einschl. an direkten
Staats - und Gemeindesteuern jähr¬
lich Entrichtenden.

Für die vier durch Wablablauf
ausscheidenden Herren Hildner,
Krücke, Schupp (1) und Zorn findet
Eraänzungswahl statt (bis Ende
1921).

d) Wahlzeit nnd -raum.
Dienstag , den 23. November 1915,

vorm. 10 bis 1 Uhr und nachm. 3
bis 6 Uhr im Rathaus , Zimmer 36a.

1. Wähler -Abteilung,
a) Wähler und Ausscheidende.

Wähler find die mehr als 2807 M.
an direkten Staats - und Gemeinde¬
steuern jährlich Entrichtenden.

Für die sechs durch Wahlablauf
russcheidenden Herren Dr . Bcrg-
nann , von Dreistna , Dr . Dreher,
Dr . Friedlaender , Lohse und Siebert
findet Ergänzungswabl bis Ende
1921 und für den verstorbenen Herrn
Esch Ersatzwahl bis Ende 1919 statt,

d) Wahlzeit und -raum.
Donnerstag , den 26. November c.,

norm. 10—1 Uhr im NathauS , Zim.
Nr. 36s (1. Stock). *

Wiesbaden, 26. Oktober 1915.
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Ausführung der Beschlag¬

schlosserarbeiten, Türbefchläge, für
den Neubau Lyzeum II toll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude, Friedrichstraße 19,
Zimmer Nr. 13, eingeseben, die
Angebots - Unterlagen , ausschließlich
Zeichnungen, auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein.
sendung von 75 Pf ., soweit der Vor¬
rat reicht, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„H. A. 67, Los 1—4" versehene An¬
gebote sind spätestens bis

Samstag , den 13 November 1915,
vormittags 9 Uhr.

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt — unter Einhaltung der
obigen Los-Reihenfolge — in Gegen,
wart der etwa erscheinenden An¬
bieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 3. November 1915.

Städtisches Hochbauamt.

SM MM.
den S . November er . , vor¬
mittags II Uhr , versteigere ich
zufolge Auftrags in meinen Ver¬
steigerungssälen

2 »k Mwskll
meistbietend gegen Barzahlung.

Bernhard Rosenan,
Auktionator und Taxator,

3 Marktplatz 3.
Telefon 6584. Telefon 6584.

Metollbetten
Holzrahmenmatratz ., Kinderbetten
bill . an Private . Katalog frei. F 86
■Clsenmabeiratirlli . SluIiI i.Tli.

20 Schweine in Hälften , frisch ge¬
schlackt., zu jeweil. Großmarktvreis
abziig.  Nä h, u. E. 460 Tagbl.-Berl.
Liegels Butterbirnen 10 Psd. 1.80

abzugeben Biebricher Stra ße 42.
Christbänme in allen Größen billigst.

Näh. Beigeord. Hanb, Weiperfelden,
Bahnst. Butzbach od. Brandoberndorf.

Bachmayerstraße 11.

rliun -LUHn -srj»
Wattmühlftraße 21a,
Teleph » » SSL « ,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zögling«
und Arbeiter: Stüvbt  jed . Art u.
Größe, Bürftenmareu , als:
Besen, Schrubber, AbsetfÄnrsteu,
Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürstenrc. rc., ferner Futz»
matten , Klopfer rc., Strick»
und Häkelarbeiten.

Klavierftimmen.
werden schnell

und billig neu geflochten, Korb-
reparaturen gleich und gut ans-
geführt. F206

Auf Wunsch werden die Sachen
abgeholt und wieder zurückgebracht.

W * Zwiebel «, ^
dein« Winterware , 10 Psd. 2A0 Mk.
Otto Unkelbach. Schwalbach. Str . 91.
Wests. Speck

Pfund Mk. 2.70.
Wests. Cervelatw «est

Pfund Mk. 2B5.
Wests. Echinkenwttrft

Pfund Mk. 2.70,
alles Dauerware,

versendet per Post gegen Nachn. FAX)
Waeheld& Neuhaos, Bremen.

Hochprima
Hechlsheimer Mäuschen
per Ztr . zu 8.75 Mk., ebenso gesunde
kleine Sveisezwiebel» Ztr . 18.75 Mk.
offeriert Karl Ochs jr ., Mainz,
Heidelbergerfaßnafle 8, Teletch. 927
u. 2945. Die Bahnfracht von Mainz
nach Wiesbaden beträgt pro Ztr.
15 Pf . Der Versand geschieht streng
reell unter Nachnahme. Bei Ka»
toffeln wird der Sack mit 30 Pf . be.
rechnet, bei den Zwiebeln nicht.
Täglicher Bahnversand , daher günst.
Gelegenheit._ ftO

Billigste Preise
offeriert

als Spezialität

A. Letschrt,
Faulbrunaenttr

*©. 1015
•Reparaturen.



SMe 12. Morgen-AusgaLe. Zweites Blatt.

«S>
«2

K2»

«b»
«S>

jtinephon
Taunusstrasse 1.

4 luftige Tage.
Allein -F,rst -Aufführungsrecht.

Maria Carsni Vollmölier
die gefeierte Künstlerin

in dem pikanten Lustspiel

9er üermelinmanfel
eine heitere Episode aus der Welt
in der man sich nicht langweilt.

3 Akte . __ _ _ _ _ 3 Akte.

Wie Theodor seine Verlobung
rückgängig macht

grossartiger Filmscherz in 2 Akten.

Tonta lernt Tango tanzen
tolle Posse.

12.
iMev.

Hochaktuell! Hochaktuell!

Der Besuch Sr. Majestät des Königs
von Bayern in Strassburg

ans I7a August ISIS«
Anfang: Wochentags 4 Uhr. - Sonntags 3 Uhr.

T luftige Tage
Judustriekartoffeln
zentnerweise , frei Haus . liefert

Otto Unkelbach, Schwalbach . Str . 91.

Ml 15  M -MM
2. Sortierung 1165

5S Stück5 Btt.
bei Rosenau , 28 Wilhelmstratze 28.

VWilMWrzszkll
eley. Herren - u. Knaben -Anz ., Ulster,
Mtletots . einz . Hosen , Joppen , die
bck. schafwoll . Anzüge , Gummimänt.
s. Herren u. Damen , Kapes , Bozencr
Mäntel , Kindcr -Anzüge , darunt . sehr
viele einzelne Stücke , Schulhöfen
zu u. unter Einkaufspreisen ! 1213

neaaoffe 22. ist., leta tun.

Mesdadener TagdlatL.

TheM - Sogjede

KötttgUch, Kchasspirl«
Dienstag , den 9 . November.

240 . Vorstellung.
10 . Vorstellung . Abonnement 8.

Hoffmarms ErMl-Lungen
Phantastische Oper in 3 Akten , einem
Prolog und einem Epilog von Jules

Barbier.
Musik von Jacques Ofsenbach.

Olympia;
Giulietta . Frau Hans -Zoepffel a.G.
Antonia!
Niklaus . . . . Schröder -Kaminsky
Hoffmann . Herr Favre
Spalanzani . Herr v. Schenck
Nathaniel . Herr Schuh
Herrmann . Herr Gerharts
Crespel . Herr Eckard
Cochenille >
Pstichinacciol . Herr Haas
Franz J
Coppelius |
Dapertutto . Herr Rehkopf
Mirakel j
Lutter . Herr Wutschel
Schlehmihl . Herr Radius
Eine Stimme . Frl . Frist
Nach dem 1. u . 2. Akte treten Pausen

von je 15 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr . Ende gegen 9% Uhr.

zestden?-Theater.
Dienstag , den 9, November.

Dutzend « und Fünfzigerkarten gültig.

Maskerade.
Schauspiel in 4 Aufzügen von Ludwig

Fulda.
Max Freiherr von Wittinghvf,

Gesandter a. D . . Heinrich Kamm
Karl Freiherr von Wittinghvf,

Staatsminister , sein
Bruder . . . . Werner Hollmann

Schellhorn , Geheimer Ober¬
regierungsrat . . . . Hans Fieser

Johanna , seine Frau . Tstly Musäus
Edmund , ihr Sohn , Regierungs-

Assessor . Erich Möller
Ellen von Tönning , Witwe,

Johannas Schwester . D . Marberg
Gerda Hübner . Käte Hausa
Frau Schwalbe , Ver¬

mieterin . Marly Markgraf
Klettke , Kanzleisekretär . Alduin Unger
Minna , Dienstmädchen bei

Schellhorn . . . . Edith Withase
Friedrich , Diener bei

Wittinghvf . Georg May

Dienstag , 8 . November 181, °». Nr . » 23.

Die Handlung spielt in Berlin an
vier aufeinanderfolgenden Februar¬

tagen.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr . Ende nach 9l/ 2 Uhr.

Thalia-Theater
Kirchgasso 72. — Tel . 6137.

Kur noch heute!

Kapellmeisters
fflegsklttd.

Ein Lebensbild aus der
Artistenwelt in 4 Akten.

Die erste Nacht
Heitere Komödie in 2 Akten,

sowie interessante Einlagen
und

Neue Kriegsbüder!

BetfliM'M
Dotzheimer Str . 19. :: Fernruf 810.

Stadtgespräch:

zamilie Lorch
Die berühmten Akrobaten und Ikarier

9 Personen
3 Pferde
I Esel
außerdem

Sylvester -Trio
die besten Fangkünstler Deutschlands,

sowie eine Kette
hervorragender Kunstkräfte.

10 Attraktionen.

‘onopol
Lichtspiele

WilheimstraUe 8

Heute letzter Tag]
!! Erst auffüh rung !!

IMe

I
Köstl . Lustspiel in 3 Teilen.
Von überwält. Humor! I(Me fiter -Monopol -Filin !)

Hiernach:

Der neueste Treunmnn-
larsen-rtlm

(Serie 1915 .)

(Erstaufführung ) :

Oer Tag der |
Vergeltung . I
Gesellschafts -Schauspiel in E| i

4 Teilen
mit hochspannendem Inhalt aa

logischen Aufbaues
u . erstklassiger Darstellung . In

Gräfin Sabine Wäll (l&

Lulu , ein Modell TröillMIlIl.

Prinz Ferdinand . Yi ^ O LäFSGD.

Eine Schwarzwaldfalirt
(nach der Natur ).

Ab morgen:
Gastspiel

der „ Nackt - Tänzerin“

Nr.63. Verlosungsliste des Wiesbadener Tagblatts. ,»«.
(IS ach druck verbeten . )

Inhalt.

1) Bulgarische Natienalbank , 4tz8
Goid-Ptaedbrieie von 1909.

2) Chinesische Gold - Anleihe
vom April 1895 (1,600,000£ ).

3} Portugiesische HX Tabak-
Moeopol -Aeleihe von 1891.

4) Schweizerisehe Centralbahn-
Gesellschaft , 4%Anleihe v. 1880.

I) Bulgarisch« Nationatbank,
4'/t% SokJ-Pfandbr. v. 1309.
12. Verlosung am 2/16. Oktober 1915.
Zahlbar am 9/18. November 1915.

Serie I.
5 MO Fr. 212 451 642 606 608

716 761 1172 692 746 3096 296 417
447 603 535 689 685 3182 263 472 673
713 748 793 4170 218 253 289 654 851
880 931 962 5111 210 231 330 466 520
8076 310 389 632 758 7460 646 726
8227 418 407 881 0890 192 228 476
629 10063 249 368 402 686 11058
161 223 725 86f 875.

k SCO« Pr . 13045 094 280 374 626
766 841 951 13069 875 640 830 14231
387 423 530 15187 230 366 561 663
667 731 812 941 18M2 626 696 716
919 17303 389 729.

a 10,000 Fr . 18033 251 284.
Serie II.

ä 500 Fr . 84 640 614 965.
ä 2000 Fr . 1068 247 610 695 744

897 2905 315 342.
5 10,000 Fr. 2691 832._
2) Chinesische ff°/0 GoM-
AateHia von April(805.

Anleihe na  1,000,000 £
(emittiert voa der Charterad Bank

of Iadüa LL).
Letzte Verlesung am 1. Mai 1916.
ABe itoCh im Dtmlaaf befiedKctoen

Ob!,sind seit 1Juli 1916 ritakBolrfhar.

3) Porfegsesisolie 4$ &Tabak-
Moo«p«l-An*elbe van (BdL

Veriostmg im September 1046.
Zahlbar vom  MarL -hoainalbetrage

am 1. Oktober k9»b.
894—490 894—014 2894—430 681

—640 3711—729 4844—088 «71—680
«1 —73« 841—890 mm —199 « 4—
798 «884—868 9984—998 9441—150
441—480 10994—190 SM—MO 261
—2« 9»L- «38 11794—749 12641—
660 981—948 lSm - 729 LE
—728 UUU —120 HÄ—ESO 284—280
681—640 M4<a —W) *76U—
29981—649 21501—610 28341—230
811—688 881- 999 M8M - Jfe 331

V

88981—990 37491—600 601—610
621—630 38661- 670 661- 670 981
—970 38261—270 361—370 661—670
611—630 48561- 570 41021—030
731—740 841—850 42171—180 181
—190 491—600 731—740 901—919
951—960 43021- 060 241—260 381
—390 691—700 851—860 44701—710
781—790 45001—010 541—560 46111
—120 151—160 241—250 571—680
631—640 791- 800 47211- 220
48021- 030 631—640 48001 - 010
081—090 701- 710 50201- 210 361
—370 501- 510 51931—940 53941
-65 « 55791- 800 981- 990 56501
—510 58411—420 581—590 59141—
160 431—440 « 1381- 390 721—SSO
881—890 82121—130 461—460 611—
620 961—960 80431—440 641—650
64111—120 441—460 651—660
65661—670 66331—340 431—440
67621—030 68001—019 7*771—780
78121—IM 74061—070 IM —170
75601—610 76001—010 311—320
621—090 711—720 891—900 77841
—660 78161—160 80411—420 471—
480 81631—646 88361—860 961—970
84621- 680 85031—0« ) 441—450
86381—390 461- 479 » 1—729
88041—960 631—640 881—880
89621—530 801—870 02661—870
681—699 961—910 93591—608
94241—260 »6481—49« 881—890
»7021—030 071- 080 121—130 871
—880 98301—310 99081—090 601—
610 941—960 100041 —250 681—690
701—710 911—920 161211—220 331
—340 671—688 102011—«20 911—
920 103821—030 601—6« ) 671—680
104471 —480 165071—080 106471
—480 891—800 10*63*—640 761—
760 841—880 881—890 108481—490
661—670 « 1—890 « 19261—220 721
—730 « 4161 - 470 1*860»—670
781—790 861—870 114334 —340
691—«« 115411—420 661—570
941—900 116781—780 113691—600
19 8621—630 451—480 621—630
1*0481—490 671—680 1* 1031—040
811—880 1* 4851—880 901- 910
MWSOOl—6*0 241—280 071—080
801—810 1*8481—490 1*7091—190
481—440 1*8094—160 129281—230
1306 (51—670 871—880 131284—230
« *—790 13 *844—850 133791—800
1* 4471—480 961—960 133641—660
I85M1 —11« 187211 - 220 621- 630
133421—4S» 691- 700 139 * 1—130
161—170 971—980 140384 - 870
371—380 L4L881-—870 14*421- 430
791—800 jjftril IM) 60V—684) 841
—060 lISSÖl —400 146051—060
rn - m  741 —750 147M—120
901—91» 148301 —610 L49ÄÄ - 08O
«W84V -820 UM041- 060 141—400
314—528 63 .- 690 103431- 480

■360 401—410 159174 —180
92* —930 157461 —4JQ

—230 731—740 164721—730 167031
—040 091—100 108081- 090 141—
160 169011—020 831—840 911—920
171391—400 461—470 173481 —490
173701—710 174721 —730 170031
—040 176351—360 « 1—4M 891—
900 931—940 177281 —290 71T—720
178161—170 261—260 601—510
179111—120 681—690 180251—260
181841 —860 182601—610 631—630
711—72018S411 - 420 471—480 591—
600184771 —7(8) 185601—700186571
—680 811—820 187491—600 188861
—870180171—180 381—400 561—690
611- 620 190011 - 020 071—080 tOl
—110 361—360 191861—870 971—380
192131—140 196921—930 194611
—620 661—660 661—670 195871
—380 197641—650 198021—030
171—18« 341—260 421—430 199761
—360 29 *321—380 821—830 203201
—210 931- 940 205101 —110 207081
—090 091—100 *08291—300 *09671
—680 931—940 * 10051—960 212091
—WO 181—190 *13041—060 AI—
680 214611—620 215171—180 341
—360 421—430 * 17611—620 *80261
—270 631—640 681—608 831—840
221241—260 2*3611—620 **3911—
020 031—040 2*4031—040 301—310
921—936 3*9591—860 8*7841—360
431—440 811—680 *88221—280
891—300 *89081 —690 *30791—SSO
861- 870 *31131—149 4M—460
23 *071- 080 821- 880 881—890
921—930 *08721—780 *95141 —160
230341—360 237891 —900 *38261
—270 841—860 *39661—670 240841
—860 * 4*611—620 2 43101—110
201—210 361—360 621—530 * 45001
—010 021—030 401—410 601—010
761—770 246781—790 791—800
*47111—120 291—300 621—530
*48421 —430 250401 —410 *51001
—010 261—260 931—940 252761—
770 2S3091—100 366- 370 2*8051
—060 281—290 m —979 *5W « ,—
—060 *57011—020 421—430 S58W1
—610 239021 —980 »80381—390
26 1641—560 671—880 871—880 911
—920 262201—210 211—220 221.—
230 288181—190 201—270 264251
—260 886021 —030 267251—280
051—660 861—870 2880G - 060
171—180 £39191- 200 651—660
8670661—670 801—810 271981—990
273041 —KO O6JW-07O 161—« 0
*78631 —640 234631 —640 63J—640
273431 —440 791- 800 276431 —600
*77221—230 821- 830 27SOT1—610
871—880 931—d *70801 —810
280381—870 8 8* 01 —190 481—470
601—dlO 731—740 986- 090 Lchsvll
—020 2SN61 —17^ 661—66tHa8» 21
—BBO 691—600. 286071 —080 2<1—
290 287621 - 630 288281 ^ 230 641
—650 £89861- 860 296 ^01—610
821—830 2* 1021—030 8(3 —960
832011 - 020 M —SSOLSSM - GO
*94404—¥10 ÖÄ— 691- 600
*96491 - 440 631—640 601—610
*93331 - 310 297971 —980 298531

—640 691—700 711—720 299701—
710 761—760 300341 —360 411—420
301031 —040 511—620 302941 —960
»« 4691—700 761—770 791—800
305031 —040 201—210 271—280
308081 —040 931- 94« 307001—010
661—670661—660 731- 740 801—81«
851—860 308761—770 8S1—840
981- 990 310071 —080 401—410
431—440 671- 680 941—960 811621
—630 319031 —040 561—660 310181
—ISO 861—850 317601 - 610 941—
960 318171 —180 319361 —360 741
—760 891—900 321001 —»10 061—
060 701—710 32 5141—160 211—220
371—380 421—430 326381 —390 401
—410 327131—140 371—380 441—
460 801—850 328461—460 471—« 0
821—830 329691—700 331281 —290
341—350 721—730 332731 —740
383171 —180 691—600 334Ö01—700
33 6051—060 311—320 731—740
336101 —110 311—380 591—600
971- 980 387481 —490 338001 - 010
381—390 481—490 339101 —119
621—630 342501 —710 343111—120
491—600 844591 —600 345771 —780
346031 —040 421—430 641—860
347891 —900 348221 —230 261—260
981—990 3 49161—ISO 461—460
350881 —990 353341 —350 891—900
364241 - 260 301—310 731—*40
861—870 855561 —650 881—890
931—940 856801 - 810 357761 —960
358691 —700 359461 —4T0 681—090
751—780 360111 —120 641—550 841>
—860 861961 —97« 362431—490
383171 —180 251—260 324—360
371—380 911—920 384111—120 261
—260 661—660 365981 - 980 308161
—170 501—610 621—630 306211—
220 961—970 389801 —810 901—9®
378131 —190 261—200 691—700
371761—770 811—820 SH —830
372341 —350 731—740 378951 —960
374011 —629 SWffiBl—S7«OO0 801
—810 377381 —370 741—729 761—
770 378091 —100 281—3S0 641—650
681—640 761- 770 381481—KÄ
731—740 961- 970 38 *331—840
383231 —240 384691 —700 888221
—230 621—330 871—880 921—930
ssasai —400 611—520 621—630
887224 —230 681—690 388041 —050
388091 —KO 281—240 381—370
390271—280 391- 400 791- 81» 881.
—890 891891—900 89* 171- WO
393401 —flO 801—810 31M321—
830 631—340 395141—760 941—960
380111 —120 791—800 Sfl - 560
801—900 991—35)7000 398641 —560
851- 840 S0SS81—690 981—940
*00821 —830 401021—089 183—140
261- 260 671—680 408M1 —850
411—120 40S5T1—860 IvAN —M
4QCTT1—410 M —440 401- 470
4SI—600 407581—840 8Y—MO
971—880 4<räm - t30 391—Sp
441- 450 *09421—430 Al —»K
981—990 4WZL1- M AUBÜ - OW
061—07« 461—460 571—680 661—«so
761- 770 41*701—TttHHBOtl —020

191—200 601—610 *14921—930
416141 —160 221—230 281—870 311
—32» 671—680 4 18271—280 771—
780 417061 - 000 121—130 401—470
601—610 671—630 4*0961—973
4* 1771—700 811—880 4*2841—860
991—423000 021- 030 261—260
611—620 741—760 4*4421—430
4* 5041—000 291—300 301—810
461—470 4* 6071—080 427141 —160
601—810 4*8641—360 691—600
621—688 661—eso 831—840 429241
—250 430231—243 261—280 781—
700 921—980 431671—080 433701
—710 435664 —670 430101 —110
437804 —810 438831 —630 381—380
621—630 861—870 440711 —720
791—800 441221 —230 443431 —440
721—730 444761 —710 861—860
445691 —700 4*6791—800 447311
—320 461—460 448311 —320 581—
690 661—670 44* 0,41- 060 450101
—UO 451781 —790 991- 452006
411—420 454191 —2G0 901—910
455041 —060 241—260 457031 —640
4*1—490 458081 —100 121—138
611—620 771—780 4607 *1—800
871—880 462601 —610 463291—230
(Hl—620 464871 —88« 411—4*0
465001 - 078 »41—860 466641 —660
711—720 457131 —1» 871—880
901—91« 458561- SSO 468701—710
470181 —190 401—410 431—440
831—3« ) 471001—610 891—900
911- 920 473831 —640 781—796 871
—880 474141 —150 475861 —660
711—720 475084 —090 ' 161—120
171—180 471—480 731—740 477801
—640 791—800 47* 871—880 47* 361
—370 481271 —280 491—600 483171
—WO 471—480 484561 —660 771—
780 485801—ö» 661—670 486111
—129 651—660 721—7S0 487431—
m  861—886 488341 - 360 641—560
891- 680 TM—860 4S3®?1—2*0
931—940 490191—200 391—400
401—410 461—460 491—600 491111
—120 861—820 49 * 261—260 294—
300 691—600 661—670 711—*20
493181 —190 494441 —460 96t—
940 498011—020 497461 —460
498011—020 341—360 641—666
499541—660.

4) Schweizerisch» GantraJ-
bahn-Ges., *•l8SS.
Jetzt Schweizerische SacässhaSmesh

Verlesung am 4. Oktober B816.
Zahlbar am SO. April 121» .

1BB88Q—399 LA—486 436- 470
681—@86 is ®0ee—aw ixmi —etö
681—685 188183 —W » 478- 480
169036 - 080 526—530 170241 —840
901—S05 171245 —§19 631- 486
179U4 - 480 17
-8S4 17M1 - MA1 —M li
—300 ITSä
mmi - m m - m  mi - u»
181201 - 2« ts &mi - m  684 - 61*
SLSx- SSO8« —M 681—98b 195031
-fei rrao Ee.

. li
826- U»
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